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Werder tritt auf der Stelle - HSV verliert erneut
In der Fußball-Bundesliga tritt
der SV Werder Bremen weiter
auf der Stelle. Nach dem glanz-
vollen 2:1-Heimsieg am vergan-
genen Wochenende gegen den
VfL Wolfsburg, kamen die Bre-
mer diesmal beim SV Darm-
stadt 98 (Foto) nicht über ein
2:2-Unentschieden hinaus. Ins-
besondere in der ersten Halb-

zeit agierten die Grün-Weißen
extrem harmlos. Damit verdich-
ten sich die Anzeichen, dass In-
terimstrainer Alexander Nouri
nicht den Posten des Cheftrai-
ners übernehmen wird. Wer al-
lerdings künftig das Zepter im
Weserstadion schwingen wird,
bleibt vorerst offen.
Der Hamburger SV hat zwar

mittlerweile mit Markus Gisdol
einen neuen Coach. Doch des-
sen Einstand ging beim 0:2 bei
Hertha BSC gründlich daneben.
Spielverderber auf Berliner Sei-
te war Vedat Ibisevic.

Für eine Überraschung sorg-
te unterdessen der 1. FC Köln.
Die Mannschaft von Trainer Pe-
ter Stöger feierte das 1:1-Un-

entschieden beim Rekordmeis-
ter Bayern München wie einen
Sieg.

Unterdessen ist in der 2. Bun-
desliga Hannover 96 weiter auf
Kurs in Richtung Erstliga-Rück-
kehr. Die Mannschaft von Daniel
Stendel feierte vor ausverkauf-
tem Haus einen 2:0-Heimsieg
gegen den FC St. Pauli.

7

1

KULTUR

Workshops für Kinder
und Jugenliche mit
Catriona Blanke im
Theater.  SEITE | 6

SPORT

Reittalent Louisa
Dumke vezeichnet in
Harsum ihre erste
S-Platzierung.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Kreiselneubau endet
Mitte der Woche
NIENBURG. Im Zuge des
Kreiselneubaus an der Han-
noverschen Straße in Höhe
der Abfahrt Langendamm
der Ortsumgehung neigen
sich die Bauarbeiten dem
Ende zu. Laut Michael Pohl
von der Stadtverwaltung
soll die Hannoversche Stra-
ße ab kommenden Don-
nerstag, 6. Oktober, wieder
frei sein.  SEITE | 3

LOKALES

Die Harke am Sonntag
verlost 5 x 2 Karten
für die „infa 2016“ in
Hannover.  SEITE | 11

LOKALES

Erste Familienmesse
in Hoya
HOYA. Die erste Familien-
messe „Rund ums Leben -
Von Jung bis Alt in der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya“
findet am Samstag, 22. Ok-
tober, von 11 bis 17 Uhr in
der Aula der Oberschule
Hoya statt. Samtgemeinde-
bürgermeister Detlef Meyer
wird die Messe eröffnen. Es
sind Beratungsstellen, Ver-
eine und Selbsthilfegrup-
pen vor Ort.  SEITE | 8

Ab Dienstag
wieder
Futter-

Pyramide
NIENBURG. Am Samstag ver-
gangener Woche ist in einem
neuen Drogeriemarkt an der
Celler Straße der erste „Do-
sen-Marathon“ als „Kopie-
Version“ der bereits sehr er-
folgreichen Dosen-Pyrami-
de im Futterhaus nach vier
Wochen zu Ende gegangen.
Aufgrund der sehr guten Re-
sonanz vergangener Futter-
sammelaktionen im Futter-
haus an der Ziegelkampstra-
ße 30 hat der Amigo e.V. das
Angebot erhalten, eine drit-
te Sonder-Aktion ab kom-
menden Dienstag,
4. Oktober, zu starten. In
diesem Jahr sollen auch hier
die Spenden ausschließlich
für die Tiere der Fichtestra-
ße und Umgebung gesam-
melt werden.  SEITE | 3

Herbert Schriever
im Ruhestand

LANDKREIS. Nun ist es offizi-
ell: Herbert Schriever (64) ist
seit Freitag im Ruhestand. 47,5
Jahre lang arbeitete der Wiet-
zener bei der Raiffeisen-Wa-
rengenossenschaft (RWG) Nie-
dersachsen Mitte eG, 44 Jahre
lang unter anderem für die
Spargelvermarktung. Nien-
burger Spargel und Herbert
Schriever - eine unzertrennli-
che Allianz.  SEITE | 2

... damit ausWünschen
Reisenwerden.

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau
Tel. (0 5761) 9 2070

Beratung nehmen
wir persönlich ...
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Heizung

SolarSanitär

Elektro

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

Fliesen · Marmor · Granit · Verlegung · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualität

bau + keramik

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Mittwochs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de
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Öffnungszeiten:
Mittwochs geschlossen

Kamine • Kaminöfen • Schornsteine

Greifen Sie jetzt zu!
Solange der Vorrat reicht!

mit vieleninteressanten Aktioneneund tollenAngeboten!

HERBSTAKTION
Kaminöfen aus Schweden
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Am Samstag, 8.10., von 10 – 22 Uhr
und Sonntag, 9.10., verkaufsoffen von 13 – 17 Uhr

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

44 Jahre
1972 – 2016

www.TurboTecRS.de
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Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Felgenentlackung ab 20€
pro Felge

Winterreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

 Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre und
Vertikalsperre

 Wasserschadentrocknung und
Sanierung

 Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

 Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de



NIENBURG. Die Koordinie-
rungsstelle„frau+wirtschaft“
im Landkreis Nienburg bie-
tet in Seminar zum Thema
Online-/Initiativbewerbung
an. In der Ankündigung
heißt es: „Fast alle Unter-
nehmen erwarten mittler-
weile Bewerbungen per E-
Mail oder über ein eigenes
Online-Portal. Was es da-
bei zu beachten gibt und
welche Unterschiede es
zur klassischen Papier-Be-
werbung gibt, erfahren Sie
hier anhand von prakti-
schen Beispielen. Sie er-
halten wertvolle Informati-
onen und individuelle Ant-
worten auf Ihre Fragen von
Wiebke Wedemeyer (Job-
Coach). Das Seminar fin-
det am Donnerstag, 20.
Oktober, von 9 bis 12.30
Uhr in den Räumen von
„frau+wirtschaft“, Goethe-
platz 5a in Nienburg, Do-
zentin ist Wiebke Wede-
meyer. Die Teilnahme ist
kostenlos und auf maximal
zwölf Personen be-
schränkt. Interessierte
Frauen melden sich hierzu
bitte bis zum 14. Oktober
unter (0 50 21) 922 91-95
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de an. DH

Seminar
Onlinebewerbung

IN KÜRZE

Senioren entdecken
alten Schatz neu
NIENBURG. Eine günstige
Gelegenheit, sich mit Ge-
dichten zu beschäftigen,
bietet die Veranstaltung
der „Aktiven Senioren“
am Mittwoch, 5. Oktober,
ab 15 Uhr zu der die Volks-
hochschule ins Nienburger
VHS-Haus in der Rühm-
korffstraße einlädt. Der
Nienburger Rezitator Jür-
gen Heckmann wird dabei
beispielsweise Hermann
und Matthias Claudius
ebenso zu Wort kommen
lassen wie Franz Dingels-
tedt, Theodor Storm, Ferdi-
nand Freiligrath, Theodor
Fontane, Gustav Falke
oder Karl Graf von
Berlepsch. Und dass auch
Dichterfürst Johann Wolf-
gang von Goethe nicht
fehlen wird, dürfte selbst-
verständlich sein. Eine An-
meldung zu dieser Veran-
staltung ist nicht erforder-
lich. Die VHS-Gebühr von
drei Euro wird vor Ort an
der Tageskasse entrichtet.
Nähere Informationen un-
ter (0 50 21) 967-600 oder
im Internet unter www.
vhs-nienburg.de. DH

Rhetorik für
Einsteigerinnen
NIENBURG. Die Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
im Landkreis Nienburg bie-
tet ein Seminar zum The-
ma „Rhetorik“ an. Dieses Se-
minar richtet sich an Frauen,
die zum ersten Mal mit dem
Thema „Rhetorik“ in Berüh-
rung kommen beziehungs-
weise Grundkenntnisse auf-
frischen wollen. Folgende
Bereiche werden neben an-
deren behandelt: gekonn-
ter Einsatz von Körperspra-
che und Stimme, Zusammen-
spiel zwischen Gestik, Mimik
und Sprache, stringente Ar-
gumentation, Bewährung in
verschiedenen Gesprächssi-
tuationen. Das Seminar findet
am Mittwoch, 19. Oktober, von
9 bis 12.30 Uhr in den Räu-
men von „frau+wirtschaft“,
Goetheplatz 5a in Nienburg.
Dozentin ist Gwendolin Jung-
blut. Die Teilnahme ist kosten-
los und auf zwölf Personen
beschränkt. Frauen melden
sich hierzu bitte bis zum 14.
Oktober unter (0 50 21) 922
91-95 oder info@frau-und-
wirtschaft-ni.de an. DH

IN KÜRZE

Konstruktive Lösungsvorschläge
Koordinierungsstelle „frau+wirtschaft“ bietet Erzählcafé an

NIENBURG. Die Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
im Landkreis Nienburg bietet
ein Erzählcafé zu den The-
men „Minijob“ sowie „Um-
gang mit Negativerfahrun-
gen“ an. In Kleingruppen mit
ähnlichen Themenwünschen
erarbeiten die Teilnehmerin-
nen mit Hilfe der Methode
„Kollegiale Beratung“ konst-
ruktiv Lösungsvorschläge.
Anliegen werden in der
Gruppe vorgetragen und an-
hand eines vorgegebenen
Ablaufes diskutiert.

Dabei erfahren die Teilneh-
merinnen Rückhalt durch die
Gruppe und Entlastung durch

ihre Mitstreiter. In der An-
kündigung heißt es: „Der
fachliche Austausch hilft bei
der Problemlösung und
schafft ganz nebenbei neue
Netzwerke. Beim ersten Tref-
fen lernen wir uns und die lö-
sungsorientierte Methode der
Kollegialen Beratung ken-
nen.“

Zu den folgenden Termi-
nen, die alle zwei Wochen
stattfinden, erhalten die Teil-
nehmerinnen jeweils indivi-
duell Gelegenheit, ihr Prob-
lem zu schildern und die da-
mit verbundene Frage zu stel-
len. Die Gruppe beleuchtet
gemeinsam das Problem und

findet dazu Antworten und
Lösungen. Abschließend wird
der Prozess gemeinsam re-
flektiert. Das Thema „Mini-
job“ findet montags am 17.
Oktober, 24. Oktober, 7. No-
vember, 21. November, 5. De-
zember und 19. Dezember je-
weils von 9 bis 10.30 Uhr. Ver-
anstaltungsort ist das Büro
von „frau+wirtschaft“, Goe-
theplatz 5a, 31582 Nienburg.
Dozentin ist Stefanie Meilfes.
Wiedereinsteigerinnen soll-
ten sich von diesem kosten-
freien Angebot angesprochen
fühlen.

Das Angebot „Umgang mit
Negativerfahrung“ findet

montags am 17. Oktober, 24.
Oktober, 7. November, 21.
November, 5. Dezember und
19. Dezember von von 11 bis
12.30 Uhr in den Räumen von
„frau+wirtschaft“, Goethe-
platz 5a, 31582 Nienburg
statt. Dozentin ist Stefanie
Meilfes, die Zielgruppe rich-
tet sich an Wiedereinsteige-
rinnen und Aufsteigerinnen.
Die Gebühr ist kostenlos und
auf maximal sechs Personen
pro Thema beschränkt. Inter-
essierte Frauen melden sich
hierzu bitte bis zum 11. Okto-
ber unter Telefon (0 50 21)
922 91-95 oder info@frau-
und-wirtschaft-ni.de an. DH

Überraschungstour
„Stock & Stein & Fluss“

ADFC-Fahrradtouren im Oktober

NIENBURG. Für den Oktober
bietet der Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC)
letzte Tages- /Halbtouren für
jedermann in diesem Jahr an.
Rund um Loccum und die
Rehburger Berge geht es am
Sonntag, 16. Oktober, mit
Margret Dankenbrink. Unter
dem Motto „Überraschungs-
tour über Stock & Stein &
Fluss“ werden rund 30 Kilo-
meter zurückgelegt. Gestar-
tet wird um 13 Uhr am Markt-
platz in Loccum. Ammeldung
bei Judith Weber (Stadt Reh-
burg-Loccum), Telefon (0 50
37) 9701-52.

Es besteht eine Einkehr-
möglichkeit. Kurzfristig Ent-
schlossene sind herzlich will-
kommen.

Eine Herrentour steht auf
dem Programm für Donners-

tag, 20. Oktober. Gefahren
werden gut 100 Kilometer mit
einer Geschwindigkeit von 18
bis 20 km/h. Um telefonische
Anmeldung wird gebeten bei
Hans Guillaume unter Tele-
fon (0 50 24) 88 73 23. Start-
zeit und Treffpunkt werden
bei der Anmeldung verein-
bart.

2 Fahrt in die Krähe

Das Fahrradtourenpro-
gramm beendet Günther Struß
am Sonntag, 23. Oktober, mit
einer Fahrt in die Krähe. Treff-
punkt ist der Bahnhof Eystrup
um 12.30 Uhr. Die Teilnahme
an allen ADFC-Fahrradtouren
ist kostenfrei. Gäste sind herz-
lich willkommen. Weitere In-
formationen unter www.adfc-
nienburg.de. DH

Eine unzertrennliche Allianz
Nach 47,5 Jahren: Spargel-Chefvermarkter Herbert Schriever im Ruhestand

VON MICHAEL DUENSING

LANDKREIS. Nun ist es offizi-
ell: Herbert Schriever (64) ist
seit Freitag im Ruhestand.
47,5 Jahre lang arbeitete der
Wietzener bei der Raiffeisen-
Warengenossenschaft (RWG)
Niedersachsen Mitte eG, 44
Jahre lang unter anderem für
die Spargelvermarktung. Ni-
enburger Spargel und Her-
bert Schriever - eine eigent-
lich unzertrennliche Allianz.
Ohne Herbert Schriever wäre
das Edelgemüse nicht so eta-
bliert, wie es heute ist - ohne
Herbert Schrievers Engage-
ment, in Zusammenarbeit mit
der Arbeitsgemeinschaft „Ni-
enburger Spargel“ um Fritz
Bormann und dem ehemali-
gen Kreislandwirt Horst
Lüking, würde es das Quali-
tätssiegel „Nienburger Spar-
gel“ nicht geben - und eben-
falls auch nicht die „Nien-
burger Spargelkönigin“.

Der 64-Jährige begann sei-
ne kaufmännische Lehre am
1. April 1969 bei der damali-
gen LBAG Nienburg, die er
mit dem Abschluss als Kauf-
mann im Groß- und Außen-
handel beendete.

„Die Arbeit in diesem stän-
dig wachsenden Unterneh-
men - zu nennen seien RWG
Nienburg , RWG Eystrup,
RWG Grafschaft Hoya und
jetzt RWG Niedersachsen
Mitte - hat mir immer sehr
viel Freude bereitet. Sechs
Geschäftsführer habe ich in

den vielen Arbeitsjahren
kennengelernt“, erklärt der
Ruheständler. In den vergan-
genen 17 Jahren war Schrie-
ver zudem im Marktbereich
Saatgetreide tätig. In seinem
Rückblick stellt er fest: „Es
hat sich so viel verändert.
Früher gab es noch viele
kleine Höfe, und die Wert-

schätzung der landwirt-
schaftlichen Erzeugnisse war
sehr hoch. Heute gibt es nur
noch wenige, aber dafür gro-
ße Betriebe mit moderner
Anbau- und Erntetechnik.
Leider sind viele landwirt-
schaftliche Produkte auf dem
europäischen Markt im
Überfluss vorhanden, was

sich heutzutage auf die Er-
zeugerpreise auswirkt.“
Doch mit der Rente ist der
besondere Einsatz für das
königliche Gemüse natürlich
nicht vorbei, denn er ver-
spricht: „Die Nienburger
Spargelköniginnen begleite
und betreue natürlich ich zu-
sammen mit meiner Frau Ma-
rianne und Fritz Bormann
weiterhin ehrenamtlich. Wir
sind für die Region unter-
wegs, und das ist auch sehr
wichtig.“

Neben den vielen Saison-
veranstaltungen sind es bei-
spielsweise die zahlreichen
Auftritte bei der „Grünen
Woche“ oder beim „Tag der
Niedersachsen“, die Herbert
Schriever in besonderer Erin-
nerung sind. In der kommen-
den Saison wird er seinen
Nachfolger Hendrik Wünder-
lich mit Rat und Tat unterstüt-
zen, denn so ganz in Rente ist
Herbert Schriever nicht - er
ist noch weiterhin bei der
RWG „geringfügig beschäf-
tigt“. In seinem „Unruhe-
stand“ will der Wietzener erst
einmal alles erledigen, „was
so liegengeblieben ist“. Auch
eine Erneuerung des Hausda-
ches steht bevor. Vor allen
Dingen möchte Herbert
Schriever gemeinsam mit sei-
ner Frau Marianne auf zwei
Rädern unterwegs sein - denn
sie sind leidenschaftliche
Radfahrer. Sehr wichtig ist
für beide, dass sie gesund
bleiben.

Spargel-Chefvermarkter Herbert Schriever ist am vergangenen
Freitag offiziell in Ruhestand gegangen. Er wird sich jedoch wei-
terhin für den Nienburger Spargel einsetzen. FOTO: DUENSING
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 04.10. – 08.10.2016
Kasseler Bauch 1 kg 4,99 €

Gyrosbraten 1 kg 5,99 €

Geflügeljagdwurst 100 g 0,99 €

Schles. Bockwurst 100 g 0,60 €

Porree-Mais-Salat 100 g 0,69 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Schweinehackfleisch 1 kg 3,33 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Linsensuppe Liter 3,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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47,5 Jahre!
Bemerkenswert: Herbert

Schriever, Chef-Spargelver-
markter der RWG Nieder-
sachsen Mitte eG, ist am
Freitag offiziell in den Ruhe-
stand gegangen: nach 47,5
Jahren im selben Unterneh-
men (Artikel nebenstehend
auf Seite 2). Das ist eine lan-
ge, beachtlich lange Zeit.
Und auch nach diesem fast
halben Jahrhundert macht
Herbert Schriever weiter.
Die Tatsache, dass er auch
zukünftig mit seiner Ehefrau
Marianne und Fritz Bor-
mann, Sprecher der Arbeits-
gemeinschaft „Nienburger
Spargel“, die Nienburger
Spargelkönigin zu offiziel-
len Anlässen wie „Grüne
Woche“, „Tag der Nieder-
sachsen“ sowie zahlreiche
Repräsentationstermine eh-
renamtlich begleiten wird,
zeigt deutlich, welche Iden-
tifikation mit dem Beruf vor-
handen war und ist. Identifi-
kation und authentische
Einstellung zur eigenen Pro-
fession - meines Erachtens
Grundvoraussetzungen für
ein erfülltes Berufsleben.
Die heutige Berufswelt hat
sich allerdings gewandelt -
befristete Arbeitsverträge,
hohe Fluktuation und indivi-
duelle Verwirklichungswün-
sche spielen eine immer grö-
ßer werdende Rolle bei der
Karriereplanung. Im Internet
gibt es zahlreiche Seiten, die
Tipps zum Berufswechsel ge-
ben. Neben dem Berufswech-
sel spielt heutzutage der Ar-
beitgeberwechsel eine we-
sentliche Rolle. In der Gastro-
nomie ist es für einen Koch
schon fast ein „Muss“, in Kü-
chen unterschiedlicher Häu-
ser gekocht zu haben. Im
Landkreis Nienburg ist das
Thema Fachkräftesicherung
und vor allen Dingen Fach-
kräftegewinnung von großer
Bedeutung. Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis Nien-
burg/Weser GmbH, kurz
„WIN“, wirbt mit der Kampa-
gne „Einfach lebenswert“
um Fachkräfte. Denn nicht
nur der Arbeitsplatz spielt
bei der generellen Lebenszu-
friedenheit eine gravierende
Rolle, sondern natürlich auch
das Wohnen und das gesell-
schaftlich-kulturelle Umfeld
mit einer ansprechenden Inf-
rastruktur.

IN KÜRZE

Kreiselbau endet
Hannoversche Straße soll ab Donnerstag wieder frei sein

NIENBURG. Im Zuge des Krei-
selneubaus an der Hannover-
schen Straße in Höhe der Ab-
fahrt Langendamm der
Ortsumgehung neigen sich
die Bauarbeiten dem Ende
zu. Laut Michael Pohl von der
Stadtverwaltung soll die Han-
noversche Straße ab kom-
menden Donnerstag, 6. Okto-
ber, wieder frei sein.

Geplant sei, dass im Laufe
des Mittwochs die Bauarbei-
ten abgeschlossen und die
Absperrungen abgebaut wer-
den. Ursprünglich sollte der
Kreisel bereits am 25. Sep-
tember fertig sein, allerdings
verzögerte sich die Maßna-
hem aufgrund „bautechni-
scher Probleme, die zuvor
nicht absehbar waren“. Aller-
dings, versichert Michael
Pohl, hat es sich nicht um gra-
vierende Schwierigkeiten ge-
handelt. due

Der Kreiselneubau an der Hannoverschen Straße bei Langendamm
endet voraussichtlich am kommenden Mittwoch. Ab Donnerstag
soll der Verkehr wieder fließen. FOTO: DUENSING

MARKLOHE. Am Sonntag,
30. Oktober, veranstaltet
die Elterninitiative Marklo-
he in der Aula der Grund-
schule Marklohe erneut den
Secondhand-Basar „Rund
ums Kind“. Von 12.30 bis
14.30 Uhr werden unter an-
derem Kinder Winterbeklei-
dung bis Größe 176, Spielsa-
chen und Bücher, CDs und
DVDs, Sport- und Regenbe-
kleidung, Autositze und Kin-
derwagen, Erstlingsausstat-
tung und Babyzubehör so-
wie Umstandskleidung ver-
kauft. Schwangere können
nach Vorlage ihres Mutter-
passes bereits am Vormittag
zwischen 9.30 und 11 Uhr
stöbern und dazu eine Be-
gleitperson mitbringen. Für
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Körbe und Tüten wer-
den gestellt – um Missver-
ständnisse auszuschließen,
sollten daher keine Rucksä-
cke oder Taschen mitge-
bracht werden. Anbieter
können sich per E-Mail am
Donnerstag, 6. Oktober, in
der Zeit von 18 bis 18.30 Uhr
unter basar_marklohe@web.
de anmelden. Die Anzahl
der Verkaufsplätze ist be-
grenzt und das Anmeldever-
fahren ist abgeschlossen,
wenn alle Verkaufsnum-
mern vergeben sind. Ange-
nommen werden nur Waren,
die mit den Etiketten der Or-
ganisatoren ausgezeichnet
sind. Alle Informationen so-
wie Etikettiergeräte und Eti-
ketten erhalten die Verkäu-
fer vom Organisationsteam.
Die Anbieter erhalten 80
Prozent des Verkaufsprei-
ses, der verbleibende Ver-
kaufserlös sowie die Ein-
nahmen aus der Cafeteria
kommen gemeinnützigen
Zwecken zu. DH

Für Basar in
Marklohe anmelden

IN KÜRZE

Neue Herbst-Pyramide
Futterspenden-Aktion zugunsten des Amigo-Vereins wird fortgesetzt

NIENBURG. Am Samstag ver-
gangener Woche ist in einem
neuen Drogeriemarkt an der
Celler Straße der erste „Do-
sen-Marathon“ als „Kopie-
Version“ der bereits sehr er-
folgreichen Dosen-Pyramide
im Futterhaus nach vier Wo-
chen zu Ende gegangen. Mit
rund 130 Kilogramm gespen-
deten Dosen, Trockenfutter,
Multipacks und 100g-Schäl-
chen für die Katzen-Welpen
ist die erste Aktion sehr gut
angenommen worden,
schreibt der Amigo-Verein.
Das Futter wird in vollem
Umfang den Katzen aus der
Fichte- und Körnerstraße be-
ziehungsweise dem sich im
Aufbau befindlichen Futter-
platz in vollem Umfang zu
Gute kommen. Der Verein
freut sich riesig über die hohe
Akzeptanz der neuen Aktion
und der unerwartet hohen
Spendenbereitschaft in allen
Belangen für das Wohl der
Katzen aus besagtem Viertel.

Aufgrund der sehr guten
Resonanz der Futtersamme-
laktion im Futterhaus an der
Ziegelkampstraße 30 hat der
Amigo e.V. das Angebot er-
halten, eine dritte Sonder-Ak-
tion ab kommenden Diens-
tag, 4. Oktober, zu starten.
Diese „Herbst-Pyramide“
soll, sollte sie genauso gut an-
genommen werden, wie die
Dosen-Pyramide und die Ju-
nior-Pyramide jeweils im Ja-
nuar beziehnungsweise im
Juni des Jahres, dann ist ge-
plant, die Herbst-Aktion je-
weils einem bestimmten Pro-
jekt der Streunerhilfe zu wid-
men. In diesem Jahr sollen
auch hier die Spenden aus-
schließlich für die Tiere der
Fichtestraße und Umgebung

gesammelt werden. Vor allem
Nassfutter, kompostierbare
Streu und Zubehör für das
Katzenzimmer und den Out-
door-Futter- und Schlafplatz
(Näpfe, Decken etc.), der in
Kürze eingerichtet werden
soll, wären für die Katzen die
am dringendsten benötigte
Unterstützung.

Für alle Spender besteht
die Möglichkeit, sich - wie
immer - an der Kasse in eine
Liste einzutragen, dann kön-
nen sie am Ende der Aktion
gegegenenfalls wieder einen
der drei ausgelobten Preise
gewinnen. Nach den Berich-
ten in der Harke am Sonntag
und im Internet hat der Ami-
go e.V. eine Welle der Anteil-
nahme und in der fast sieben-
jährigen Vereinsgeschichte
noch nie erlebte Resonanz auf
das Schicksal der Katzen im

sogenannten „Grünen Eck“
erfahren. Der Amigo e.V. ist
überwältigt von dieser Reso-
nanz und möchte sich darum
auch an dieser Stelle für alle
Spenden und die unfassbar
große Hilfe von Menschen,
die in jeder erdenklichen
Form ihre Hilfe anbieten bzw.
den Katzen zukommen las-
sen, bedanken. Auch die
großzügigen finanziellen Hil-
fen wird die Streunerhilfe
nach und nach in Naturalien
umsetzen und dann den Kat-
zen zukommen lassen und im
Internet veröffentlichen, was
gekauft wurde.

Derzeit sind vier im Mai ge-
borene Tiere im Katzenzim-
mer Nienburg des Vereins in
Betreuung und sollen als Frei-
gänger so schnell es geht
paarweise vermittelt werden,
gerne auch auf Resthöfe.

Noch sind sie etwas schüch-
tern. Dafür würde sich der
Amigo e.V. sehr freuen, wenn
auch bei der Herbst-Pyrami-
de an diese Pflegetiere ge-
dacht würde. Zusammen mit
diesen vier Geschwistern
wurden letzte Woche Mitt-
woch an einem Tag sieben
Katzen kastriert, eine frisch
gebackene „Katzenmama“
und ein Kater haben das im
Oktober noch vor sich und die
Neugeborenen werden dann
im Frühjahr 2017 zeitig vor
der Geschlechtsreife dieser
Prozedur unterzogen. „Damit
werden dann hoffentlich alle
Tiere dort kastriert worden
und an die in Kürze einzu-
richtende Futterstelle umge-
zogen sein“, schreibt der
Amigo-Verein. Neben den
beiden Aktionen freut sich
der Amigo e.V. auch ganzjäh-
rig über Spenden, die jeder-
zeit an der Vereinsadresse in
den dortigen Futter- und
Sachspenden-Häuschen de-
poniert werden können.

Wer weitere Informationen
oder Spendenportale sucht,
kann diese auf der Home-
page www.amigo-tierschutz.
de finden oder bei Facebook
und Twitter sowie unter der
Mobilfunknummer des Ver-
eins (0 15 25) 6 94 85 97 und
auch etwa wöchentliche ak-
tualisierte Informationen über
den Verlauf der Herbst-Pyra-
mide und den Verein generell
finden. Auch über Spenden
freut sich die Streunerhilfe
sehr unter IBAN: DE23 2569
0009 0001 4168 00 und BIC:
GENODEF 1 NIN und be-
dankt sich von ganzem Her-
zen für das überwältigende
Interesse und die vielseitige
Hilfe und Unterstützung. DH

Ab Dienstag findet im „Futterhaus“ an der Ziegelkampstraße er-
neut eine „Futterpyramide“ zugunsten bedürftiger Katzen des
Amigo-Vereins statt. FOTO: AMIGO E.V.

„Fit Kids“ in der Herbstferien
NIENBURG. „‚Fit Kids‘- Wir
machen eure Kinder in den
Herbstferien fit“ - unter die-
sem Motto findet das diesjähri-
ge Ferienprogramm des MTV
Nienburg vom 4. bis 13. Okto-
ber statt. Hier wird den Kin-
dern ein umfangreiches Sport-
programm angeboten, wel-
ches auch von Nichtmitglie-
dern kostenlos genutzt werden
kann. Dieses Jahr wird das
Programm neu gestaltet. Drei
beziehungsweise vier Tage in
jeder Woche werden unter
dem Motto „Fit Kids“ verschie-
dene Sportarten und Spiele je

nach Teilnehmerstruktur
durchgeführt und am Ende je-
des Programmtages erhält je-
des Kind nach einer bestimm-
ten sportlichen Disziplin eine
Urkunde – genauso wie bei
den gerade beendeten Olym-
pischen Spielen. So haben die
Kinder ein Erfolgserlebnis
nach jedem Programmtag, ler-
nen neue Sportarten kennen,
erkennen neue Fähigkeiten
und Interessen und nehmen
eine schöne Erinnerung mit
nach Hause. Das Programm
beinhaltet: Dienstag, 4. Okto-
ber: 9.30 bis 11 Uhr „Fit Kids“;

Mittwoch, 5. Oktober: 15 bis 16
Uhr „Fit Kids“; Donnerstag, 6.
Oktober: 10 bis 12 Uhr „Fit
Kids“; Montag, 10. Oktober: 16
bis 17 Uhr Mutter-Kind-Turnen
/ Kinder Turnen; Dienstag, 11.
Oktober: 10 bis 12 Uhr: „Fit
Kids“; Mittwoch, 12. Oktober:
15 bis 16 Uhr Drachensteigen
(Festwiese); Donnerstag, 13.
Oktober, 10 bis 12 Uhr „Fit
Kids“.A lle Angebote, außer
dem Drachensteigen, finden in
der MTV-Halle im Nordertor-
striftweg 22a statt. Es wird da-
rum gebeten, an Sportsachen
zu denken. DH

Hip-Hop, Film und
Musik in den Ferien
NIENBURG. In der zweiten
Woche der Herbstferien bie-
tet die Volkshochschule Ni-
enburg ein kostenfreies Feri-
enprojekt für 10- bis 14-jäh-
rige Jugendliche an. Film,
Hip-Hop und Musik“ wird
vom 10. Oktober bis 14. Ok-
tober täglich von 9 bis 15.30
Uhr unter der Anleitung ei-
nes Tanzlehrers das Hip-
Hop-Tanzen geübt. Mit Film-
kameras halten die teilneh-
menden Jugendlichen ihre
Fortschritte fest. Mittags
wartet immer ein warmes
Mittagessen auf alle, die mit-
machen. Auch eigene Mu-
sik soll gemacht werden. Die
Teilnahme ist kostenlos, da
das Projekt aus Mitteln des
Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung über
den Deutschen Volkshoch-
schulverband gefördert wird.
Eine Anmeldung ist bis zum
4. Oktober möglich bei der
VHS unter Telefon (0 50 21)
967-600 oder unter www.
vhs-nienburg.de. DH
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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22.10.16 „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli in Hamburg
inkl. Eintritt mit „Kaffeeklatsch“ 85 €

23.10.16 Musicals in Hamburg
Aladdin und König der Löwen ab 129 €

05.11.16 Eichsfelder Wurstmarkt Duderstadt
inkl. Reiseleitung u. Besuch des Wurstmarktes 45 €

12.11.16 Grünkohlfahrt Höxter inkl. Grünkohlessen,
Besichtigung Kornbrennerei mit Kaffeetrinken 57,50 €

Block Busreisen Weihnachtsmärkte, Gänseessen, z. B. in Höxter,
empfiehlt: Leipzig, Quedlinburg … fordern Sie unseren Weihnachtsflyer an!
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14.-16.10.16 Blaues Band Mosel inkl. HP und Programm 319 €

05.-06.11.16 Saisonabschlussfahrt inkl. HP und Programm 159 €

02.-04.12.16 Prag inkl. ÜF und Programm 179 €

09.-11.12.16 Heidelberg inkl. ÜF und Programm 279 €

28.12.16- Silvester Deidesheim
02.01.17 inkl. HP und Programm mit Silvestergala 690 €

Vorschau 2017 Blumeninsel Madeira inkl. Flug, HP, Programm
19.-26.02.17 und Begleitung durch einen unserer Busfahrer! 1.250 €

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Unser Monatsangebot:
Rietmüller
Laternenstab
elektrisch, 50 cm lang
(nur solange der
Vorrat reicht) 1.99jetzt nur3,29

Kommt, wir woll’n Laterne laufen
Bastelsets
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A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31
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Einige Sprachkurse
fallen aus
NIENBURG. Die ersten VHS-
Sprachkurse haben be-
gonnen. Die Kurse „Spani-
sche Kurzlektüre“ und „Spa-
nisch - leichte Konversation
I (A1)“ müssen aktuell aus-
fallen, sie werden im Früh-
jahr aber wieder angebo-
ten, teilt die VHS mit. Eine
Anmeldung für die Früh-
jahrskurse ist bereits jetzt
möglich. Der für dieses
Wochenende angekündig-
te Kurs „Arabisch für den
Urlaub“ musste ausfallen,
wird jedoch im Frühjahr
neu angeboten. Auch hier
ist eine Anmeldung bereits
möglich. Im Kurs „Neuheb-
räisch-Iwrit“ haben sich die
Termine geändert: Der Kurs
soll an den Wochenen-
den 18./19. November und
25./26. November stattfin-
den. Im Kurs „Lesen und
Schreiben für Erwachsene –
Alphabetisierung für Deut-
sche“ können sich Interes-
sierte anmelden, der Kurs
soll direkt nach den Herbst-
ferien am Montag, 17. Okto-
ber, beginnen. Anmeldun-
gen sind unter Telefon (0
50 21) 967-617 oder vhs@
kreis-ni.de möglich. DH

Gewerbeverein bietet Hilfe
Infoveranstaltung und Bowling am 11. Oktober

MARKLOHE. Nach Ansicht
von Friedrich Kruse, Vorsit-
zender des Gewerbevereins
Marklohe, fehlt Handwerks-
und Mittelstandsbetrieben
meist die passende Software.
Gute Software im Unterneh-
men sei aber kein Luxus, son-
dern gehöre zum Kernge-
schäft, schreibt der Vorsitzen-
de. Der Gewerbeverein will
seinen Mitgliedsunterneh-
men konkrete Hilfestellung

bieten. Kruse hat eine klare
Meinung: „Verwaltungssoft-
ware für Betriebe gibt es jede
Menge. Doch die sind entwe-
der für große Unternehmen
ausgelegt oder vollgepackt
mit allen möglichen kompli-
zierten Features, die ich nie
brauche. Der Mittelständler
weiß, was er kann, er brennt
für seine Arbeit. Es geht ihm
um den Kunden und um sein
Produkt. Die ganze Verwal-

tung des Betriebs - Kalkulati-
onen, Angebotserstellung,
Auftragsvergaben, Kassen-
buch und so fort - ist für die
meisten ein notwendiges
Übel. Man hilft sich mehr
schlecht als recht mit ,word‘
und ,excell‘ und denkt nicht
drüber nach, wie viel Zeit und
Nerven das kostet.“

Am Dienstag, 11. Oktober,
19 Uhr, will der Gewerbever-
ein die Software einer Kreis-

Nienburger Firma seinen
Mitgliedern und interessier-
ten Gästen im Rahmen einer
Infoveranstaltung im „Bowlé-
ro“ vorstellen. Nach einem
kurzen offiziellen Teil soll ge-
meinsam gebowlt werden.
Anmeldungen werden erbe-
ten bis zum 7. Oktober unter
kontakt@gewerbeverein-
marklohe.de oder telefonisch
bei Friedrich Kruse unter Te-
lefon (0 50 21) 26 37. DH

Diabetis und
Ernährung
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg des Deut-
schen Diabetiker-Bundes
trifft sich am Donnerstag, 6.
Oktober, um 19 Uhr in den
HELIOS-Kliniken Mittelweser,
Ziegelkampstraße 39 in Ni-
enburg zu dem Thema: „Wo-
rauf ein Diabetiker bei seiner
Ernährung besonders achten
sollte“. Referentin ist die Di-
abetesberaterin (DDG) und
Diätassistentin Anne Otto,
aus Nienburg. DH

IN KÜRZE

Schuldnerberatung
nicht besetzt
NIENBURG. Die Schuldner-
beratung des Paritätischen
Nienburg ist urlaubsbedingt
in der Zeit vom 6. Oktober
bis einschließlich 12. Oktober
sowie dem 14. Oktober nicht
besetzt. Am Donnerstag, 13.
Oktober, hat die Schuldner-
beratung geöffnet. Termin-
anfragen können erst an die-
sem Tag wieder bearbeitet
werden. DH

Noch freie Plätze in
Liebenau
LIEBENAU. Die VHS Lie-
benau weist auf noch freie
Plätze in einzelnen Kursen
hin. Ein Reiki-I-Grundkurs
soll ab dem 19. Oktober in
der Laurentiusschule in Lie-
benau starten. Eine Farb-
und Stilberatung findet am
5. November in der Lauren-
tiusschule in Liebenau statt.
Der Computerclub der Gene-
ration „50 plus“ findet ab 18.
November mit dem Compu-
tertreff in Liebenau statt.An-
meldungen werden erbeten
unter Telefon (0 50 23)
9 83 97 11 oder vhs-liebe-
nau@gmx.de. DH

Maibaum-Abbau und
Wikinger-Kegeln
ROHRSEN. Die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohr-
sen baut morgen, 3. Okto-
ber, den Maibaum ab und
bringt ihn ins Winterquar-
tier. Um 11 Uhr geht es am
Dorfgemeinschaftshaus
„Alte Schule“ los. Nach
dem Abbau gibt es tradi-
tionell Kartoffelpuffer mit
Apfelmus zur Stärkung.
Für eine zünftige musika-
lische Umrahmung ist ge-
sorgt. Bis zur Kaffeetafel
gilt es sich gruppenwei-
se im „Wikinger-Spiel“ - ei-
nem Holz-Klotz-Kegeln -
zu messen. DH

Museumsgespräche
im Oktober
NIENBURG. Jeden ersten
Dienstag im Monat gibt es
seit August zu unterschiedli-
chen Themen und Objekten
Spannendes und Interessan-
tes zu erfahren. Diesmal gibt
es am Dienstag, 4. Okto-
ber, eine Führung durch das
Schaumagazin im Fresenhof
mit besonderer Berücksich-
tigung der Glasherstellung
in Nienburg. Der Treffpunkt
ist um 17 Uhr im Fresenhof in
der Leinstraße 48. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

IN KÜRZE

Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe
NIENBURG. Das monatliche
Treffen der MS-Aktiv-Grup-
pe Nienburg findet am Frei-
tag, 14. Oktober, um 18 Uhr,
im Gemeindehaus St. Mi-
chael, Martinsheidestraße 8,
über Prinzenstraße erreich-
bar, statt. Betroffene und In-
teressierte sind herzlich will-
kommen. Weitere Informati-
onen erteilen Anke Meehan,
Telefon (0 50 21) 60 03 77
und Marina Altmann, Telefon
(0 50 21) 91 07 33. DH

Mein erster Chancengebertag
4. Teil der Serie mit Kamiran Al Ahmed im Rahmen des CJD-Projekts „Willkommen in Nienburg“

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG. „Unter der
Schirmherrschaft des Minis-
terpräsidenten des Landes
Niedersachsen, Herrn Stefan
Weil, und der Einrichtungs-
leiterin des CJD („die Chan-
cengeber“), Frau Sabine
Pflaum, wurde am Mittwoch,
den 28. September, um 10
Uhr an der blauen Hand des
CJD in der Langen Straße,
Nienburg, unter dem Motto
„HELFEN LEBEN – CHAN-
CEN GEBEN, der 7.Chancen-
gebertag eröffnet.

Die Veranstaltung wurde
im Jahre 2010 in Nienburg ins
Leben gerufen: Das CJD
(Christliches Jugenddorfwerk
Deutschlands e.V.) Nienburg
wollte mit seinen zahlreichen
Partnern dem Landkreis Ni-
enburg ein Geschenk zum
125. Geburtstag machen.
Hierdurch fand unter dem
Motto „Hilfsbereitschaft zu
verschenken!“ der erste
Chancengebertag statt.

Herr Weil unterstrich in
seiner Eröffnungsrede, dass
dieses Motto in Niedersach-
sen in vielen Städten und
Gemeinden bereits Nachah-
mer gefunden habe und
wünschte allen Beteiligten
einen schönen Tag. Sabine
Pflaum bedankte sich bei
den zahlreichen Partnern,
ohne die dieser Tag nicht
möglich wäre.

In diesem Jahr beteiligten
sich insgesamt 31 Nienbur-
ger Unternehmen und Insti-
tutionen, einschließlich der
Berufsschulen. Aktivitäten
dieses Tages waren unter an-
derem: Gartenaktionen (Äp-
fel pflücken, Pflegen des

BUND-Gartens, Renovierun-
gen in Kindergärten und
Flüchtlingsunterkünften,
Stolpersteine reinigen, Seni-
orenbetreuung und viele Ak-
tionen mehr).

Die Helfenden fuhren dann
mit Kleintransportern zu ih-
ren Einsatzorten, an der
blauen Hand verblieben Mit-
arbeiter, die den Kontakt mit
der Bevölkerung suchten bei
Kaffee und hausgemachten
Süßigkeiten (Ausbildungs-
gruppe Beiköche des CJD).
Kleinere Aufträge wurden
vor Ort an das Einsatzteam
weitergeleitet.

Es war ein schöner und für
mich wunderbarer Tag, bei
dem ich die Freude und das
Lächeln der Menschen bei
der gegenseitigen Hilfe auf
den Gesichtern sehen konn-
te. Ich erlebte, wie einfach es
ist miteinander zu reden, wie
fröhlich die Jugendlichen,
auch die Flüchtlinge die Gar-
tenarbeit verrichteten (die
Harke berichtete), eine Fröh-
lichkeit, die wir zurzeit
schmerzlich in Syrien ver-
missen….

Beeindruckt hat mich auch
die persönliche Anwesenheit
des Ministerpräsidenten, wo-
bei jeder zu ihm kommen
konnte, auch ich, um ein
paar Worte zu wechseln.

Das hat eine große Hoff-
nung in mir geweckt, dass der
gegenseitige Respekt unter
den Menschen ohne Verurtei-
le ist und eine sehr große Be-
deutung hat. Nach getaner
Arbeit konnten alle Mitwir-
kenden sich im CJD zu einem
gemeinsamen Essen einfin-
den. Ein erlebnisreicher Tag
ging zu Ende.“ DH

2 Die Serie mit Kamiran Al
Ahmed ist Bestandteil des CJD-
Projektes „Willkommen in Nien-
burg“, das vom Bundesamt für
Migration gefördert wird. Vom
Arabischen ins Deutsche über-
setzt werden die Texte von Sa-
mir Elladawi, gegengelesen

werden beide Versionen außer-
dem von Rathaus-Mitarbeiterin
Inchirah Ismail-El Kabbout.
Weitere Informationen zu die-
sem CJD-Projekt gibt es bei
Heike Schepp unter der
E-Mail-Adresse heike.schepp@
cjd.de.

االمانیيا في لي وواالاوولل نیينبووررغغ في االسابعة Chancengebertag فعالیية

االأرربعاء یيوومم في بفلاوومم ززاابیينھه االسیيددةة CJD مؤؤسسة وومددیيررةة وووویيلل ستیيفانن االسیيدد االسفلى سكسوونیيا وولایية ووززررااء ررئیيسس ررعایية تحتت

تمم اافضلل" لحیياةة االفررصة "تووفیيرر شعارر ووتحتت نیينبووررغغ٬، في االططوویيلل االتسووقق شاررعع ً صباحا 10:00 االساعة تمامم في ،٬28/09/2016

االسابع. Chancengebertag اافتتاحح

تعملل أأنن (CJD) مؤؤسسة ااررااددتت نیينبووررغغ منططقة تأسیيسس على عامم 125 لذذكررىى ااحیياءً نیينبووررغغ في 2010 عامم في كانتت فعالیية ااوولل

." بمووددةة "االعططاء شعارر ووتحتت Chancengebertag ااوولل خلالل منن االذذكررىى لإحیياء االمنططقة في شرركائھها منن االعددیيدد مع

لجمیيع ووتمنى وواالبلددااتت االمددنن منن االعددیيدد في االسفلى سكسوونیيا بوولایية مررتبطط االشعارر ھھھهذذاا أأنن فیيھها ووااكدد وووویيلل االسیيدد االافتتاحیية كلمة االقى

ممكناً. االیيوومم ھھھهذذاا كانن لما بددوونھهمم ووقالتت االمشارركیينن ووجمیيع CJD شرركاء كلمتھها في ززاابیينھه االسیيددةة ووشكررتت لططیيفاً. یيووماً االمشارركیينن

فعالیياتت ووتضمنتت االمشارركة. االمھهنیية االمددااررسس ذذلكك في بما بالفعالیية نیينبووررغغ في وواالمؤؤسساتت االشرركاتت منن 31 شارركك االعامم ھھھهذذاا في

االلاجئیينن٬، اایيووااء وومرركزز االأططفالل رریياضض في ووتجددیيددااتت تنظظیيفف ،٬(BUND حددیيقة ووررعایية االتفاحح (قططفف االحددیيقة في االعملل االیيوومم:

االاخررىى. االاعمالل منن وواالعددیيدد

مع االتووااصلل على وواالمتططووعوونن االمووظظفوونن بقي االسووقق مرركزز ووفي عملھهمم٬، ااماكنن إإلى عررباتھهمم مع وواالططلابب االمددرربوونن تووجھه ذذلكك ووبعدد

.CJD مططبخ في االتددرریيبب مجمووعة تجھهیيززھھھها قامتت االتي ،٬ وواالحلوویياتت االقھهووةة تقددیيمم خلالل منن االناسس

ببساططة وویيتحددثوونن بعضھهمم بمساعددةة یيقووموونن ووھھھهمم االناسس ووجووهه على وواالبسمة االفررحة أأررىى كنتت حیيثث لي٬، بالنسبة وورراائع جمیيلل یيوومم كانن

.... االحالیية االاووضاعع بسببب سوورریيا في فقددناھھھها وواالبھهجة االبسمة حیيثث ووااللاجئیينن٬، االشبابب سعاددةة وومددىى وومووددةة٬،

كلماتت. بضع معھه وویيتباددلل یيصافحھه اانن االجمیيع یيستططیيع حیيثث ،٬ رراائعاً االووززررااء لررئیيسس االشخصي االحضوورر ووكانن

جددااً. كبیيررةة أأھھھهمیية لھه تمیيیيزز ددوونن منن االناسس بیينن االمتباددلل االاحترراامم ماززاالل بأنھه كبیيرر ااملل ددااخلي في أأیيقظظ ھھھهذذاا

معاً. االغددااء ووجبة تناوولوواا حیيثث CJD مرركزز االى االمشارركوونن جمیيع عادد االعملل٬، اانتھهاء ووبعدد

نھهایيتھه. إإلى حافلاً یيووماً كانن

Beim Chancengebertag (von links): Kamiran Al Ahmed, Minister-
präsident Stephan Weil, Projektleiterin Heike Schepp und CJD-
Einrichtungsleiterin Sabine Pflaum. FOTO: CJD
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GROSSE NEUERÖFFNUNG

Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/925010
www.facebook.de/sport.outlet.nienburg

RADIKAL
REDUZIERT!

Laufschuh
für Damen und Herren, gedämpfte
und flexible Laufsohle, Mittelfuß-
stütze, atmungsaktives Obermate-
rial, verschiedene Farben

59,99 19,99

Koffer-Trolleys
Top-Qualität aus robustem Polycar---
bonat, drehbares 360-Grad-Rollen-
system. Viele verschiedene Farben.

Gr. M 89,99 59,99
Gr. L 99,99 64,99
Gr. XL 109,99 69,99

Laufshirts
Laufjacken
Laufhosen
für Damen und Herren

zum ½Preis
Immer da und immer bis
zu 60% günstiger: Unser
großes Basis-Sortiment
für jeden Sportler.

Die Weltmarken des Sports
>> immer Fachberatung <<

>> immer günstiger <<

* Modellbeispiele

GROSSE NEUERÖFFNUNGGROSSE NEUERÖFFNUNGGROSSE NEUERÖFFNUNG



Keine generelle Entwarnung
Nach dem „Runden Tisch“: Heemsens Samtgemeindebürgermeister schreibt Eltern der Klassen 7 bis 10

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. „Planungssicher-
heit über das laufende Schul-
jahr hinaus kann nur erreicht
werden, wenn ausreichend
Schülerzahlen erhalten blei-
ben.“ Nach dem „Runden
Tisch“ vom vergangenen
Freitag mit Vertretern der
Landesschulbehörde, des
Landkreises, der Samtge-
meindeverwaltung und der
Schulleitung der Grund- und
Oberschule Heemsen erhal-
ten die Eltern der noch ver-
bliebenen Klassen 7 bis 10 in
diesen Tag Post von Samtge-
meindebürgermeister Fietze
Koop. Mit dem Schreiben
möchte Koop darüber infor-
mieren, wie es mit der Schule
weitergeht.

Wie die Harke berichtete,
befürchten die Eltern des 9.
Jahrgangs, dass der Unter-
richt und der Schulabschluss
nach Klasse 10 darunter lei-
den werden, dass immer
mehr Lehrkräfte die Schule
verlassen.

Eine generelle Entwarnung
kann Koop nicht geben. „Der
Kreistagsbeschluss, der ein
Auslaufen der Oberschule
mit Ende des Schuljahres
2019 / 2020 vorsieht, hat zwar
nach wie vor Bestand“, so der
Samtgemeindebürgermeister
auf Nachfrage der Harke am
Sonntag. Die Lehrerversor-
gung hänge aber ganz we-
sentlich von den Schülerzah-
len ab, so Koop weiter.

Wenn die Schülerinnen und

Schüler Heemsen also schon
vor 2020 den Rücken kehren
und sich Richtung Steimbke,
Hoya oder Nienburg orientie-
ren, hat das auch Einfluss auf
die Lehrerstellenzuweisung.

Die Landesschulbehörde
hat im Verlauf des jüngsten
Treffens noch einmal bekräf-

tigt, dass sie es sehr begrüßen
würde, wenn sich die Heem-
ser Schülerinnen und Schüler
für Steimbke entschieden.
Dort seien die meisten Kapa-
zitäten frei.

In Heemsen geht man inof-
fiziell davon aus, dass die
Oberschule Heemsen mit

Ende des Schuljahres 2017/
2018 schließen wird.

Damit wäre gewährleistet,
dass die jetzigen 9 und 10.
Klassen ihren Abschluss, wie
von den Eltern und Kindern
erhofft, in Heemsen erwerben
können. Die jetzigen 7. und 8.
Klassen könnten dann zur

Oberschule Steimbke über-
wechseln.

Heemsens Schulleiter ver-
lässt die Schule voraussicht-
lich mit Ende dieses Halbjah-
res Richtung Hoya. Der Kon-
rektor ist bereits abgeordnet.
Er ist an der neuen Oberschu-
le in Nienburg tätig.

Wieder Kartoffeltag
in Drakenburg
DRAKENBURG. Am kom-
menden Sonntag, 9. Okto-
ber, veranstaltet der Hei-
matverein Drakenburg ab 11
Uhr rund um die Ole Schü-
ne seinen zweiten Kartoffel-
tag. Für ds leibliche Wohl ist
mit Kartoffelpuffer mit Ap-
felmus, Kartoffelsalat und
Würstchen, Pommes und
Bratwurst und Kartoffelwaf-
feln gesorgt. Heike und kal-
te Getränke sind ebenfalls im
Angebot. Unterhaltung bie-
tet Jochen Pieper mit sei-
nem Schifferklavier. Die
Handarbeitsfrauen stellen
aus und beraten auch gerne.
Die Treckerfreunde aus Hol-
torf sind ebenfalls dabei. Bei
einem Quiz können die Gäs-
te attraktive Preise gewin-
nen. Die Auflösung erfolgt
um 16 Uhr. Für die Kinder
sind eine Hüpfburg und ver-
schiedene Spiele im Ange-
bot. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen, natürlich auch
Kartoffelkuchen. Außerdem
werden Kartoffelbrot und
Kartoffeln verkauft. DH

Rentensprechtag in
Rohrsens Rathaus
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversicherung,
Marita Kählke, findet am
kommenden Donnerstag, 6.
Oktober, von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus in Rohrsen statt.
Rückfragen sind unter der
Telefonnummer (0 50 25)
4 52 möglich. DH

IN KÜRZE

Secondhand-Basar
in Erichshagen
ERICHSHAGEN. Am Sonn-
tag, 30. Oktober, findet zum
vierten Mal der Erichshage-
ner Secondhand-Basar für
Kinderkleidung und Spielsa-
chen in der Sporthalle an der
Waldstraße statt. Interessier-
te Verkäufer, die ihre Klei-
dung und Spielsachen durch
ein Team verkaufen lassen
möchten, können sich am
Dienstag, 4. Oktober zwi-
schen 17 und 20 Uhr unter
lenadreppenstedt@web.de
eine Anbieternummer reser-
vieren (die Nummern wer-
den nach Eingang der Mails
vergeben). DH

IN KÜRZE

In diesen Tagen erhalten die Eltern der noch verbliebenen Klassen 7 bis 10 Post von Samtgemeindebürgermeister Fietze Koop. Wie es
mit der Heemser Schule weitergeht, hängt auch von den Schülerzahlen ab. Inoffiziell geht man in Heemsen davon aus, dass die Ober-
schule im Sommer 2018 ausläuft. FOTO: HAGEBÖLLING

Dorfjugend pflanzt in der
Feldmark zwei neue Bäume

In Wendenborstel wird morgen das „Buchenfest“ gefeiert

WENDENBORSTEL. Vor mehr
als zwei Jahren ist die letzte
der beiden über 250 Jahre al-
ten Zwillingsbuchen in der
Wendenborsteler Feldmark
gefallen. Die beiden Natur-
denkmäler waren für viele
Generationen prägend. Ver-
bunden mit Erinnerungen,
persönlichen Erlebnissen,
Geschichten und Erzählun-
gen, hat jeder so seine eige-
nen Berührungspunkte mit
den „Boeken“.

Die Wendenborsteler Dorf-
jugend hat sich entschieden,
an gleicher Stelle zwei neue
Buchen zu pflanzen und die-
ses mit einem „Buchenfest“
und Frühschoppen zu feiern.
„Wir waren uns schnell einig,
dass der Tag der Deutschen
Einheit dafür ein geeigneter

Termin ist“, so Frederic Bar-
gull als Vertreter und Mitor-
ganisator der Dorfjugend
Wendenborstel.

Beginn des Frühschoppens
am morgigen 3. Oktober ist
um 11 Uhr am Dreiangel auf
der Verbindungsstraße zwi-
schen Wendenborstel und
Klein Varlingen (Straße Am
Wohldberg).

2 Ersatz für die über 250
Jahre alten Zwillingsbuchen

„Es wird für alle etwas ge-
boten“, freuen sich Ike Thie-
ße und Julia Niestroj von der
Dorfjugend. Für das leibliche
Wohl ist ebenso gesorgt, wie
Spiel und Spaß für die Kleins-
ten, die sich an der Buttonma-

schine, dem Heißen Draht
oder der Erbsenhaumaschine
versuchen können - es war-
ten auch kleine Preise auf die
Kinder. Für Musik, Stimmung
und für eine ausgelassene
Frühschoppenatmosphäre
sorgen ab 12 Uhr die „Jor-
dantaler“ aus Altenboitzen.

„Ebenso freuen wir uns,
dass unser Bundestagsabge-
ordneter Maik Beermann,
Samtgemeindebürgermeister
Knut Hallmann und Bürger-
meister Friedrich Leseberg
ebenfalls dabei sind und
Grußworte sprechen“, meint
Alexander Bargull vom Or-
gateam. Die Durchfahrtsstra-
ße „Am Wohldberg“ von
Wendenborstel in Richtung
Klein Varlingen und Wenden
ist morgen gesperrt. DH.

Seniorennachmittag der
Gemeinde Wietzen
WIETZEN. Der Senioren-
nachmittag der Gemeinde
Wietzen findet am 7. Okto-
ber statt. Anmeldungen sind
noch möglich bis zum 5. Ok-
tober bei Alke Meyer, Telefon
(0 50 21) 60 25-0. DH

Die Harke, Nienburger Zeitung 5LokalesSonntag, 2. Oktober 2016 · Nr. 40

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
n
se

r
P

ar
ty

-S
er

vi
ce

fü
r

je
1
0

P
er

so
n
en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 4.10. bis 8.10.2016:

Wochen-
knüller

Kleine Brühwürste
versch. Sorten Stück 1,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � 100 g –,59
Gefüllte Rinder-
rouladen � 100 g –,99
Frischer Nacken-
braten � � � � 100 g –,49
Frische Eisbeine
� � � � � � � � � � � 100 g –,39
Rauchenden
� � � � � � � � � � � 100 g –,89

Pasteten-
aufschnitt � 100 g –,99
Weißwurst
4er � � � � � � � � Paket 2,99
oder 10er � � � Paket 6,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Menü der Woche:

Schnitzel „satt“
Ofenkartoffeln,
Rahmsauce, Krautsalat .99,–

Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Bay. Büfett
mit Haxen, Leberkäse,
Weißwurst, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasseler „Hawaii“
Kartoffelkäsegratin,
Bohnen und Krautsalat 89,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:

Mo.: F e i e r t a g

Di.: Hähnchensticks
Joppiesauce, Kartoffelbrei 5,00

Mi.: Gulaschsuppe
2 kl�Wiener Würstchen 4,00

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni, Tomatensauce,
Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten, Kartoffeln,
Sauce, Erbsen u�Möhren 5,00

Sa.: 2 Hähnchenkeulen
Kartoffelgratin 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder
Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

OKTOBERFESTGAUDI

Und wir haben noch ein Geschenk für Sie. Kommen Sie im angegebenen Zeitraum zu uns und holen Sie sich
Ihre Oktoberfest-Überraschung.

WI N IE E

D I N ÖF E I ZEL
r mte „o’z s er nt, zap en auc w r unsere Pre se an.

016 in unser Optikerfachgeschäft.
Wir feiern ein kto r st das mit zünftigen Rabatten auf MPO® Einstärken- nd Gleitsichtg

RABATT

%30
OKTOBERFESTGAUDI
WIR ZAPFEN DIE PREISE AN

DIE WIESN ÖFFNET IHRE ZELTE

Wenn das berühmte „o’zapft is“ ertönt, zapfen auch wir unsere Preise an.
Kommen Sie also von 04.09. bis 31.10.2016 in unser Optikerfachgeschäft.

Wir feiern ein Oktoberfest, das mit zünftigen Rabatten auf MPO®
Einstärken- und Gleitsichtgläser aufwartet.

Und wir haben noch ein Geschenk für Sie. Kommen Sie im angegebenen
Zeitraum zu uns und holen Sie sich Ihre Oktoberfest-Überraschung.

30 %

RABATT

BRILLEN

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37



Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

2Montag, 3. Oktober: Maustag
bei der Museums-Eisenbahn.
Bruchhausen-Vilsen.

2Dienstag, 4. Oktober, 15 Uhr:
Bilderbuchkino im Posthof: Der
kleine Wassermann – Herbst im
Mühlenweiher. Nienburg. An je-
dem ersten Dienstag im Monat
wird im Dachgeschoss der Bi-
bliothek ein Bilderbuchkino für
Kinder ab 4 Jahren gezeigt. Der
Eintritt ist frei!

2Donnerstag, 6. Oktober, 16.15
Uhr: Kurzführung „Ein mörderi-
sches Paket“. Nienburg. Polizei-
museum Niedersachsen.

2 Freitag, 7. Oktober, 18.30
Uhr: Öffentlicher Nacht-
wächterrundgang mit Stephan
van Hausen und Hannes Ne-
genborch durch die Stadt Ni-
enburg an. Anmeldung bei der
Mittelweser-Touristik GmbH.
Treffpunkt: Rathaus, Ecke Lan-
ge Straße/Marktplatz. Dauer:
ca. 2 Stunden.

2 Freitag, 7. Oktober, 20 Uhr:
Musicalpremiere 2016 – Caba-
ret. Nienburger Theater. Einfüh-
rung ab 19.30 Uhr im Theater-
saal. Im Anschluss an die Pre-
mierenvorstellung am Sa., 8.
Oktober, findet ab ca. 23 Uhr
eine öffentliche Premierenfeier
im Sector Club, Lange Straße,
statt (weitere Infos siehe nächs-
te Meldung). Karten sind noch
erhältlich.

2 Samstag, 8. Oktober, 20
Uhr: Musicalpremiere 2016 –
Cabaret. Nienburger Thea-
ter. Einführung ab 19.30 Uhr im
Theatersaal Im Anschluss an
die Premierenvorstellung fin-
det ab ca. 23 Uhr eine öffent-
liche Premierenfeier im Sector
Club, Lange Straße, statt. Ge-
ladene Gäste, Musical-Compa-
ny und Band des Theater für
Niedersachsen sowie die Besu-
cherinnen und Besucher beider
Premierentage sowie das „nor-
male“ Sector-Club-Publikum
feiern gemeinsam. Die Thea-
ter-Eintrittskarten von beiden
Premierentagen (7.10. + 8.10.)
berechtigen zu kostenlosem
Eintritt (Verzehr ist nicht in-
klusive). Das Musikprogramm
bei der Premierenfeier wird auf
das Theaterpublikum abge-
stimmt. Karten sind noch er-
hältlich.

2 Samstag, 8. Oktober, 21 Uhr
: Groovebreaker. Nienburg.
Jazz Club. Blues-Konzert.

Aus dem Veranstaltungspor-
tal www.mittelweser-events.
de

Ein Baby und
zwei Opas

W i l h e l m
(73) ist total
überfordert,
das sieht Finn
(1 1/4) sofort.
Weder wuss-
te sein Opa,
dass er einen
Enkel hat,
noch scheint
ihn die Aussicht, auf ein Baby
aufpassen zu müssen, sonder-
lich zu freuen. Finn dagegen
findet´s prima. Als dann noch
der andere Opa, Alt-Hippie
Gunnar, anreist und bei der
Kinderbetreuung helfen will,
ist das Chaos vorprogram-
miert und der Wettstreit eröff-
net: preußisch-korrekt gegen
bio, Stadt gegen Land, Früh-
förderung gegen Selbstver-
wirklichung. Doch dann ma-
chen Finns Eltern Ärger, und
plötzlich müssen alle zusam-
menhalten. Ob das gut geht?
Finn und wie er die Welt sieht
– hochkomisch, schonungslos
und garantiert kleckerfrei!
Mit 10 Pflegetipps für Opas.

Richtig lustig und herzer-
wärmend.

gelesen von Angela May
Bücher Leseberg

2Angela Ockel: Ein Baby und
zwei Opas, Taschenbuch,

304 Seiten, Aufbau, 9,99€

Heute Vernissage
im Burghof
RETHEM. Der Burghof-Ver-
ein lädt alle Interessierten
herzlich zu einer Vernissa-
ge am heutigen Sonntag, 2.
Oktober, um 14 Uhr ein. Frie-
derike Voß, Sylvia Jastrem-
ski und Christine Tschöke
stellen ihre Werke bis zum
20. November in den Räum-
lichkeiten des Burghofs aus.
Die drei Frauen sind nicht
nur befreundet, sondern er-
gänzen sich auch in ihrer
künstlerischen Arbeit her-
vorragend. Geöffnet ist die
Ausstellung jeweils zu den
Öffnungszeiten des Burghof-
Cafés sonntags von 14 bis 17
Uhr. DH

Leise Töne an der
Loccumer Orgel
LOCCUM. Am heutigen
Sonntag, 2. Oktober, um
17.30 Uhr endet die diesjähri-
ge Reihe „Musik zur Einkehr“
im Kloster Loccum. Dieses
letzte Einkehr-Konzert steht
unter dem Titel „Leise Töne“.
Stiftskantor Michael Mer-
kel wird an der Seifert-Orgel
die leisen Register zum Er-
klingen bringen, die sanften
Stimmen der Orgel, von de-
nen die Loccumer Orgel etli-
che unterschiedliche besitzt.
Flötenregister, Streicherre-
gister, sanfte Zungenregister
werden einzeln und gemein-
sam in Choralbearbeitungen
und freien Werken aus ver-
schiedenen Epochen zu hö-
ren sein. Michael Merkel hat
in Bayreuth Kirchenmusik
studiert und ist nach einer
ersten Stelle in Schotten am
Vogelsberg seit 2008 Kan-
tor am Kloster Loccum. Der
Eintritt beträgt sieben Euro.
Kinder und Jugendliche bis
14 Jahre zahlen keinen Ein-
tritt. Weitere Informationen
unter www.kirchenmusik-
loccum.de. DH

Ein Türke sieht schwarz-rot-gold
Comedy mit Serhat Dogan im Rehburger Raths-Keller

REHBURG. Serhat Dogans Co-
medy geht in die zweite Run-
de: Am Freitag, 14. Oktober,
spricht er im Rehburger

Raths-Keller in 90 Minuten
über Deutsche, Türken und
Deutsch-Türken, Männer,
Frauen, Weicheier und Ku-

ckucksuhren und tanzt sogar
ein wenig. Zum Inhalt: „End-
lich ist es soweit! Serhat hat
sich nach seiner Einreise aus
der Türkei 2004 ohne nen-
nenswerte Kenntnisse der
deutschen Sprache mittler-
weile so an seine neue Hei-
mat gewöhnt, dass er sogar
im Winter Fahrrad fährt und
dabei an roten Ampeln hält.
Wenn ein Türke mit einer So-
zialpädagogin zusammen-
zieht, ergeben sich ungeahn-
te Einblicke in die deutsche
Psyche.

In der Türkei ist vieles er-
heblich einfacher und un-
komplizierter. Deutsche nei-
gen zu komischen Ange-
wohnheiten: Sie richten ihre
Möbel nach Energieströmen
aus, hören Musik mit seltsa-
men Texten und erklären ih-
ren Hunden die allgemeine
Verkehrsordnung.“ Die Zu-

schauer können sich auf ei-
nen Abend freuen, bei dem
der Begriff „Integration“
vielleicht eine völlig neue Be-
deutung bekommt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 20
Uhr.

Die Eintrittskarten kosten
im Vorverkauf 13 Euro (er-
mäßigt acht Euro) und an der
Abendkasse 15 Euro (ermä-
ßigt zehn Euro) und sind bei
der Kartenhotline des Kul-
Tour-Vereins unter der Tele-
fonnummer (0 57 66) 9 41 90
36 oder im Internet unter
www.kultur-verein.de erhält-
lich. Weiterhin können Ein-
trittskarten bei der Firma
Schumacher in Loccum und
dem Fotostudio Drogerie
Schulz in Rehburg, in der Ro-
mantik Bad Rehburg, in den
Geschäftsstellen der Harke in
Nienburg und Stolzenau er-
worben werden. DH

Serhat Dogan gastiert mit seinem Comedy-Programm am 14. Ok-
tober in Rehburg. FOTO: SERHAT DOGAN

IN KÜRZE

„Kopfsache“ wird
verlängert

BAD REHBURG. Die aktuel-
le Ausstellung „Kopfsache“
im Neuen Badehaus der Ro-
mantik Bad Rehburg wird
aufgrund des Interesses der
Besucher bis in die Herbst-
ferien verlängert. Bis zum
9. Oktober können die Gäs-
te nun noch die Arbeiten
von 26 Teilnehmenden ei-
nes Workshops der Kerami-
kerin Brunhilde Ahrens se-
hen. Auch am Feiertag, Mon-
tag, 3. Oktober, ist die „Ro-
mantik“ von 11 bis 18 Uhr für
die Besucher geöffnet und
bietet sich für einen kleinen
Ausflug an. Der Eintritt be-
trägt zwei Euro, ermäßigt
ein Euro. Die Öffnungszeiten
sind: Dienstag bis Sonntag,
11 bis 18 Uhr sowie am Mon-
tag 3. Oktober. DH

IN KÜRZE

Erfolgreiche Lesung im
„Hotel am Posthof“

Das „Hotel am Posthof“ und
die Buchhandlung „Bücher Le-
seberg“ wollen in Zukunft ge-
meinsam Lesungen organisie-
ren. Im gemütlichen Ambien-
te des Hotels sollen interessier-
te Leser den Autoren lauschen
können und es sich bei Geträn-
ken und Snacks gut gehen
lassen. Den Auftakt dieser Rei-
he machte am vergangenen
Dienstag Mareike Marlow (Mit-
te), eine sympathische Süd-
kreislerin, die gemeinsam mit
ihrem Mann schon einige Ju-
gendromane verfasst hat. Al-
leine wendet sie sich eher dem
Krimigenre zu. „Blutroter Flie-

der“ heißt das Buch, aus dem
sie gelesen hat. Darin gera-
ten die beiden Halbschwes-
tern Tessa und Jana bereits
zum zweiten Mal in die Mor-
dermittlungen der Kripo Nien-
burg. Es war ein sehr gelun-
gener Abend. Es wurden vie-
le Bücher verkauft und von der
Autorin signiert.
Auch die beiden Geschäftsin-
haber Patrick Uebersax („Ho-
tel am Posthof“, rechts) und
Jürgen Maiwald („Bücher Le-
seberg“, links) zeigten sich er-
freut über den guten Start ih-
res neuen Projekts. Die nächs-
te Lesung wird am 25. Oktober

um 19.30 Uhr ebenfalls im „Ho-
tel am Posthof“ stattfinden.
Maren Bohm und ihr Beglei-
ter Christian Bergmann werden

dann mit Ihnen eine Reise ins
Mittelalter unternehmen, wo es
gilt einen blutigen Mord
aufzuklären. FOTO: HAGEBÖLLING

So ein Theater
Schnupperworkshop für Kinder und Jugendliche im Theater auf dem Hornwerk

NIENBURG. Das Nienburger
Theater bietet in den Herbst-
ferien zwei Theaterwork-
shops für Kinder und Jugenli-
che an. In dem ersten Work-
shop können Kinder zwi-
schen zehn und 14 Jahren ei-
nen Nachmittag lang das
Theater auf dem Hornwerk
erkunden, sich auf der Bühne
ausprobieren und mit ande-
ren Kindern zusammen Thea-
ter spielen.

Unter Anleitung von Thea-
terpädagogin und Liederma-
cherin Catriona Blanke ler-
nen die Teilnehmenden
Grundlagen des Theater-
spiels kennen, schlüpfen in
verschiedene Rollen und tes-
ten, ob die Stimme wohl laut
genug ist, um auch noch in
der hintersten Reihe gehört
zu werden.

Gemeinsam wird auch
überlegt, ob weitere Work-
shops oder sogar ein fortlau-
fendes Programm für Kinder
im Theater realisierbar ist.
Der Workshop findet statt am
Mittwoch, 12. Oktober, von
15 bis 18.30. Die Kosten be-
tragen 15 Euro.

Anmeldung bis 9.Oktober
werden erbeten unter info@
artisticat.de.

Mitzubringen sind: beque-
me Kleidung (am besten Trai-
ningshose und T-Shirt),
rutschfeste Socken oder
Gymnastikschuhe (bitte kei-
ne Turnschuhe) sowie ausrei-
chend zu trinken.

Zudem bietet Theaterpäda-
gogin Catriona Blanke einen
Schnupperworkshop für Ju-
gendliche von 14 bis 18 Jah-

ren im Theater an. Einen
Nachmittag lang bekommen
die Teilnehmenden die Chan-
ce, das Theater auf dem Horn-
werk von innen kennenzuler-
nen - im wahrsten Sinne des
Wortes hinter die Kulissen zu
schauen.

Unter Anleitung von Catri-
ona Blanke können sich die
Jugendlichen auf Theater-
spiel, Improvisation, Spracht-
raining und natürlich eine
Menge Spaß freuen. Es wer-
den verschiedene Grundla-
gen des Theaterspiels gezeigt
und ausprobiert, zudem wird
ein Einblick in Technik, Hin-
tergrund und Organisation
eines echten Tourneetheaters
gewährt.

Gemeinsam wird auch
überlegt, ob weitere Work-
shops oder sogar ein fortlau-

fendes Programm für Jugend-
liche im Theater realisierbar
ist. Der Workshop findet statt
am Donnerstag, 13. Oktober,
von 15 bis 18.30. Die Kosten
betragen 15 Euro. Anmel-
dung bis 9. Oktober werden
erbeten unter info@artisticat.
de. Mitzubringen sind: be-
queme Kleidung (am besten
Trainingshose und T-Shirt),
rutschfeste Socken oder
Gymnastikschuhe (bitte kei-
ne Turnschuhe) sowie ausrei-
chend zu trinken.

Über die geplanten Work-
shops sagt Theaterpädagogin
Catriona Blanke, die bisher
an einer Bühne in Baden-
Württemberg tätig war und
nun in den Lebensgarten
Steyerberg umgesiedelt ist:
„Ich freue mich sehr darauf,
Kinder und Jugendliche aus

Nienburg und Umgebung auf
die Bühne des Theaters auf
dem Hornwerk zu holen. Es
ist immer eine große Entde-
ckungsreise, wenn Menschen
sich mit dem Theater vertraut
machen. Der Nachmittag
wird gefüllt sein mit Spielen,
Improvisationen, kleinen He-
rausforderungen und natür-
lich ganz viel Spielfreude.

Besonders freue ich mich
über die Zusammenarbeit mit
dem Team des Theaters auf
dem Hornwerk, bei den
Workshops vor allem mit Jor-
den Roblick und Hendrik
Schumacher. Dank ihnen
können wir den Kids und
Teenagern auch einen aus-
führlichen Blick hinter die
Kulissen gewähren - Technik,
Umkleideräume, Hinterbüh-
ne bieten viel Aufregendes
zum Entdecken.

Das Theater ist ein beson-
derer Raum und wir hoffen,
dass viele Jugendliche die
Möglichkeit nutzen werden,
einmal hinein zu schnuppern.
In der Theaterarbeit geht es
mir immer darum, mit dem zu
arbeiten, was die Menschen
mitbringen. Die besten Ideen
kommen immer von den Kin-
dern und Jugendlichen
selbst.

Und so hoffe ich, dass die
zwei Workshopnachmittage
bunt und abwechslungsreich
werden und dass sie der
Startpunkt werden für weite-
re Workshops, Theaterwerk-
stätten und vielleicht sogar
für einen Jugendtheaterclub
am Theater auf dem Horn-
werk.“ DH

Catriona Blanke bietet in den Herbstferien zwei Theater-Work-
shops für Kinder und Jugendliche an. FOTO: CATRIONA BLANKE
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Antrag auf Umverteilung abgelehnt
Tawfik Alemam und Dima Khattab müssen Haßbergen verlassen / Unterstützerinnen schalten Flüchtlingsrat ein

VON EDDA HAGEBÖLLING

HASSBERGEN. Das syrische
Ehepaar Tawfik Alemam und
Dima Khattab muss Haßber-
gen verlassen. Der Antrag
des Unterstützerkreises um
Ingola Vaupel und Ursel
Nenstedt auf Umverteilung
wurde abgelehnt. Damit steht
fest: Tawfik und Dima müs-
sen nach Berlin umziehen.
Als Termin hat die Landes-
aufnahmebehörde in Braun-
schweig den 29. September
genannt. Der Landkreis Nien-
burg hat diese Frist noch um
eine Woche verlängert. Er
stellt am 5. Oktober die Trans-
ferleistungen ein.

„Wir sind natürlich total
traurig“, so Ingola Vaupel ge-
genüber der Harke am Sonn-
tag. Die humanitären Gründe
hatten einfach nicht ausge-
reicht, um das junge Ehepaar
aus Damaskus vor dem Um-
zug aus der
gerade erst
bezogenen
Z w e i z i m -
m e r w o h -
nung in
Haßbergen
mit „Famili-
e n a n -
schluss“ in
die Metro-
pole Berlin
zu bewah-
ren.

In Berlin
werden die
Flüchtlinge
voraussicht-
lich erst ein-
mal sechs
W o c h e n
lang in einer
der zentra-
len Aufnah-
meeinrich-
tungen le-
ben. Wie es
danach wei-
t e r g e h t ,
steht noch
nicht fest. Ingola Vaupel hat
vorsorglich bereits Kontakt zu
einer befreundeten Berliner
Kirchengemeinde aufgenom-
men.

So ganz aufgeben will der
Unterstützerkreis jedoch
noch nicht. Er hat sich bereits

mit dem Niedersächsischen
Flüchtlingsrat in Verbindung
gesetzt. „Das einzige Tür-
chen, das uns noch bleibt“, so
Vaupel.

Das Ehepaar Tawfik Ale-
mam und Dima Khattab war,
wie berichtet, im Grunde Op-

fer eines Behördenirrtums ge-
worden.

Beide leben seit Februar in
Haßbergen. Vor etwa einem
Monat konnten sie in eine
Zweizimmerwohnung umzie-
hen. Am 18. Juli hatte ihnen
der Landkreis Nienburg mit-
geteilt, dass sie sich spätes-
tens am 22. Juli in Berlin ein-
zufinden hätten, um fortan
dort untergebracht zu wer-
den. Eine Entscheidung, auf
die sich der Unterstützerkreis
überhaupt keinen Reim ma-
chen konnte. „Dima und Ta-
wfik hatten doch im Februar –
zu diesem Zeitpunkt lebten
sie in einer der beiden Lan-
gendammer Sammelunter-
künfte – die Nachricht be-
kommen, dass sie der Samt-
gemeinde Heemsen zugeteilt
würden. Warum sollen sie

denn jetzt nach Berlin? Noch
dazu innerhalb von nur vier
Tagen,“ so Nenstedt und
Vaupel damals.

Mit Unterstützung einer
Anwältin und weiterer Mit-
streiter und „nach Hunderten
von Telefonaten“ erreichten
die beiden Haßbergerinnen
dann aber, dass die Frist, sich
in Berlin einzufinden, um
zwei Wochen – und damit
vom 22. Juli auf den 4. August
– verlängert wurde. „Eine
Entscheidung, die uns natür-
lich nur bedingt zufriedenge-
stellt hat. Wir würden uns
sehr freuen, wenn Dima und
Tawfik für immer bei uns blei-
ben dürften“, so Nenstedt da-
mals.

In der Zwischenzeit ver-
standen die beiden Flücht-
lingshelferinnen auch, war-

um es zu einer zweiten Zu-
weisung gekommen ist. „Im
Januar hatte das Ehepaar – zu
diesem Zeitpunkt schon in
Langendamm wohnend – die
Aufforderung erhalten, sich
in Berlin zu melden. Vermut-
lich, um über den Asylantrag
zu sprechen. Die beiden ha-
ben sich auch auf den Weg
gemacht, waren dann aber
unverrichteter Dinge nach
Langendamm zurückgekehrt,
weil bei der Behörde schon
Feierabend war und sie nicht
wussten, wo sie übernachten
sollten. Als dann einen Monat
später die Nachricht kam, sie
würden der Samtgemeinde
Heemsen zugeteilt, war die
Angelegenheit aus ihrer Sicht
erledigt“, so Ursel Nenstedt
seinerzeit im Gespräch mit
der Harke am Sonntag.

IN KÜRZE

Fast 2 500 Euro an „Löwenherz“ übergeben
Team Jack Racing um Markus Müller mit Erfolg seiner Kinder-Motorsport-Veranstaltung mehr als zufrieden

HEEMSEN. Exakt 2 286,84
Euro waren zusammenge-
kommen, als das Team Jack
Racing um Markus Müller
wie berichtet am ersten Sonn-
tag im September auf einem
Acker an der Verbindungs-
straße zwischen Heemsen
und Lichtenmoor ein Kinder-
Motorsportfest zugunsten des
Kinder- und Jugendhospizes
„Löwenherz“ in Syke veran-
staltete.

Den symbolischen Scheck
über diese stattliche Summe,
ein T-Shirt mit den Unter-
schriften von allen Aktiven
und eine von einem Profi ge-
backene Torte mit Racing-
Team-Logo und kleinen
Schokoladenautos überreich-
ten die Organisatoren der Be-
nefizveranstaltung jetzt an
die „Löwenherz“-Verant-
wortlichen.

„Der Besuch der Einrich-
tung wirkt bis heute nach“, so
Markus Müller gegenüber
der Harke am Sonntag. Da
bei „Löwenherz“ zeitgleich
ein „Tag der offenen Tür“
stattfand, hatten die Motor-
sportler und ihre Familien

Gelegenheit, sich umzuse-
hen. „Wir haben Kinder im
Rollstuhl gesehen und
Schmetterlinge und kleine
Steine. Für jedes verstorbene

Kind einen“, so Müller.
Ganz ausdrücklich bedan-

ken möchte sich das Team
Jack Racing bei allen, die ihre
Veranstaltung unterstützt ha-

ben, ganz besonders bei Timo
Kahle, Torsten Heidorn und
Martin und Matthias Hogrefe.

Was die Motorsportler be-
sonders freut: die Torte wurde

erst einmal eingefroren. Sie
soll zusammen mit den Ju-
gendlichen verspeist werden,
die in dem Kinder- und Ju-
gendhospiz leben. eha

Der Unterstützerkreis um Ingola Vaupel und Ursel Nenstedt (oben, von links) will nichts unversucht
lassen, um Tawfik Alemam und Dima Khattab (kleines Foto) vor dem Umzug nach berlin zu bewah-
ren. FOTO: HAGEBÖLLING

Einen Scheck über fast 2500 Euro, ein Shirt mit den Unterschriften aller Aktiven und eine Torte mit kleinen Schokoladenautos drauf
überreichten die Organisatoren des Kinder-Motorsportfestes um Markus Müller jetzt an das Kinder- und Jugendhospiz „Löwenherz“.

2www.HamS-Online.de

SV Heemsen lädt zu
Flohmarkt ein
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen rückt der Flohmarkt nä-
her. Die Veranstaltung fin-
det dieses Mal am Sonn-
tag, dem 30. Oktober, ab 14
Uhr in der Aula des Schul-
zentrums Heemsen statt.
Anmeldungen werden am
liebsten per E-Mail unter
info@sv-heemsen.de, gerne
aber auch telefonisch unter
0 50 24/86 40 entgegenge-
nommen. Ultimativer Anmel-
deschluss-Termin ist – ur-
laubsbedingt – der 16. Okto-
ber. DH

Morgen Flohmarkt
in Rodewald
RODEWALD. Der Schützen-
verein Rodewald u.B. lädt
am morgigen 3. Oktober von
11 bis 16 Uhr zum Flohmarkt
auf dem Schützenplatz u.B.
(Schützenweg) ein. Die Be-
sucher erwartet ein Kuchen-
Buffet, Bratwurst und ande-
re Leckereien. DH

SoVD Rodewald hat
Informationsabend
RODEWALD. Der SoVD Ro-
dewald lädt Mitglieder und
Gäste am Freitag, dem 7.
Oktober, um 18 Uhr zu ei-
nem Informationsabend bei
Höper im „Deutschen Haus“
ein. Auf dem Programm ste-
hen Ehrungen, Spiele, Vor-
träge und ein warmes Es-
sen. Anmeldungen nehmen
Klaus-Dieter Mädge, Telefon
0 50 74-12 56, oder Detmar
Jeromin, Telefon 0 50 74-
4 65, entgegen. DH

Herztransplantation
und Organspende
LANDESBERGEN. Der Vor-
stand des SoVD Landesber-
gen lädt zum Freitag, dem
14. Oktober, um 15 Uhr in
das Cafè des Bickbeernho-
fes Herse in Brokeloh ein.
Hubert Knicker berichtet an
diesem Nachmittag über
seine Erfahrungen mit einem
Spenderherz und klärt über
Organspende auf. Für Kaf-
fee oder Tee und eine Waffel
mit Heidelbeeren ist eben-
falls gesorgt. Anmeldun-
gen nehmen bis zum 7. Ok-
tober Gabriele Heinze, Te-
leon 0 50 25/12 46, und In-
gelore Sudmeier, Telefon
0 57 61-8 31 42 94, entge-
gen. DH

VHS setzt Lerncafé
für Flüchtlinge fort
NIENBURG. Das Lerncafe
der Volkshochschule
(VHS) wird nach kurzer
Pause wieder donnerstags
von 15 bis 17.15 Uhr im
VHS-Haus in der Nienbur-
ger Rühmkorffstraße ange-
boten. Diese kostenlose
Veranstaltung wendet sich
in erster Linie an Flüchtlin-
ge und Migranten und bie-
tet die Gelegenheit, selb-
ständig die vorhandenen
Deutsch-Kenntnisse zu
verbessern. Jedem Teil-
nehmenden wird ein Note-
book zur Verfügung ge-
stellt, mit dem die ver-
schiedenen Lernportale,
inzwischen angeboten
werden, online genutzt
werden können. Aber auch
der Kontakt zu Verwand-
ten und Freunden kann
über Email oder Facebook
aufrecht gehalten werden.
Eine vorherige Anmel-
dung bei der VHS ist nicht
erforderlich, die Zahl der
Arbeitsplätze ist allerdings
begrenzt. DH
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„Rund ums Leben“
Erste Familienmesse in der Samtgemeinde Grafschaft Hoya

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Die erste Familienmes-
se „Rund ums Leben - Von
Jung bis Alt in der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya“ fin-
det am Samstag, 22. Oktober,
von 11 bis 17 Uhr in der Aula
der Oberschule Hoya statt.
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer wird die Messe
eröffnen.

Das „FamilienServiceBüro“
der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya mit Ursula Prig-
gen-de Riese und das Evan-
gelische Familienzentrum
Grafschaft Hoya mit ihrer Lei-
terin Heike Teichmann haben
ein vielfältiges Programm zu-
sammengestellt. Es sind ver-
schiedene Einrichtungen, Be-
ratungsstellen, Vereine und
Selbsthilfegruppen aus der
Öffentlichkeit vor Ort. „Keine
gewerblichen Aussteller, Fa-
milien mit Kindern sind herz-
lich eingeladen, diesen Tag
zu nutzen, sich über die viel-
fältigen Angebote für Jung
und Alt in der Grafschaft zu
informieren“, sagt Ursula
Priggen-de Riese aus dem Fa-
milienzentrum im Eystruper
Rathaus. Angrenzend an die
Aula wird in zwei Räumen für
das leibliche Wohl gesorgt,
das Allerleicafé und der För-

derverein der Oberschule
Hoya e.V. sind dort mit Kaf-
fee- und Kuchenverkauf so-
wie einem Imbissstand ver-
treten. Der Eintritt ist frei.
Kinder können kostenlos im-

Familienzentrum, gleich um
die Ecke an der Rudolf-Har-
big-Straße, betreut werden.
„Für dieses Projekt wurde
eine Förderung durch das
Land Niedersachsen im Rah-

men des Landesprogramms
‚Familien in Niedersachsen‘
beantragt“, teilt Fachdienst-
leiterin Britta Grohs mit.

An rund 33 Informations-
ständen stehen von der Alz-

heimer Gesellschaft Land-
kreis Nienburg/Weser über
die Kindertagespflege bis hin
zur Volkshochschule kompe-
tente Gesprächspartnerinnen
und -partner für ein persönli-
ches Gespräch zur Verfü-
gung.

Vorträge bieten die Mög-
lichkeit sich umfassend über
ein bestimmtes Thema zu in-
formieren. So stellt sich die
Weserschule Hoya vor,
Traumaberatung in der Frau-
en- und Mädchenberatungs-
stelle, Spielsucht am Beispiel
Automatenspiel wird durch
eine Selbsthilfegruppe darge-
stellt, das Conexxxx stellt die
„Offenen Jugendarbeit“ vor.
Die Beratungsstelle Woh-
nungs- und Existenzsiche-
rung stellt sich vor und über
Vorsorgevollmacht und Be-
treuungsverfügung wird auf-
geklärt. Kurz gesagt: Rund
um alle Lebensbereiche gibt
es Auskünfte und können
Fragen gestellt werden.

Die Riesenmurmelbahn des
„Spielelefanten“ aus Olden-
burg lädt Kinder und Eltern
zum gemeinsamen Spaß am
Spielen ein - eine Familien-
messe, die nicht nur interes-
sant, sondern auch kurzwei-
lig, erstmalig in Hoya organi-
siert ist.

Wo ist „Frau Müller“?
Am 9. Oktober ist Mühlentag in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
kommenden Sonntag, 9. Ok-
tober, öffnen die Mühlen von
11 bis 18 Uhr ihre Türen und
bieten Aktionen, Informatio-
nen sowie Kaffee und Kuchen
zum Samtgemeindemühlen-
tag an. Ebenfalls dabei ist die
Plüschmaus „Frau Müller“,
dich sich wieder in die Müh-
len geschlichen hat. „Helfen
Sie uns beim Suchen. Kinder,
die drei Mäuse finden, dürfen
eine mit nach Hause neh-
men“, heißt es in der Ankün-
digung.

Die Mühlen und ihr Pro-
gramm im Überblick:

2Weithin sichtbar ist die frei-
stehende Behlmer Mühle (Su-
linger Straße 119, Engeln/Bruch-
hausen-Vilsen). Sie wurde 1876
als achteckiger, zweistöckiger
Galerie-Holländer erbaut. In der
Mühle sind neben einem Web-
stuhl verschiedene landwirt-
schaftliche Arbeitsgeräte aus-
gestellt.

2Das erwartet die Gäste am
Mühlentag: Führungen durch
die Mühle (innen und außen),
heimatkundliche Gegenstän-
de, Kaffee und selbstgebacke-
ner Kuchen

2 Fehsenfeldsche Mühle
(Kirchstraße 14, Martfeld): Die-
ses Jahr wird zum zweiten Mal
eine geführte Mühlen-Rennrad-

Tour veranstaltet. Auf einer 60
Kilometer langen Strecke wer-
den alle Mühlen passiert. Auf
einer 40 Kilometertour wird
an einem Teil der Mühlen vor-
bei gefahren. Kai Heidorn und
Anton Bartling begleiten die
beiden Touren. Start- und
Zielort ist an der Fehsenfeld-
schen Mühle in Martfeld. Los
geht es um 10 Uhr. Parkplät-
ze sind bei der Grundschule/
Hallenbad in der Schulstraße.
Gegen 13 Uhr ist die Veran-
staltung beendet. Das erwar-
tet die Gäste außerdem: Füh-
rungen durch die Mühle, Ku-
chen, Kalt- und Heißgetränke.

2 Feldmühle Martfeld (Müh-
lenweg 1, Martfeld): Die Feld-
mühle Martfeld ist die älteste
der restaurierten Windmüh-
len im Bereich der Samtge-
meinde. Seit Beendigung der
Sanierungsarbeiten im Jahr
1999 ist die Mühle für die Öf-
fentlichkeit zugänglich. Das
erwartet die Gäste am Müh-
lentag: Suppe (mittags), Kaf-
fee und Kuchen. Bei geeigne-
tem Wetter drehen sich die
Flügel.

2 Noltesche Mühle (Mühlen-
weg, Süstedt): 1997 ging die
Mühle samt Mühlenteich in
das Eigentum der Gemeinde
Süstedt über und wurde von
da an bis 1999 gründlich re-
stauriert. Seit 1998 treibt die

Turbine auch einen Genera-
tor an. Das erwartet die Gäs-
te am Mühlentag: Führungen
durch Mühle und Scheune, Sei-
le bzw. Stricke herstellen mit Si-
salgarn, Kaffee und selbstgeba-
ckene Torten, frischer Butterku-
chen aus dem Steinbackofen,
Mahlen von Korn.

2Wassermühle Bruchmüh-
len (Bruchmühlen 2, Bruch-
hausen-Vilsen): Die Wasser-
mühle Bruchmühlen gehörte
als Nedermole (untere Müh-
le) zu dem 1216 gegründe-
ten Prämonstratenserkloster
Heiligenberg. Bis zum Früh-
jahr 1996 wurden noch pro

Tag rund drei Tonnen Ge-
treide gemahlen. Das erwar-
tet die Gäste am Mühlentag:
Fotoausstellung, Bilderaus-
stellung, Bunzlauer Geschirr,
Bauernmalerei und Türkrän-
ze, Kaffee, selbstgebackener
Butterkuchen und Schmalz-
brot. DH

Am 9. Oktober können Kinder anlässlich des Mühlentages der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen
auf „Mäusejagd“ gehen. FOTO: SG BRUCHHAUSEN-VILSEN

„Erleben auf dem Lande“
Heute „Tag der Regionen“ in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen

BRUCHHAUSEN-VILSEN. An-
lässlich des heute noch statt-
findenden „Tag der Regio-
nen“ von 11 bis 18 Uhr gibt es
in der Samtgemeinde Bruch-
hausen-Vilsen zahlreiche ge-
bündelten Aktionen. Das
diesjährige Leitthema des
„Tages der Regionen“ lautet:
„Erleben auf dem Lande“
und findet sich bei den vielen

Aktionen und Aktivitäten
wieder. Besucht werden kön-
nen folgende Adressen: Im
Forsthaus Heiligenberg, Heili-
genberg 3, werden die Gäste
in stilvollem Ambiente mit Be-
sonderheiten der regionalen
Küche verwöhnt. Die Philoso-
phie des Hauses „Regionale
Produkte zu verarbeiten und
anzubieten“ deckt sich mit der

Zielsetzung des „Tages der
Regionen“ Ein buntes Pro-
gramm mit Anbietern von
Kunsthandwerk und zahlrei-
che Stände mit Korb- und
Holzwaren, Deko- und Töp-
ferartikeln sowie Schmuck für
Heim, Garten und Mensch er-
wartet die Besucher beim all-
jährlichen Kartoffelmarkt in
Asendorf. Für das leibliche

Wohl ist bestens gesorgt. Ab 8
Uhr bietet der Flohmarkt Zeit
zum Stöbern.

Im Angel- und Freizeithof,
Wesesloh, Weseloher Straße
42 in Engeln, gibt es neben
frisch geräuchertem Fisch
auch Kaffee und Kuchen. Es
kann geangelt und bereits ge-
räucherter Fisch gekauft wer-
den. Beim liebevoll gestalte-

ten Bioland-Hoffest bei Mey-
er-Toms, Kiebitzheideweg 6 in
Schwarme, gibt es eine Hof-
und Feldbesichtigung. Darü-
ber hinaus wird es ein buntes
Programm für Jung und Alt
geben. Außerdem sind der
Hofladen und das Café geöff-
net. Nähere Informationen
sind auch im Internet unter
www.tdr-nds.de erhältlich.DH

Plattdeutsch
lernen
HOYA. „Plattdeutsch lernen“
lautet der Titel des VHS-Kur-
ses, der am Montag, 10. Ok-
tober, von 19.30 Uhr bis 21
Uhr im Mehringer Dörphus,
Mehringen 75, stattfindet.
An acht Abenden lernen die
Teilnehmer, die schon ge-
ringe Plattdeutschkenntnis-
se mitbringen sollten, auch
ein wenig Grammatik. Das
Sprechen steht aber im Vor-
dergrund. „Plattdüütsch is
cool“, meint der Kursleiter
Heinz Meyer, der mit seinem
schier unerschöpflichen Vor-
rat an Geschichten und An-
ekdoten die Abende sehr
kurzweilig werden lässt. An-
meldungen nimmt die VHS-
Arbeitsstellenleiterin Maria
Schmoll unter Telefon (0 42
51) 4 42 90 95, (01 57) 87 96
63 94 oder vhs-hoya@gmx.
de entgegen. DH
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BRUCHHAUSEN-VILSEN/
ASENDORF. In Zusammen-
arbeit mit dem WDR („Sen-
dung mit der Maus“) fin-
det am morgigen Montag,
3. Oktober, in der Zeit von 9
bis 17 Uhr ein Informations-
tag für Kinder bei der Mu-
seumseisenbahn in Bruch-
hausen-Vilsen und Asendorf
statt. Gleich mehrfach wer-
den Führungen, auch durch
das Museum, zu diesem The-
ma angeboten. Darüber hi-
naus ist ein besonderer
Schatz der Fahrzeugsamm-
lung im Einsatz. Zu Ehren
der berühmten Fernsehmaus
ist der gleichnamige Trieb-
wagen mit dem Spitznamen
„Maus“ unterwegs. Mitfahren
dürfen die „kleinen Besu-
cher“ in den Bahnhöfen au-
ßerdem im Führerstand ei-
ner Dampf- und einer Die-
sellok sowie mit einer Hand-
hebeldraisine. Weiter haben
die Kinder die Möglich-
keit, sich ein Stück Schiene
selber abzusägen und mit
nach Hause zu nehmen (im
Bahnhof Asendorf).

Die Züge der Museums-
bahn fahren am „Tag der
Deutschen Einheit“ noch
einmal nach einem erweiter-
ten Sonderfahrplan. Alle Ab-
fahrten- und Führungszeiten
sowie Hinweise auf erforder-
liche Anmeldungen findet
man unter www.museumsei-
senbahn.de. DH

Morgen Info-Tag für
Kinder

Heute Kaffee-Event
in Bücken
BÜCKEN. Das „Kaffee mit
Weltblick“ lädt am heuti-
gen Sonntag, 2. Oktober, ab
14.30 Uhr zum monatlichen
Kaffeeevent in die Klein-
kunstdiele in Bücken ein.
Aus Anlass des gestrigen in-
ternationalen „Tages des
Kaffees“ wird gegen 15.30
Uhr eine öffentliche Röstvor-
führung mit überraschen-
den Kaffeegeheimnissen ze-
lebriert. Darüber hinaus wer-
den zwei ausgesuchte Kaf-
feeraritäten an diesem Tag
die Gaumen der Gäste ver-
wöhnen. „Maragohype“ ist
eine Arabicabohne ganz be-
sonderer Größe und Ge-
schmacksfülle - ihre aufwen-
dige Ernte und schonende
Verarbeitung entfaltet einen
unvergessenen Geschmack.
Der „Honey Coffee“ ist eine
Neuheit auf dem Weltmarkt.
Die Kaffeebohnen fermen-
tieren im natürlichen Frucht-
fleisch und bekommen da-
durch eine natürliche Süße
mit ganz geringer Säure. Ne-
ben den bekannten Kaffee-
und Kakaospezialitäten wer-
den weitere Genussüberra-
schungen angeboten. DH

Organisieren die erste Familienmesse in der Samtgemeinde Grafschaft Hoya (von links): Ina Brendel
und Heike Teichmann (ev. Familienzentrum Hoya), Britta Grohs (Verwaltung) und Ursula Priggen-de
Riese („FamilienServiceBüro“ Grafschaft Hoya). FOTO: ACHTERMANN
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Wen-Do im Jugendhaus
Ende September trafen sich
acht Mädchen im Jugendhaus
„House of Life“ Steyerberg, um
an einem zweitägigen Wen-Do-
Kurs teilzunehmen, der von der
Jugendpflegerin Isabella Zim-
mermann geplant und organi-
siert wurde. Wen-Do ist Selbst-
behauptung und Selbstverteidi-
gung von Frauen für Frauen und
Mädchen. Spezielle Spiele und
Techniken wurden von Frauen
entwickelt, um Frauen und Mäd-
chen mit viel Spaß mehr Selbst-
vertrauen zu vermitteln. „Wie
kann ich mich wehren, wie ma-
che ich eine richtige Faust und
wo treffe ich den Gegner oder

die Gegnerin am besten?“ Viele
Fragen, auf die es von der Wen-
Do-Trainerin Ira Morgan Antwor-
ten gab. Aber zu Beginn soll-
te jede Teilnehmerin ihre eige-
nen Grenzen kennenlernen und
wenn diese Grenzen überschrit-
ten werden, ist ein lautes und
deutliches „Stop“ angesagt.
Zeitweise ging es im Jugend-
haus recht turbulent zu, denn
auch das „laut sein“ muss ge-
lernt werden. Viel positive Be-
stätigung bekamen die acht
bis zwölf Jahre alten Mädchen
durch ihre Gruppe, die nach er-
folgreichen Spielen viel klatsch-
ten und jubelten. „Bin ich ei-

gentlich stark genug, um mich
zu wehren?“ Das bewiesen die
Mädchen eindrucksvoll am zwei-
ten Tag, hier zerbrachen sie ein
zwei Zemtimeter dickes Holz-
brett mit der Faust oder dem
Fuß. Fast alle Mädchen schafften
es beim ersten Versuch, auch
das Geburtstagskind, das an
diesem Tag zehn Jahre alt wur-
de. Soviel Körperkraft hätte sich
keines der Mädchen zu Beginn
des Wen-Do-Kurses zugetraut.
Alle Beteiligten hatten an dem
Wen-Do-Kurs großen Spaß
und haben mit vielen neuen
Eindrücken, Erfahrungen und
gestärkten Selbstbewusstsein
das Jugendhaus „House of
Life“ Steyerberg wieder ver-
lassen. FOTO: HOUSE OF LIFE

Pilgern nach
Liebenau
STEYERBERG. Die St. Ka-
tharinen-Kirchengemeinde
Steyerberg lädt ein zum Pil-
gertag am Sonnabend, 15.
Oktober. Um 14 Uhr beginnt
der Pilgerweg an der St. Ka-
tharinen-Kirche und führt
nach Liebenau. Während des
Pilgerns gibt es Gesprächs-
und Schweigephasen und
Pausen mit Singen und Ge-
bet. Nach der Ankunft in
Liebenau wird es eine klei-
ne Kaffeepause geben. Zum
Abschluss des Nachmittages
wird die Liebenauer Kirche
besichtigt und danach mit
dem Bus zurückgefahren.
Gepilgert wird bei jedem
Wetter, wetterfeste Kleidung
und festes Schuhwerk sind
also sinnvoll. Die Teilnehmer-
gebühr beträgt drei Euro.
Anmeldungen sind noch bis
zum 13. Oktober im Pfarr-
büro, Telefon (0 57 64) 4 73
möglich. DH
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Infostand der
Piratenpartei
STOLZENAU. Am Diens-
tag, 4. Oktober, findet auf
dem Wochenmarkt in Stol-
zenau eine Info-Veranstal-
tung der Piratenpartei zum
Thema „BGE - statt Armut“
statt. In der Ankündigung
heißt es: „Steigende Mie-
ten, niedrige Löhne auch
durch zum Teil immer noch
prekäre Beschäftigungsmo-
delle, die anstehende Di-
gitalisierung, eine immer
stärker wachsende Armut,
von der auch Kinder und
ältere Menschen betroffen
sind, machen es dringend
notwendig, dass die Poli-
tik sich mit diesem Thema
auseinandersetzt und zwar
auch auf kommunaler Ebe-
ne, um hier die entspre-
chenden Antworten zu fin-
den, die niemanden aussen
vor lassen.“ Martina Bro-
schei von der Piratenpar-
tei wird auf dem Markt in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr für
Fragen, Anregungen und
Diskussionen zur Verfü-
gung stehen. DH

IN KÜRZE

Wandern in
Wölpinghausen
WÖLPINGHAUSEN. Zum 16.
Mal veranstaltet der Sport-
verein Wölpinghausen sei-
nen Wandertag „Wölping-
hausen walkt und wan-
dert“, und zwar am Sonn-
tag, 9. Oktober. Start und
Ziel ist das Naturfreun-
dehaus „Graf Wilhelm“ in
Wölpinghausen (Berghol).
Gestartet wird von 10 Uhr
bis 12 Uhr. Es werden zwei
Strecken von rund sieben
und elf Kilometern angebo-
ten, zusätzlich eine 7,5 km-
Walking-Strecke (Start 9.30
Uhr) mit Zeitnahme für das
Sportabzeichen. Eine Rück-
meldung bis zum 3. Ok-
tober ist erwünscht unter
b.duellmann@t-online.de. DH

Schwimmkurs für
Erwachsene
UCHTE. Ab Donnerstag,
20. Oktober, bietet die
DLRG Ortsgruppe Uchte
einen Schwimmkurs für
Erwachsene an. Der Kurs
findet immer donnerstags
um 20 Uhr im Hallenbad
Warmsen statt und wird
über drei Monate bis zum
26. Januar 2017 laufen.
Für Informationen und die
Anmeldung stehen Johan-
na Witte unter Telefon (0
57 63) 13 15 oder Gerhard
Witte im Autohaus Lang-
horst unter (0 57 63) 22 42
zur Verfügung. DH

Wer folgt auf Prinzessin Jule I.?
SKV Rot Gold e.V. sucht neue Regentschaft

STOLZENAU. Wenn die Tage
kürzer werden und die Näch-
te länger, dann ist das für Kar-
nevalisten ein gutes Zeichen,
dass die närrische Zeit vor der
Tür steht. Doch das bunte
Treiben kann nicht ohne Re-
genten stattfinden. Aus die-
sem Grund startet der Stolze-
nauer Karnevalsverein den
Aufruf, sich um das majestäti-
sche Ehrenamt zu bewerben.
„Jedermann /-frau mit Sinn
für Humor ist für diese einjäh-
rige Regentschaft wie ge-
schaffen“, so Werner Kosjak,
1. Vorsitzender des Vereins.
Die schriftlichen Bewerbun-
gen richten Interessierte bis
zum 30. Oktober an: SKV Rot-
Gold e.V., Postfach 1148,

31586 Stolzenau.
Der diesjährige Narrenstart

findet am Sonnabend, 12. No-
vember, statt. Im Stolzenauer
Hotel zur Post wird dann or-
dentlich gefeiert, zudem der
SKV schon jetzt recht herzlich
einlädt. Außer Musik und
Tanz steht die Verabschie-
dung der noch amtierenden
Prinzessin Jule I. auf dem Pro-
gramm. „Schade, für mich ist
diese Amtszeit wie im Fluge
vergangen“, resümiert Ma-
jestät Jule, „aber ich habe mit
Begeisterung jede einzelne
Sekunde genossen. Das war
einfach Spitze und ich wün-
sche allen nachfolgenden
Majestäten genauso viel
Spaß.“ DH

Noch ist Jule I. in Amt und Würden. Wer tritt die Nachfolge an?
Interessierte können sich noch melden. FOTO: SKV

Durchs „Große Moor“
Zehnte DEHOGA-Radtour startet morgen in Kirchdorf

KIRCHDORF. Morgen, am 3.
Oktober, startet die zehnte
DEHOGA-Radtour unter dem
Titel „Wirte planen - Gäste
fahren“ in Kirchdorf. Los geht
es auf Baumann´s Hof, Kuppen-
dorfer Straße 2 in Kirchdorf. Die
Strecke führt weiter zum Dorf-
krug, Schäkeln 3 in Varrel. Ela´s
Hofcafé, Eichenstraße 24 in
Bahrenborstel, ist die dritte
Zielstation. Station Nummer
Vier ist das Gasthaus zur Müh-
le, Kuppendorf 11 in Kirchdorf,
bevor es wieder zurück zu
Baumann‘s Hof geht. Gestartet
wird ab 9 Uhr, Ansprechpartner
ist Ulf Meyer, Telefon (0 42 73) 9
30 10. Die Strecke ist rund 36,11
km und führt auch durchs
„Große Moor“. DH Die zehnte DEHOGA-Tour in diesem Jahr startet in Kirchdorf. QUELLE: MITTELWESER-NAVIGATOR / LGLN
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Der Grenzbote

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränke Hotze

! Getränke Meyer

! Heineking

! K+K Schuhcenter Kienast

! Lidl

! Netto

! Pizza Blitz Stolzenau

! Pizzeria Amo

! Pizzeria Amo

! Pizzeria Givara

! Ratsapotheke, Uchte

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez
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HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Bad Moms: 18.30 Uhr

Conni & Co: 14 Uhr

Findet Dorie: 11, 15, 17.30, 20 Uhr

Ice Age 5 - Kollision voraus!: 14

Uhr

Nerve: 16 Uhr

Pets: 16 Uhr

SMS für dich: 18, 20.15 Uhr

The Light Between Oceans: 11

Uhr

The Purge 3: Election Year: 20.30

Uhr

Willkommen im Hotel Mama: 11

Uhr

Bad Moms: 16, 20 Uhr

Captain Fantastic - Einmal Wild-
nis und zurück: 11 Uhr

Das ganze Stadion: 15.30, 17.30

Uhr

Die glorreichen Sieben: 16.30,

18, 19.30 Uhr

Findet Dorie: 15, 17.30, 19.30 Uhr

Mein ziemlich kleiner Freund: 11

Uhr

SMS für dich: 18, 20.30 Uhr

Tschick: 16 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Husum hat für seine
am Mittwoch, 5. Oktober, stattfin-
dende Kaffeefahrt zum Kloster
Mariensee noch Plätze frei. Der
Bus startet um 13 Uhr in Brokeloh,
anschließend in Husum und den
weiteren Stellen. Anmeldungen
hierzu bitte bis spätestens heute
unter Telefon (0 50 27) 17 88.

Der Frauenkreis der Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heemsen
trifft sich am Mittwoch, 5. Oktober,
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen. Es wird das Erntedank-
fest mit Abendmahl gefeiert.

Die Selbsthilfegruppe
Nienburg des Deutschen
Diabetiker-Bundes trifft sich am
Donnerstag, 6. Oktober, um 19 Uhr
im Nienburger Krankenhaus zu
dem Thema: „Worauf ein Diabetiker
bei seiner Ernährung besonders
achten sollte“. Referentin ist die
Diabetesberaterin (DDG) und
Diätassistentin Anne Otto aus
Nienburg.

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nienburg findet
am Freitag, 14. Oktober, um 18 Uhr
im Gemeindehaus St. Michael,

Martinsheidestraße 8 statt. Weitere
Informationen erteilen Anke
Meehan, Telefon (0 50 21)
60 03 77, und Marina Altmann,
Telefon (0 50 21) 91 07 33.

Der Vorstand des SoVD
Landesbergen lädt am 14. Oktober
um 15 Uhr in das Cafè des
Bickbeernhofes in Brokeloh ein.
Hubert Knicker berichtet an
diesem Nachmittag über seine
Erfahrungen mit einem Spender-
herz und klärt über Organspende
auf. Anmeldungen u.a. unter
0 50 25/12 46.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechst. 10 - 16 Uh

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Inga Spenst, Nienburg,
Ziegelkampstraße 37, Tel. (0 50 21)
92 62 35 /Montag: Christian
Specht, Nienburg, Hinter den Hö-
fen 10, Tel. (0 50 21) 1 44 33
Südkreis: Lena Aldergott, Die-
penau, Bahnhofstraße 11, Rel.
(0 57 75) 5 17 / Montag: Dr. Björn
Silberhorn, Loccum, Münchehäger
Straße 13, Tel. (0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen; Montag:
Hansa-Apotheke, Hansastraße 3
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apotheke, Stey-
erberg, Am Bahnhof 1; Montag:
Apotheke Landesbergen, Lange
Straße 66A
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rats-Apothe-
ke, Hoya, Bücker Straße 1; Mon-
tag: Rats-Apotheke, Hoya, Bücker
Straße 1
Rehburg-Loccum: Wilhelm-Busch-
Apotheke, Wiedensahl; Montag:
Apotheke Landesbergen

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit- und
Sportbad: Montag und Mittwoch
bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Diens-
tag 6.30 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 21 Uhr;
Gesundheitsbad und Sauna: Sonn-
tag bis Donnerstag 10 bis 22 Uhr,
Freitag, Samstag, 10 bis 23 Uhr,
Montag: Damensauna
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 19 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr
1,30m,17 bis 19 Uhr 3m, Mitt-
woch 15 bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis
19 Uhr 3m Sportschwimmen 18
bis 19 Uhr, Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 Uhr 1,30m 17 bis 20
Uhr 3m, Samstag (Warmbadetag)
7,30 Uhr 3m,(Eltern-Kind-Baden
9.30 bis 10.30Uhr,) 9.30 bis 12 Uhr
1.30m,(Pause), 13 bis 15 Uhr 1.30m

15 bis 17 Uhr 3m, Sonntag 8 bis 10
Uhr 3m, 10 bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr (ab 17.45 Uhr DLRG-
Jugendtraining), Freitag 14.30 bis
20 Uhr, Samstag 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr. Sauna: Diens-
tag: Damen 15 bis 21 Uhr, Mitt-
woch: Herren 15 bis 21 Uhr, Don-
nerstag: Damen 15 bis 21 Uhr, Frei-
tag: gemischt, 15 bis 21 Uhr.
Warmsen: Sauna: Montag: Herren
15 bis 21.30 Uhr, Dienstag: Damen
15 bis 20 Uhr, Mittwoch: gemischt
15 bis 21.30 Uhr, Donnerstag: Da-
men 15 bis 21.30 Uhr, Freitag: Her-
ren 15 bis 20 Uhr

Spargelkönigin on Tour
Die Stadt Rotenburg/Wümme
feierte am vergangenen Sonn-
tag bei sommerlichen Tempera-
turen ihren Kartoffelmarkt. Hö-
hepunkt der 31. Auflage die-
ses Festes war die Krönung
der Deutschen Kartoffelköni-
gin Anna Lucia Richter, die am
1. Januar 2017 die jetzige Amts-

inhaberin Jennifer Brinkmann
ablöst. Diese Prozedur wur-
de vom Präsidenten des Deut-
schen Fußball-Bundes (DFB)
Reinhard Grindel (hintere Reihe,
7. von links) vorgenommen. Zu
den ersten Gratulanten gehör-
ten 15 Produktköniginnen und
Prinzessinnen, darunter die am-

tierende Nienburger Spargel-
königin Kim-Vanessa Ohlmey-
er (vordere Reihe, 2. von links)
in Begleitung von Fritz Bor-
mann und Marianne und Her-
bert Schriever. Auch in Roten-
burg wurde der Nienburger
Spargel gelobt. In einer Auto-
grammstunde fanden die Kar-
ten von Kim-Vanessa Ohlmeyer
bei Groß und Klein wieder rei-
ßenden Absatz. FOTO: SCHRIEVER
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Mehr als 1400 Aussteller
Die Harke am Sonntag verlost 5 x 2 Karten für die „infa 2016“

HANNOVER. Sie ist Deutsch-
lands größte Erlebnis- und
Einkaufsmesse - Treffpunkt
für stil- und modebewusste
Frauen: Vom 15. bis 23. Okto-
ber findet auf dem auf dem
Messegelände in Hannover
die „infa 2016“ statt. Erneut
präsentieren die Veranstalter
ein Shopping-Paradies der
Superlative - mit mehr als
1400 Ausstellern in acht Mes-
sehallen plus Freigelände.

Die Produktvielfalt der aus
rund 40 Nationen kommen-
den Aussteller umspannt die
Themen Mode & Lifestyle,
Bauen & Einrichten, Wellness
und Gesundheit, Weihnachts-
dekoration sowie Genuss und
Kulinarik. Zielgruppenorien-
tiert sind auch die beiden
Kurzveranstaltungen „infa
kreativ“ (15. bis 17. Oktober)
sowie die Baby-Messe „infali-
no“ am letzten „infa“-Wo-
chenende (22. bis 23. Okto-
ber). Das Show- und Event-
programm richtet sich vor-
nehmlich an das weibliche Pu-
blikum und umfasst die
Bereiche Kochen & Backen,
Beauty, Style & Fashion sowie
Familie & kreatives Gestalten.

Passend zu den „infa“-
Schwerpunkten auch das Auf-
gebot an prominenten Gästen:
Mit dabei sind Enie van de
Meiklokjes („Sweet & Easy –
Enie backt“), Model und Mo-
deratorin Jana Ina Zarella

(„Das Model und der Freak“),
Frisör-Ikone Marlies Möller,
die Foodblogger Mirja
Hoechst („Küchenchaotin“)
und Jens Glatz („Kochhelden.
tv“), TV-Koch Rainer Sass,
Moderator Michal Thürnau
(„Bingo – Die Umweltlotte-
rie“) und viele andere, die an
allen neun „infa“-Tagen die
„infa“-Bühne in der „LE-
BENSART“ in eine bunte
Show-Bühne verwandeln.

Rund ums Backen geht es
bei der „Cake World Germa-
ny“, die im Rahmen der „infa
kreativ“ vom 15. bis 17. Okto-
ber stattfindet. Hier zeigt un-
ter anderem You-Tube-Star
Sally („Sallys Tortenwelt“),
wie man tolle Torten, Cup-
cakes und Cake-Pops zaubert,
außerdem stehen spannende
Tortenwettbewerbe auf dem
Programm.

Die „infa kreativ“ garantiert
außerdem ein einzigartiges
Angebot an „Do it yourself“-
Ausrüstung sowie informative
und abwechslungsreiche
Workshops. Ein Höhehpunkt
ist die große „DaWanda“-
Area mit rund 100 Designer-
Shops, die Handarbeitsmesse
„STRICK! Hannover“ sowie -
erstmalig dabei - die Online-
Handarbeitsschule Makerist,
die zahlreiche kostenlose
Workshops zum Thema „Nä-
hen, Stricken & Sticken“ an-
bietet.

Neu ist auch die „infa krea-
tiv Nacht“ am Samstag, 15.
Oktober. Von 18 bis 22 Uhr ha-
ben „Do it yourself“-Fans die
Gelegenheit, bei Musik mit
Gleichgesinnten zu feiern, in
Workshops neue Techniken
zu lernen und exklusiv nach
Herzenslust zu shoppen. Dazu
gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm, außerdem eine Food-
Truck-Meile auf dem Freige-
lände.

TV-Moderatorin Annika de
Buhr lädt am Freundinnen-
Tag, 21. Oktober, zum großen
Talk mit erfolgreichen Unter-
nehmerinnen. Titel: „Deutsch-
lands Business-Frauen – mit
Leidenschaft und Mut zum Er-
folg“. In der unterhaltsamen
Talkrunde erzählen promi-
nente Gäste über ihren Weg
an die Spitze. Spaß und Action
verspricht auch das große
„infa“-Kinderfest, das parallel
zur „infalino“ stattfindet. Aber
auch unter der Woche gibt es
auf der „infa“ viel für Famili-
en zu erleben: Vorneweg in
der interaktiven Spielewelt
„Games for Families“. Alle
Spiele sind garantiert kinder-
und familiengerecht.

Neben jeder Menge Events
und Promis können die Besu-
cher sich auf die acht ab-
wechslungsreichen Themen-
welten der „infa“ freuen:
„LEBENSART“, „bauen“,
„Wohnen & Ambiente“,
„Christmas“, „Markthalle“,
„infa balance“, „Beauty &
Style“ und „Basar der Natio-
nen“.

Die „infa“ hat täglich von
10 bis 18 Uhr geöffnet. Ti-
ckets zum ermäßigten Preis
im Online-Shop (www.mei-
ne-infa.de): Erwachsene
11,50 Euro, ermäßigt 10,50
Euro, Junior-Ticket (13 bis 17
Jahre) 6,50 Euro.

Tickets Messe-Kasse: Er-
wachsene 13,50 Euro, ermä-
ßigt 12,50 Euro, Junior-Ticket
8,50 Euro. Kinder bis ein-
schließlich zwölf Jahren ha-
ben freien Eintritt. DH

2Die Harke am Sonntag ver-
lost 5 x 2 Karten für die „infa“.
Mitmachen ist ganz einfach: Sie
brauchen im Laufe des Tage nur
eine E-Mail mit dem Stichwort
„infa“ und ihrer Adresse an ge-
winnspiele@hams-online.de zu
schicken.

Die „infa 2016“ ist nicht nur ein Treffpunkt für stil- und modebe-
wusste Frauen, sondern eine Messe für die ganze Familie.

FOTO: FAHECKMANN GMBH

Selbstbestimmtes Leben
Hilfen und Unterstützungsleistungen für Kinder sollen überprüft werden

LEESE/HANNOVER. Der Land-
tagsabgeordnete Grant Hen-
drik Tonne (SPD) schreibt in
einer Pressemitteilung: „Von
Armut bedrohte Kinder erfah-
ren materielle, kulturelle, ge-
sundheitliche und gesell-
schaftliche Einschränkungen.
Sie brauchen eine verbesser-
te Chance auf gesellschaftli-
che Teilhabe.“ “Es ist drin-
gend, hier tätig zu werden“,
begründet der heimische
Landtagsabgeordnete und
Parlamentarische Geschäfts-
führer der SPD-Landtagsfrak-
tion die Landesinitiative.

Der aktuelle Hartz-IV-Satz
und das Bildungs- und Teil-
habepaket sollten zusammen
eigentlich genau das errei-
chen. Eine nachhaltige Ver-
besserung sei bisher noch
nicht ausreichend erkennbar.
Das Bildungs- und Teilhabe-
paket leiste zwar einen wich-
tigen Beitrag, es bewirke je-
doch nicht genug. Ein pau-
schalierter Betrag könne ei-
nem Kind nicht gerecht wer-

den. Kinder seien eben nicht
„pauschal“. Im Kern setzen
sich die Sozialdemokraten für
einen eigenen Anspruch auf
Grundsicherung für Kinder
ein beziehungsweise bis da-
hin mindestens für eine An-
passung der Kinderregelsätze
an den tatsächlichen Bedarf.

Es werde gefordert, dass

kurzfristig die Mittel für das
Bundes- und Teilhabepaket
erhöht, deren Beantragung
weiter vereinfacht und die In-
anspruchnahme frei von Dis-
kriminierung gestaltet wer-
den;

mittelfristig die SGB II - Re-
gelsätze für Kinder, unter
Einbeziehung der Mittel des
Bildungs- und Teilhabepa-
kets in angemessenem Um-
fang erhöht werden müssen
und die Anrechnung des Kin-
dergeldes auf SGB-II-Leis-
tungen entfällt;

Langfristig wird vorge-
schlagen, dass staatlichen

Leistungen der Kinderförde-
rung (u. a. Kindergeld, Kin-
derzuschlag, Kinderfreibe-
trag) sowie die SGB-II-Regel-
sätze für Kinder, zu einer ein-
heitlichen Kindergrundsiche-
rung zusammengeführt
werden. Der Gesamtbetrag
soll dann dem verfassungs-
rechtlichen Existenzmini-
mum entsprechen und alle
Kinder sollen anspruchsbe-
rechtigt sein.

Ziel sei es, dass Familien
und auch Ein-Eltern-Haus-
halte frühzeitig eine umfas-
sende Unterstützung erhal-
ten, um Benachteiligungen
von Kindern auszubremsen.
Tonne legt abschließend dar,
dass diese Vorschläge nun-
mehr mit Fachverbänden und
Experten diskutiert werden
sollen. „Die Systematik der
Unterstützungsleistungen ist
derzeit sehr kompliziert.
Trotzdem muss sich die Situa-
tion verbessern und vereinfa-
chen“, so Grant Hendrik Ton-
ne. DH
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

mit
Bärlauchpesto

Angebot gültig
bis 31.10.2016

nurP
ortion

Fisch-
Lasagne

EU
RO15

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1165

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
RO50

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1148

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
R
O

150
GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1166

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
RO250

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1167

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 31.10.2016

EU
RO350

GUTSCHEIN
Zeit für neue Möbel!

0998 1168

Gültig ab einem Einkauf von 3500,-

Gültig bis 31.10.2016

Kissen und
Kopfstützen gegen

Mehrpreis

Diese Wohnlandschaft sieht nicht nur klasse aus,,, sondern bietet zudem Platz für die
ggganze Familie und besticht durch hervorragenden SSSitzkomfort dannk Kaltschaumpolste-
rrrung. Der Echtlederbezug in braun und die CCChromfüßßße unterstreichheen ddaass toollee Deessiggn.
Viele Komfortfunktionen lassen sich gegen Mehrpreis ergänzen. Art. Nr. 0685 013111

Lust auf neue

sieht nicht nur klasse aus, sondern bietet zudem Platz für die 
ganze Familie und besticht durch hervorragenden Sitzkomfort dank Kaltschaumpolste-
rung. Der Echtlederbezug in braun und die Chromfüße unterstreichen das tolle Design. 

Lust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neueLust auf neue

www.moebel-heinrich.de

Exklusiv bei uns:

1499.-
229981.--**

Aktions-Preis

** bisher geforderter Preis

Jetzt eingetroffen:
Herbstmesse-Neuheiten
in allen Abteilungen!

Entdecken Sie die
neuen Möbel von:

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem Hinweis “Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel
folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Xooon, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 31.10.2016.
*

Gutscheine zum extra Sparen - einfach ausschneiden!

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Schubkasten gegen Mehrpreis

VERSCHIEDENE
LEDERFARBEN

Möbel?

Sonderangebot
in der Boutique:

0.50 Teelicht „Schmetterling“,
4-fach sortiert, Größe ca. 9x9 cm.

Art. Nr. 0457 7124

Preis-
Tipp

€

je
nur



Emotionale Tage
Reittalent Louisa Dumke verzeichnet ihre ersten S-Platzierungen – und verabschiedet sich nun

VON STEFAN SCHWIERSCH

OYLE. Tage voller Emotionali-
tät hat Louisa Dumke hinter
sich – und vor sich. Der Teen-
ager aus Oyle gilt als Reitta-
lent mit Potenzial, wurde die-
sem Ruf vergangene Woche
nachdrücklich gerecht und
steigt ausgerechnet jetzt aus
dem Bus, der gerade Fahrt
aufgenommen hat. Allerdings
nicht aus Jux und Dallerei,
denn ihr Lebensplan sieht ab
heute ganz einfach andere
Herausforderungen vor.

Louisa Dumke hat sich am
vergangenen Wochenende
beim Turnier in Harsum erst-
mals an das S-Niveau heran-
gewagt. Es war quasi die letz-
te Chance für sie und ihren
Coco Caccio, denn am heuti-
gen Sonntag steigt sie früh in
den Flieger, der sie nach Aus-
tralien bringt. Doch zurück
nach Harsum. „Ich wollte es
zum Abschluss einfach mal
versuchen.“ Der zehnjährige
Coco Caccio hatte ganz offen-
sichtlich Lust auf die neue
Herausforderung, im S*-
Springen mit 48-Pferd-Reiter-
Kombinationen ritt das Duo
von der RG Bücken-Wietzen
als Siebte sicher in die Plat-
zierung, gleiches gelang an-
schließend im S*-Punkte-
springen gegen 44 Mitkon-
kurrenten auf Rang acht.

Die ersten S-Platzierungen
werden aber zugleich für ei-
nen längeren Zeitraum die
letzten bleiben. Dumke, die
gerade ihr Abitur am Jo-
hann-Beckmann-Gymnasi-
um in Hoya bestanden hat,
wird die kommenden zehn
Monate am anderen Ende
der Welt verbringen, um ih-
ren persönlichen Horizont zu
erweitern, um Eindrücke zu
sammeln und Menschen und
Kulturen kennenzulernen.
„Den Plan hatte ich schon
immer, Australien oder Ka-
nada. Nun hat Australien ge-
klappt.“

Geklappt im doppelten Sin-

ne, denn die 18-Jährige wird
nicht etwa als Backpackerin
auf Plantagen arbeiten, son-
dern in Melbourne in einem
Ausbildungsstall und dort Tä-
tigkeiten erledigen, die sie
auch aus der Heimat kennt.
Den Kontakt hergestellt hatte
ihre Reitlehrerin: Das Netz-
werk von Sandra Frieling,
Züchterin und Ausbilderin
mit Stall in Balge, reicht bis
Down Under. Nun ist die Oy-
lerin gespannt, wie sich der
Umgang mit den Pferden in
Australien unterscheidet von
dem, was sie aus Nord-
deutschland kennt.

Louisa Dumke saß bereits

mit zwei Jahren erstmals auf
dem Rücken eines Pferdes.
Mutter Sabine hat die Lei-
denschaft ganz offensichtlich
vererbt. Vater Ralph, einst
passabler Kicker bei der JG
Oyle, wurde ebenso mit ins
Boot geholt, er versuchte sich
als Gespannfahrer, ist selbst
Besitzer eines Pferdes und
sorgt stets an Weihnachten
für leuchtende Augen bei den
Oyler Kindern, wenn er als
Weihnachtsmann zu Pferd im
Ort kleine Geschenke ver-
teilt. Wenn Louisa heute bei
einem Turnier startet, sind die
beiden als nützliche Helfer
stets dabei.

Künftig haben Sabine und
Ralph Dumke etwas mehr
Freizeit. „Sie haben mich bei
meinem Plan immer unter-
stützt“, erzählt Louisa. Und
doch dürfte der Abschied
heute kein leichter werden,
„das wird bestimmt sehr
emotional“. Das gilt ganz be-
sonders für sie, schließlich
musste sich auch von ihrem
Partner Coco Caccio verab-
schieden. Der Braune wurde
verkauft und steht nun in ei-
nem Stall in Bücken. „Das
war die beste Lösung“, sagt
Louisa Dumke, schließlich
muss ein Pferd unterhalten
und bewegt und gefordert

werden. Und natürlich hat
sich Dumke ein „Rückkauf-
recht“ zusichern lassen. In
zehn Monaten wird sie zu-
rückkehren, dann beginnt
zugleich der Ernst des Le-
bens bei der Polizeiakademie
in Nienburg.

Viel Zeit für Wehmut und
Abschiedsschmerz konnte am
Wochenende aber gar nicht
aufkommen. Am Freitag rich-
teten die Freunde eine große
Abschiedsparty aus, und ges-
tern wurde kräftig getanzt bei
der Hochzeit ihres Cousins
Matthias. Der Gute-Laune-
Akku ist also geladen für das
Projekt Australien.

LANDESLIGA

VfL Bückeburg – FC Eldagsen 1:2

TSV Wetschen – OSV Hannover 0:4

SV Bavenstedt – TSV Krähenwinkel 2:1

Heeßeler SV – Koldinger SV So.

TSV Pattensen – SV BE Steimbke So.

SpVgg. Bad Pyrmont – FC Lehrte So.

TSV Burgdorf – SV Ramlingen So.

TuS Sulingen – MTV Almstedt :

1. (1.) SV Ramlingen 8 21:11 17

2. (2.) SV BE Steimbke 8 19:9 16

3. (3.) Heeßeler SV 7 18:10 16

4. (6.) FC Eldagsen 9 14:14 16

5. (4.) TSV Pattensen 8 20:7 15

6. (7.) SV Bavenstedt 9 11:9 15

7. (5.) TuS Sulingen 8 13:9 13

8. (8.) VfL Bückeburg 9 19:16 13

9. (9.) OSV Hannover 9 15:14 12

10. (10.) SpVgg. Bad Pyrmont 8 10:10 12

11. (11.) FC Lehrte 7 10:11 11

12. (12.) Koldinger SV 8 10:13 7

13. (13.) MTV Almstedt 8 14:24 7

14. (14.) TSV Burgdorf 8 6:13 5

15. (15.) TSV Krähenwinkel 9 7:16 5

16. (16.) TSV Wetschen 9 9:30 2

BEZIRKSLIGA

TuS Drakenburg – SV Heiligenfelde 2:2

SC Uchte – Landesberger SV 6:1

TuS Sudweyhe – TSV Bassum 5:2

TSV Mühlenfeld – SG Diepholz So.

TSG Seckenhausen – STK Eilvese So.

VfL Münchehagen – TuS Sulingen U23 So.

BSV Rehden U23 – SG Hoya So.

TV Stuhr – SC Twistringen So.

1. (1.) STK Eilvese 8 35:8 22

2. (2.) SV Heiligenfelde 9 23:12 18

3. (4.) SC Uchte 8 30:14 16

4. (3.) TSV Mühlenfeld 8 15:15 14

5. (5.) TV Stuhr 8 16:12 13

6. (9.) TuS Sudweyhe 9 22:21 13

7. (6.) SC Twistringen 8 12:15 13

8. (8.) TuS Drakenburg 8 11:7 11

7. (7.) TuS Sulingen U23 8 17:15 11

10. (10.) Landesberger SV 9 15:29 9

11. (11.) VfL Münchehagen 8 8:23 8

12. (12.) SG Hoya 8 16:19 7

13. (13.) TSG Seckenhausen 8 11:14 7

14. (15.) BSV Rehden U23 8 9:14 7

15. (14.) TSV Bassum 9 12:20 7

16. (16.) SG Diepholz 8 13:27 6

KREISLIGA

RSV Rehburg – TSV Loccum n. gem.

TuS Steyerberg – SC Marklohe 1:2

SV Duddenhausen – SV GW Stöckse So.

Inter Komata – SC Haßbergen So.

SV Husum – TuS Leese So.

RW Estorf – JG Oyle So.

SV Aue Liebenau – SV Sebbenhausen So.

1. (1.) ASC Nienburg 10 29:12 28

2. (2.) TuS Leese 10 29:12 22

3. (7.) SC Marklohe 11 21:15 19

4. (3.) SV Husum 10 23:15 17

5. (4.) TuS Steyerberg 11 27:25 17

6. (5.) TSV Loccum 10 22:19 17

6. (6.) RW Estorf 10 22:16 16

8. (8.) TSV Eystrup 10 21:19 15

9. (9.) RSV Rehburg 10 31:30 15

10. (10.) SV Aue Liebenau 10 17:18 11

11. (11.) SV GW Stöckse 10 17:22 10

12. (12.) SC Haßbergen 10 15:28 10

13. (13.) Inter Komata 10 13:20 9

14. (14.) SV Sebbenhausen 10 10:21 8

15. (15.) SV Duddenhausen 10 11:19 7

16. (16.) JG Oyle 10 10:27 7

1. KREISKLASSE NORD

SV Hoyerhagen – SSV Pennigsehl 4:1

SV BE Steimbke II – TSV Wechold So.

Sila Spor Nienburg – TSV Hassel So.

SSV Rodewald – ASC Nienburg II So.

SBV Erichshagen – SC Marklohe II So.

SG Wendenborstel – SC Haßbergen II So.

SCB Langendamm – SV Linsburg So.

1. (1.) TSV Hassel 8 32:4 21

2. (2.) SV BE Steimbke II 8 28:10 21

3. (3.) SSV Rodewald 8 29:4 20

4. (4.) SV Sila Spor Nienburg 8 34:11 20

5. (5.) TSV Wechold 8 23:15 16

6. (6.) SC Marklohe II 8 18:16 11

7. (10.) SV Hoyerhagen 9 19:24 10

8. (7.) SV Linsburg 8 17:27 10

9. (8.) SCB Langendamm 8 23:21 8

10. (9.) SSV Pennigsehl 9 14:24 8

11. (11.) SBV Erichshagen 8 13:21 7

12. (12.) SG Wendenborstel 8 13:27 6

13. (13.) ASC Nienburg II 8 13:35 3

14. (14.) SC Haßbergen II 8 14:51 3

1. KREISKLASSE SÜD

VfB Stolzenau – TV Wellie 1:0

RSV Rehburg II – TSV Loccum II 0:2

TV Eiche Winzlar – SSV Steinbrink 3:0

VfL Münchehagen II – SV Kreuzkrug So.

SV Warmsen – TSV Anemolter So.

SC Uchte II – SC Lavelsloh So.

1. (1.) SC Uchte II 8 34:9 19

2. (2.) SV Kreuzkrug 8 34:11 17

3. (3.) SG Schamerloh 8 27:9 17

4. (4.) SV Nendorf 8 20:6 17

5. (5.) SC Lavelsloh 8 23:14 16

6. (6.) SV Warmsen 8 19:14 16

7. (7.) SSV Steinbrink 9 15:22 11

8. (11.) TV Eiche Winzlar 9 16:21 10

9. (8.) RSV Rehburg II 9 15:20 10

10. (9.) TV Wellie 9 18:19 8

11. (10.) TSV Anemolter 8 12:22 8

12. (13.) TSV Loccum II 9 8:37 8

13. (12.) VfB Stolzenau 9 8:16 7

14. (14.) VfL Münchehagen II 8 7:36 1

FUSSBALL

Der LSV geht mit 1:6 im Sandbergstadion unter
Fußball: Uchte ist einfach effektiver vor dem Tor und gewinnt verdient

UCHTE. Nachdem der TuS
Drakenburg am Freitagabend
den 9. Spieltag der Fußball-
Bezirksliga mit einem 2:2 ge-
gen den SV Heiligenfelde er-
öffnete, zogen der SC Uchte
und der Landesberger SV
gestern Nachmittag im Süd-
kreisderby nach. Im Sand-
bergstadion war schnell klar,

wer Herr im Haus ist. Der
LSV ging am Ende verdient
mit 1:6 (0:2) beim Südkreisri-
valen unter.

Die Geschichte des Spiels
ist schnell erzählt. Bereits in
der zweiten Minute verur-
sachte LSV-Verteidiger Askin
Dursun einen Strafstoß an
Xelat Agirman – Lukas Klo-

epper ließ sich nicht bitten
und netzte zum 1:0. Nur fünf
Minuten später gab es auf der
Gegenseite ebenfalls einen
Elfmeter, doch Jovan Haso
scheiterte am starken Lars
Weßling. Florian Heidenreich
besorgte kurz vor der Pause
das 2:0 (45.).

Nach dem Wechsel fiel den

Landesbergern nicht mehr
viel ein und Uchte erhöhte
durch Jan-Christoph Thom
(55., 84) und Lukas Kloepper
(58.) in loser Folge auf 5:0,
ehe Steven Melz den Ehren-
treffer für den LSV erzielte
(85.). Uchte hatte aber noch
nicht genug und der einge-
wechselte Janek Barg machte

das halbe Dutzend voll.
Nach dem Schlusspfiff wa-

ren sich die Trainer André Je-
zek (LSV) und Jens Meier
(SCU) einig und sagten uniso-
no: „Es war ein schnörkelloser
Sieg für Uchte, die einfach ef-
fektiver vor dem Tor waren.“
Uchte klettert durch den Er-
folg vorerst auf Rang drei. hn

Starkes Team – vorerst getrennt: Louisa Dumke und ihr Coco Caccio haben sich am Donnerstag voneinander verabschiedet. Gibt‘s das
Comeback des Duos in 2017? FOTO: SCHWIERSCH

”„Wir haben schon
einen Pina Colada gehabt.
Es gibt so ein Regenerations-
getränk mit Protein mit
Pina-Colada-Geschmack.
Wir benehmen uns einfach
so, als wäre Alkohol
drin gewesen.
Franziska Preuß, Biathletin, über die
Gold-Feier der Damen-Staffel bei der
WM im finnischen Kontiolahti

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Die Nienburger
und ihr Bad
QK1 lernt gerade schwim-
men. K1 ist unsere hausin-
terne Kurzbezeichnung für
unsere Erstgeborene Emmy.
K1 hat jedenfalls im Sommer
im Markloher Freibad die
Grundkenntnisse erhalten,
jetzt üben wir im Wesavi
regelmäßig, schließlich soll
bald das Seepferdchen auf
dem Badeanzug prangen.

Wir finden es sehr nett im
Wesavi. Gut, ist nicht ganz
billig, manchmal würden wir
auch die Heizung etwas
weiter aufdrehen. Aber alle
Mitarbeiter sind freundlich
und bemüht, man hat reich-
lich Platz und wenn wir ne-
benan im schön warmen
Kursbecken trotz laufenden
„Aquarobics“ eine kleine
Übungsbahn schwimmen,
werden wir freundlich ge-
duldet. Ich habe von Leuten
aus Verden (die haben ja das
gut frequentierte „Ver-
Well“) gehört: „Wir kommen
gern nach Nienburg, weil es
hier so schön leer ist.“

Das ist natürlich nicht im
Sinne des Erfinders. Und
wenn ich dann am Donners-
tag die Interpretation von
Stadtratsmitglied Viktor
Jahn lese („Rein statistisch
war jeder Landkreis-Nien-
burger ein Mal im Wesavi.
Das Bad wird also angenom-
men“), dann kratze ich mich
am Kopf. Einerseits wegen
der fragwürdigen Formulie-
rung, denn würden die
Kreis-Nienburger das Bad
akzeptieren, würden sie
mindestens zweimal kom-
men. Und wegen der Reali-
tätsferne. Ein Blick ins Bad
– egal zu welcher Zeit – ver-
rät: Das Wesavi wurde bis-
her nicht angenommen.

Nun empfinde ich die
Dauernörgelei aus den sozi-
alen Netzwerken als ebenso
nutzlos wie unfair. Wer da
noch immer einem Spaßbad
hinterherweint, dem sei ge-
sagt: In Nienburg kann man
in einem modernen Bad
schwimmen und plantschen,
und soweit ich mich erinne-
re, haben wir im alten Hal-
lenbad knapp 40 Jahre auch
nichts anderes gemacht; der
Sprungturm war ja meistens
gesperrt.

Das Bad braucht aber eine
Idee, um es mit Leben zu
füllen. Wenn ich einen Vor-
schlag machen darf: Preise
überdenken (idealerweise
nach unten) und weg mit
diesem Zeit-Zyklus-System
(90 Minuten/3 Stunden/Tag).
Warum nicht testweise für
eine bestimmte Phase? Oder
an einem Wochentag?

Aktuell haben wir jeden-
falls ein leeres Bad und ent-
sprechend zu wenig Ein-
künfte. Schlimmstenfalls
hätten wir dann womöglich
ein volles Bad und zu wenig
Einkünfte. Aber vielleicht ei-
ne Basis für ein Bad, das die
Kreis-Nienburger in mög-
lichst naher Zukunft als „ihr
Bad“ entdecken.
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Papa Ibisevic schockt Gisdol
Der Bosnier trifft doppelt für die Hertha. Der Hamburger SV verliert dagegen auch unter seinem neuen Trainer.

VON JENS MENDE UND
MARC ZEILHOFER

BERLIN. Neu-Vater Vedad Ibi-
sevic hat dem neuen HSV-
Coach Markus Gisdol die Pre-
miere kräftig verdorben.
Durch zwei Tore des Bosniers
bezwang Hertha BSC am 6.
Spieltag der Fußball-Bundes-
liga die Hamburger mit 2:0
(1:0). Für die Norddeutschen
war es schon die fünfte Nie-
derlage nacheinander, Gisdol
konnte in seinem ersten Spiel
als Cheftrainer des Traditi-
onsklubs den erhofften Um-
schwung noch nicht einleiten.

Hertha egalisierte den
Startrekord des Vereins aus
der Saison 1970/71 und setzt
sich mit 13 Punkten in der
Spitzengruppe fest. Die gan-
ze Berliner Mannschaft feier-
te gestern vor 57 656 Fans die
beiden Tore von Ibisevic (29.
Minute und 70./Foulelfmeter)
mit Wiegen-Jubel - der Stür-
mer war am Tag zuvor zum
zweiten Mal Papa geworden.

Die Gäste gingen das Spiel
eins nach Bruno Labbadia
mutig an. Gisdol stellte den
Ex-Herthaner Pierre-Michel
Lasogga als zweite Spitze ne-
ben den vom 1. FC Union Ber-
lin gekommenen Bobby
Wood. Und Lasogga bereitete
auch die erste große HSV-Ge-
legenheit vor, Nicolai Müller
aber köpfte aus Abseitspositi-
on über das Tor (11.). Kurz da-
nach strich ein Schuss des
agilen Filip Kostic knapp über
den Querbalken des Berliner
Gehäuses. Wie schon in den
vorangegangenen Spielen
fehlten den Hamburgern die
Effektivität im Abschluss.

Hertha nahm den Kampf
an, wirkte entschlossener und
fand über den Einsatz auch
zu schönen Spielzügen - ge-
nau wie es Trainer Pal Dardai
vorgegeben hatte. Der vom
FC Augsburg gekommene
Alexander Esswein, der nach
dem Verletzungsausfall von
Peter Pekarik erstmals von
Beginn an spielte, bediente

Mitchell Weiser wunderbar.
Dessen Schuss landete an der
Latte (15.). Gleich anschlie-
ßend knallte Genki Haragu-
chi den Ball aus 20 Metern an
den linken Pfosten.

Der Hamburger SV ist für die
Hertha ein Lieblingsgegner

Schon vor zwei Jahren hat-
te Hertha gegen Lieblings-
gegner HSV zweimal das
Aluminium getroffen - und
dann 3:0 gewonnen. Den

Weg auf die Siegerstraße öff-
nete dieses Mal Esswein, des-
sen scharfer Direktschuss ab-
gefälscht wurde und irgend-
wie Ibisevic vor die Füße fiel.
Der Bosnier reagierte schnel-
ler als HSV-Kapitän Cleber
und spitzelte den Ball ins
Netz. Zuvor war Ibisevic noch
an HSV-Keeper René Ader
gescheitert (16.).

Mit großem Laufaufwand,
Geschick und auch einer Por-
tion Glück brachte Hertha
den 22. Heimsieg gegen die

Hamburger in 34 Liga-Spie-
len nach Hause. Einen 22-Me-
ter-Freistoß von Lasogga
lenkte Berlins Torwart Rune
Jarstein noch ans Lattenkreuz
(37.). Und bei einer Konterak-
tion brachte Kostic den Ball
nicht zum mitgelaufenen La-
sogga, Sebastian Langkamp
klärte clever (45.+2). Auch
nach der Pause wusste der
HSV die optische Überlegen-
heit nicht zu nutzen.

Hertha überzeugte ohne
Salomon Kalou (Trauerfall in

der Familie) sowie die Lang-
zeitverletzten Vladimir Dari-
da und Ondrej Duda dieses
Mal allerdings nicht mit einer
Top-Effizienz. So hätte Sto-
cker aus einer Kontersituati-
on (58.) schon die Entschei-
dung erzwingen können.
Doch schließlich war wieder
auf Ibisevic Verlass. Nach ei-
ner Attacke von Albin Ekdal
an Stocker verwandelte der
junge Papa den Elfmeter si-
cher zu seinem fünften Sai-
sontor.

Modeste lässt Köln in München jubeln
Bayern haben beim 1:1 die Atletico-Pleite noch nicht verdaut. Gedämpfte Wiesn-Freude.

VON CHRISTIAN KUNZ UND
FELICITAS OFFERGELD

MÜNCHEN. Nach der Pleite
bei Atlético Madrid ist die
Siegesserie des FC Bayern
überraschend auch in der
Bundesliga zu Ende gegan-
gen. Trotz langer Zeit Ein-
bahnstraßenfußball reichte es
für die Münchner gegen den
1. FC Köln gestern nur zu ei-
nem 1:1 (1:0). Nach dem Füh-
rungstreffer von Joshua Kim-
mich (40.) dämpfte Anthony
Modeste (63.) mit seinem
Ausgleich vor 75 000 Zu-
schauern die Vorfreude der
Bayern-Stars auf deren heuti-
gen Oktoberfest-Besuch.

Drei Tage nach dem 0:1 in
der Champions League in
Madrid musste der deutsche
Fußball-Rekordmeister nach
zuvor fünf Siegen beim Star-
telf-Comeback von Arjen
Robben die ersten Punktver-
luste der Saison hinnehmen.
Gegen das auf sieben Positio-
nen veränderte Münchner
Ensemble blieben die Kölner
zum elften Mal nacheinander
ungeschlagen.

Auf frisch verlegtem Rasen
begann der Nachmittag
gleich zäh gegen die lange
ultradefensiven Gäste. Die
Kölner beschränkten sich erst

einmal aufs Verteidigen und
stellten die Bayern damit vor
eine Geduldsprobe. Hinten
sicherten eine Fünferkette ab.
Nach vorne ging in der ersten
Spielhälfte eigentlich nichts
bei den Gästen.

Ein erfolgreiches Mittel

hatten die Münchner gegen
die Rheinländer, die sich mit
einer ähnlichen Taktik vor
sieben Jahren einmal ein 0:0
zum Wiesn-Abschluss ermau-
ert hatten, auch nicht auf An-
hieb parat. Beim Belage-
rungszustand in der Kölner

Hälfte fehlten besondere Ide-
en. Ein Freistoß von Robert
Lewandowski (30.) in dessen
200. Bundesliga-Spiel lande-
te in der Mauer.

Robben, der erstmals seit
dem 0:0 im März in Dortmund
wieder in einem Bayern-
Pflichtspiel in der Startelf
stand, mühte sich viel über
rechts. Auf dem linken Flügel
war Juan Bernat für die ge-
fährlicheren Aktionen verant-
wortlich. Aus einem Vorstoß
des Spaniers resultierte auch
das 1:0. Kimmich traf nach
Bernats Flanke per Kopf.

Die Kölner, die nach dem
Seitenwechsel mit einem 4-4-
2 ihre Chance suchten, for-
derten kurz nach dem Wie-
deranpfiff einen Strafstoß.
Anthony Modeste war nach
einem Rempler von Mats
Hummels zu Fall gekommen
(47.). Das Gäste-Team von
Trainer Peter Stöger tat nun
mehr nach vorne. Der für
Robben zur Pause einge-
wechselte Thomas Müller
(50.) hatte wie Kimmich (59.)
das 2:0 auf dem Fuß. Jubeln
konnten dagegen die Kölner.
Nach einer Flanke von Mar-
cel Risse verlud Modeste den
lange beschäftigungslosen
Manuel Neuer aus abseits-
verdächtiger Position.

Kölns Torschütze Anthony Modeste und Münchens Mats Hummels
kämpfen hier um den Ball. FOTO: DPA

Wagner erlöst die
TSG in Ingolstadt

INGOLSTADT. Die Situation
des noch immer sieglosen FC
Ingolstadt spitzt sich zu und
wird auch für Trainer Markus
Kauczinski zu einer echten
Bedrohung. Beim 1:2 (0:2) ge-
gen 1899 Hoffenheim kassier-
ten die Oberbayern gestern
ihre fünfte Niederlage in Se-
rie und stecken mit einem
Punkt im Tabellenkeller der
Bundesliga fest.

Vor 13 844 Zuschauern tra-
fen Sandro Wagner (11.) und
Kerem Demirbay (35.) für die
Kraichgauer, die neben Meis-
ter FC Bayern, dem 1. FC
Köln und Aufsteiger RB Leip-
zig als eines von vier Teams in
der Liga noch ungeschlagen
sind. Lukas Hinterseer (90.)
verwandelte in der Nach-
spielzeit einen Handelfmeter
zum Endstand.

Die Oberbayern traten zu
Beginn forsch auf und störten
früh. Umso überraschender
kam der schnelle Gegentref-
fer, als Andrej Kramaric
punktgenau in die Mitte
spielte und Wagner nur noch
einschießen musste.

Dem frühen Rückstand zum
Trotz attackierte der FCI zu-
nächst weiter. Marvin Matip
mit einem Kopfball neben das
Tor (14.) sowie Tobias Levels
(16.) vergaben erste Gelegen-
heiten für die „Schanzer“. In

der Folge wurde die Nagels-
mann-Elf aber immer ballsi-
cherer und erspielte sich mit
der Führung im Rücken ein
Übergewicht. Der zweite
Treffer durch Demirbay war
nur die logische Folge der
Hoffenheimer Dominanz.

Nach der Pause wechselte
Kauczinski offensiv. Gefähr-
lich wurde es meistens den-
noch bei Angriffen der TSG.
Die eingewechselten Stefan
Lex und Lezcano vergaben
im Anschluss Chancen, um
das Spiel in der Schlussphase
spannend zu machen. Nach
Hinterseers verwandeltem
Strafstoß (90.+4) pfiff Referee
Robert Kampka sofort ab.

IN KÜRZE

FUSSBALL
FC Sevilla schließt
zu Real Madrid auf

SEVILLA. Europa-League-
Sieger FC Sevilla hat in der
spanischen Fußball-Meis-
terschaft nach Punkten mit
Spitzenreiter Real Madrid
gleichgezogen. Sevilla ge-
wann gestern 2:1 (0:0) ge-
gen Deportivo Alaves und
hat nun wie Real 14 Punk-
te auf dem Konto. Der Fran-
zose Wissam Ben Yedder
rettete den Gastgebern in
der Nachspielzeit den Sieg,
nachdem er Sevilla in der
74. Minute auch in Führung
gebracht hatte. Ben Yed-
der htate zuletzt schon in
der Champions League ge-
gen Olympique Lyon für den
1:0-Erfolg gesorgt. Den zwi-
schenzeitlichen Ausgleich
für Alaves besorgte Victor
Laguardia (84.). Wie Real
spielen auch der FC Barcelo-
na und Atlético Madrid erst
heute. Dabei muss Real ge-
gen SD Eibar nach eigenen
Angaben auf Mittelfeldspie-
ler Luka Modric verzichten.
Er ist am linken Knie verletzt.

FUSSBALL
Osnabrück patzt
gegen Regensburg
LEIPZIG. Der MSV Duisburg
setzt sich in der 3. Fußball-
Liga langsam von der Kon-
kurrenz ab. Der Zweitliga-
Absteiger bezwang am 10.
Spieltag den Chemnitzer FC
mit 1:0 (1:0) und profitierte
von den Punktverlusten der
Konkurrenz. Neuer Zweiter
ist Mitabsteiger VfR Aalen,
der Preußen Münster ges-
tern 1:0 (1:0) schlug, wäh-
rend sich die Sportfreun-
de Lotte dem FSV Frankfurt
mit 0:1 (0:1) geschlagen ge-
ben mussten. In Osnabrück
hatten die Regensburger
mit 2:1 (0:1) die Nase vorn.
Marc Lais Regensburg hat-
te die Gäste nach 27 Minuten
in Führung gebracht. Nach
dem 1:1 durch Jules Reime-
rink (62.) war Jann Geor-
ge 15 Minuten vor dem Ende
zur Stelle.

Während Hertha-Torschütze Vedad Ibisevic (verdeckt) mit seinen Mitspielern jubelnd abdreht, schaut der Hamburger Nicolai Müller
(rechts) zu seiner Trainerbank. FOTO: DPA

Hoffenheims Torschütze Sand-
ro Wagner. FOTO: DPA
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Keine Empfehlung
Werder Bremen spielt schwach, holt aber einen Punkt in Darmstadt

VON ERIC DOBIAS

DARMSTADT. Werder Bremen
hat den zweiten Saisonsieg in
der Fußball-Bundesliga unter
Alexander Nouri verpasst
und kaum neue Argumente
für einen dauerhaften Ver-
bleib des Interimstrainers ge-
sammelt. Das Team von der
Weser kam gestern nach ei-
ner schwachen ersten Halb-
zeit nicht über ein 2:2 (0:1)
beim SV Darmstadt hinaus
und steckt mit vier Punkten
weiter im Tabellenkeller fest.

Vor 17 000 Zuschauern
brachte Antonio Colak die
Gastgeber in der 19. Minute
per Foulelfmeter in Führung
und besorgte 17 Minuten vor
Schluss auch den Endstand,
nachdem Ludovic Lamine

Sané (51.) und Serge Gnabry
(67.) die Partie zwischenzeit-
lich gedreht hatten. Die
Darmstädter waren von Be-
ginn an hellwach und ließen
Werder kaum zur Entfaltung
kommen.

Die Bremer Offensive mit
Ousman Manneh als einziger
Sturmspitze fand in der ersten
Halbzeit nicht statt. Dafür
machten die Hausherren or-
dentlich Betrieb. Schon nach
sechs Minuten sorgte Jérôme
Gondorf für den ersten Aufre-
ger der Partie: Sein Freistoß
klatschte an den Pfosten. Die
wegen ihrer Mängel im Spiel
nach vorn oft gescholtenen
„Lilien“ zeigten teilweise
gute spielerische Ansätze
und gingen verdient in Füh-
rung. Allerdings unter Mithil-

fe der Gäste, denn nach ei-
nem Pass in den Strafraum
wurde Gondorf von Theodor
Gebre Selassie über den Hau-
fen gerannt. Colak verwan-
delte den Strafstoß sicher.

Das spielte den Hessen in
die Karten, die weiter das ak-
tivere Team waren. Werder-
Leihgabe László Kleinheisler
(25.) knallte das Leder aus
rund 20 Metern knapp am
Pfosten vorbei.

Bremens Interimstrainer
Nouri verfolgte den schwa-
chen Auftritt seiner Mann-
schaft in der ersten Halbzeit
an der Seitenlinie stehend mit
verschränkten Armen. Das
einzig Positive war der knap-
pe Pausen-Rückstand. Das
sollte sich für Darmstadt nur
sechs Minuten nach dem

Wechsel rächen. Nach einer
Flanke in den Strafraum be-
kamen die Gastgeber den
Ball nicht aus der Gefahren-
zone, sodass Sané aus kurzer
Distanz den Ausgleich erzie-
len konnte. „Lilien“-Torwart
Michael Esser verletzte sich
bei der Aktion an der Schulter
und musste kurz darauf vom
Feld. Für ihn rückte Daniel
Heuer Fernandes zwischen
die Pfosten. Jetzt war Werder
am Drücker. Der rückte Heu-
er Fernandes in den Blick-
punkt. Und tatsächlich durfte
Werder zum zweiten Mal ju-
beln, als Gnabry einen Konter
überlegt abschloss. Die Freu-
de darüber währte jedoch
nicht lange. Eine weite Flan-
ke von Gondorf drosch Colak
volley ins lange Eck.

Durcheinander im Werder-Strafraum: Hier fliegt der Bremer Theodor Gebre Selassie bei strömendem Regen über Aytac Sulu von Darm-
stadt hinweg. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayern München - 1. FC Köln 1:1
Hertha BSC - Hamburger SV 2:0
FC Ingolstadt 04 - 1899 Hoffenheim 1:2
Darmstadt 98 - Werder Bremen 2:2
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt 1:0
Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 2:0

1. Bayern München 6 16:2 16
2. Hertha BSC 6 11:7 13
3. Borussia Dortmund 6 16:6 12
4. 1. FC Köln 6 10:3 12
5. RB Leipzig 6 11:5 12
6. Bor. Mönchengladbach 5 10:6 10
7. Bayer Leverkusen 6 10:7 10
8. 1899 Hoffenheim 6 11:9 10
9. Eintracht Frankfurt 6 8:6 10
10. SC Freiburg 6 7:9 9
11. FSV Mainz 05 5 12:11 7
12. FC Augsburg 6 5:8 7
13. VfL Wolfsburg 5 4:7 5
14. Darmstadt 98 6 4:12 5
15. Werder Bremen 6 7:17 4
16. FC Ingolstadt 04 6 3:12 1
17. Hamburger SV 6 2:12 1
18. FC Schalke 04 5 2:10 0

Heute spielen
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 15.30
FC Schalke 04 - Bor. M‘gladbach 17.30

Schalke peilt
erste Punkte an

GELSENKIRCHEN. Mit dem
Schwung aus der Europa
League will der FC Schalke
04 endlich auch in der Fuß-
ball-Bundesliga punkten.
„Wir haben uns diese Druck-
situation selbst eingebrockt
und müssen mit einem Sieg
gegen die Borussia den Tur-
naround schaffen“, sagte
Schalke-Trainer Markus
Weinzierl. Nach fünf Nieder-
lagen in den ersten fünf Spie-
len treffen die Gelsenkirche-
ner heute (17.30 Uhr) auf Bo-
russia Mönchengladbach.
Der Revierklub konnte im-
merhin am Donnerstag durch
den überzeugenden 3:1-Er-
folg im Europapokal gegen
RB Salzburg etwas Selbstver-
trauen sammeln. Der eben-
falls ambitioniert gestartete
VfL Wolfsburg steht nach
zwei Liga-Pleiten in Serie zu-
mindest leicht unter Zug-
zwang. Im Nachmittagsspiel
(15.30 Uhr) duellieren sich die
Niedersachsen von Trainer
Dieter Hecking mit dem FSV
Mainz 05.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

München - Köln 1:1
Bayern München: Neuer - Rafin-
ha, Javi Martinez, Hummels, Ber-
nat - Xabi Alonso, Kimmich, San-
ches (70. Vidal), Robben (46.
Müller), Coman (71. Alaba), Le-
wandowski.
1. FC Köln: Horn - Risse, Sören-
sen, Mavraj, Heintz, Rausch (62.
Zoller), Höger (62. Özcan), Leh-
mann, Hector, Osako (88. Rud-
nevs), Modeste.
Schiedsrichter: Siebert (Berlin).
Zuschauer: 75 000 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 Kimmich (40.), 1:1 Mo-
deste (63.).

Berlin - Hamburg 2:0
Hertha BSC: Jarstein - Weiser,
Langkamp, Stark, Plattenhardt,
Skjelbred, Lustenberger, Esswein
(90. Kurt), Stocker (73. Rodrigues
de Souza), Haraguchi, Ibisevic
(86. Schieber).
Hamburger SV: Adler - Sakai,
Cleber, Spahic, Douglas Santos,
Ekdal (71. Gregoritsch), Holtby,
Kostic, Müller, Wood (60. Halilo-
vic), Lasogga.
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 50 000.
Tore: 1:0 Ibisevic (29.), 2:0 Ibise-
vic (70./Foulelfmeter).

Ingolstadt - Hoffenheim 1:2
FC Ingolstadt 04: Nyland - Le-
vels, Matip, Tisserand, Jung, Groß,
Roger, Cohen (46. Lezcano), Le-
ckie (59. Lex), Hinterseer, Hart-
mann (69. Christiansen).
1899 Hoffenheim: Baumann -
Toljan, Süle, Vogt, Hübner, Ka-
derabek, Demirbay (53. Amiri, 70.
Polanski), Rudy, Rupp, Wagner
(69. Szalai), Kramaric.
Schiedsrichter: Kampka
(Mainz).
Zuschauer: 13 844.
Tore: 0:1 Wagner (11.), 0:2 Demir-
bay (35.), 1:2 Hinterseer (90.+5/
Handelfmeter).

Darmstadt - Bremen 2:2
Darmstadt 98: Esser (55. Heu-
er Fernandes) - Jungwirth, Milo-
sevic, Sulu, Holland, Gondorf, Fe-
dezki (31. Sirigu), Heller, Klein-
heisler (81. Rosenthal), Bezjak,
Colak.
Werder Bremen: Drobny - Geb-
re Selassie, Sané, Moisander,
Bauer (46. Sternberg), Grillitsch,
Fritz (90.+3 Fröde), Junuzovic,
Hajrovic (46. Bartels), Gnabry,
Manneh.
Schiedsrichter: Drees (Münster-
Sarmsheim).
Zuschauer: 17 000 (ausver-
kauft).
Tore: 1:0 Colak (19./Foulelfme-
ter), 1:1 L. Sané (51.), 1:2 Gnabry
(67.), 2:2 Colak (73.).

Freiburg - Frankfurt 1:0
SC Freiburg: Schwolow - Sten-
zel, Höfler, Söyüncü, Günter,
Frantz (77. Niedermeier), Abra-
shi, Bulut (85. Haberer), Grifo,
Philipp, Niederlechner (68. Pe-
tersen).
Eintracht Frankfurt: Hrade-
cky - Chandler, Abraham, Valle-
jo, Oczipka (80. Tawatha), Mas-
carell, Hasebe, Huszti (75. Blum),
Fabian, Meier, Seferovic (58. Ta-
rashaj).
Schiedsrichter: Fritz (Korb).
Zuschauer: 24 000 (ausver-
kauft).
Tor: 1:0 Grifo (4.).

Leverkusen - Dortmund 2:0
Bayer Leverkusen: Leno - Ben-
der (46. Wendell), Tah, Toprak,
Henrichs, Kampl, Aranguiz (90.
Baumgartlinger), Brandt (67. K.
Volland), Calhanoglu, Chicharito,
Mehmedi.
Borussia Dortmund: Bürki - Pis-
zczek, Ginter, Sokratis, Guerreiro -
Weigl - Pulisic (46. Mor), Rode (71.
Kagawa), Castro (46. Schmelzer),
Dembélé - Aubameyang.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 30 210 (ausver-
kauft).

Freiburg zu Hause
weiter makellos

FREIBURG. Nach dem 0:1 (0:1)
beim SC Freiburg ärgerten
sich die Fußball-Profis von
Eintracht Frankfurt vor allem
über ihre eigene Schläfrig-
keit. „Die ersten vier Minuten
waren eine Katastrophe. Da
haben wir das Tor verschenkt
und damit auch den Sieg“,
sagte Eintracht-Torwart Lu-
kas Hradecky.

Mit dem dritten Heimsieg
im dritten Heimspiel beende-
te der SC Freiburg die gute
Auftaktphase der Frankfurter
vor der Länderspielpause
endgültig. Aus den vergange-
nen beiden Partien gab es für
die Gäste nur einen Zähler.
„Unterm Strich muss man sa-
gen: erste Halbzeit okay,
zweite Halbzeit nicht okay“,
bilanzierte Trainer Niko Ko-
vac

Vincenzo Grifo erzielte be-
reits nach vier Minuten mit
seinem ersten Bundesligator
den entscheidenden Treffer
im mit 24 000 Zuschauern
ausverkauften Schwarzwald-
Stadion. „Es ist nicht einfach,
in dieser Liga ein Tor zu ma-
chen“, sagte er nach dem sai-
sonübergreifend neunten
Heimsieg der Freiburger
nacheinander.

Frankfurts Innenverteidi-
ger David Abraham spielte

einen Freistoß vor dem eige-
nen Strafraum zu schlampig,
Maximilian Philipp ging da-
zwischen und wurde von
Jesús Vallejo rüde gelegt.
Doch weil Schiedsrichter
Marco Fritz zurecht auf Vor-
teil entschied, gelangte der
Ball über Onur Bulut zu Grifo.
Philipp musste danach be-
handelt werden, bekam von
Trainer Christian Streich für
seinen Einsatz aber einen
Kuss aufgedrückt. „Das war
nix für Ästheten. Aber wir
hatten einen großen, großen
Willen“, sagte Streich.

Frankfurts Makoto Hasebe
(links) diskutiert mit seinem
Freiburger Gegenspieler Caglar
Söyüncü. FOTO: DPA

Tore: 1:0 Mehmedi (10.), 2:0
Chicharito (79.).

Ein Sieg des Willens
Leverkusen feiert 2:0-Erfolg gegen Borussia Dortmund

VON ANDREAS SCHIRMER

LEVERKUSEN. Borussia Dort-
mund hat den Patzer des FC
Bayern nicht nutzen können
und liegt nach dem 0:2 (0:1)
bei Bayer Leverkusen vier
Punkte hinter dem deutschen
Rekordmeister. Leverkusen
hat dagegen den Anschluss
an die Spitzengruppe wieder
geschafft.

Im 75. Westderby beendete
der Werksklub mit großem
Kampfgeist zugleich eine Ne-

gativserie gegen den BVB:
Nach zuvor neun sieglosen
Heimspielen seit dem 19. Mai
2007 gelang gestern Abend
endlich wieder ein Erfolg. Für
die Tore sorgten Admir Meh-
medi (10.) und Javier „Chi-
charito“ Hernandez (79.).

Die in der Bundesliga nach
mäßigem Start unter Zug-
zwang geratenen Leverkuse-
ner ließen vom Anpfiff an kei-
nen Zweifel, dass sie den Er-
folg nicht nur mit Schönspie-
lerei, sondern auch mit Ag-

gressivität und Bissigkeit
erzwingen wollten. Und sie
wurden vier Tage nach dem
unglücklichen 1:1 in der
Champions League beim AS
Monaco schnell für das Enga-
gement belohnt.

Nachdem Hakan Calhano-
glu (4.) einen Freistoß aus 20
Metern nur knapp links am
Tor vorbeizirkelte und Roman
Bürki einen Kopfball von Chi-
charito (9.) gerade noch pa-
rieren konnte, wurde der
Schweizer Schlussmann aus-
gerechnet von Landsmann
Mehmedi überwunden: Nach
Ecke setzte sich der Bayer-
Stürmer gegen Julian Weigl
durch.

Die Dortmunder taten sich
nach dem 2:2-Kraftakt in der
Königsklasse gegen Real Ma-
drid schwer. Das vorherige
1:1 der Münchner gegen Köln
dürfte eigentlich für zusätzli-
che Motivation gesorgt ha-
ben. In der zweiten Halbzeit
machten die Dortmunder
zwar mehr Druck, blieben
aber immer wieder an der gut
gestaffelten Abwehr hängen.
Besser machten es die Platz-
herren. Nach einem Querpass
von Calhanoglu drückte Chi-
charito den Ball zum 2:0 über
die Torlinie.

Leverkusens Javier Hernandez (links), genannt Chicharito, düpiert
hier seinen Gegenspieler Matthias Ginter. FOTO: DPA
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Erfolgreiche Aufholjagd
Europas Golfer liegen nach 0:4-Auftakt nur noch mit 3:5 im Ryder Cup gegen die USA zurück. Kaymer enttäuscht.

VON TOBIAS BRINKMANN

CHASKA. Europas Golfer ha-
ben sich beim Ryder Cup zu-
rückgemeldet. Nachdem
Rory McIlroy mit seinem Part-
ner Thomas Pieters am Frei-
tag (Ortszeit) ihr Fourball-
Match für den Titelverteidi-
ger gegen das US-Duo Dustin
Johnson und Matt Kuchar ge-
wannen und auf 3:5 verkür-
zen konnten, bejubelte er den
Punkt wie bei einem Treffer
im WM-Finale. „Ich wollte
ein Ausrufezeichen setzen“,
erklärte der Nordire. „Ich
habe über den Jubel bereits
nachgedacht, bevor ich ge-
troffen habe. Wir sind wieder
da.“

Desaströs war dagegen der
Start bei der 41. Auflage des
Ryder Cups. Mit 0:4 ging der
Auftakt im Hazeltine Natio-

nal Golf Club im US-Bundes-
staat Minnesota an die Gast-
geber. Die Nachmittags-Ses-
sion entschieden Europäer
mit 3:1 für sich. „Europa hatte
Spaß am Nachmittag, wir hat-
ten Spaß am Morgen und nun
werden wir noch zwei spaßi-
ge Tage bekommen“, kün-
digte USA-Kapitän Davis
Love III an. „Es ist dennoch
frustrierend, dass wir nicht
höher führen.“

Gar keinen Spaß hatte al-
lerdings der Deutsche Martin
Kaymer. Der frühere
Weltranglisten-Erste verlor
die erste Partie an der Seite
des Spaniers Sergio Garcia
die US-Profis Jimmy Walker
und Zach Johnson. Auch das
zweite Match mit dem Eng-
länder Danny Willett verloren
verlor das Duo. Gegen die
Amerikaner Brandt Snedeker

und Brooks Koepka war die
einzige Europa-Niederlage
am Nachmittag bereits am 14.
Loch besiegelt.

Kaymer schaffte nicht ein-
mal ein Birdie. Die Folge: Der
deutsche Profi wird bei den
nächsten Partien nicht mit-
wirken. Dabei war er nach
der Auftakt-Pleite noch opti-
mistisch. „Wir sind heiß auf
die Partie. Wir wollen die Tro-
phäe nach Europa zurück-
bringen“, sagte er.

Den ersten Punkt für die
Europäer holten Olympiasie-
ger Justin Rose und Rio-Sil-
bermedaillengewinner Hen-
rik Stenson. Sie siegten ge-
gen Jordan Spieth und Pa-
trick Reed. Auch Sergio Gar-
cia und Rafa Cabrera Bello
gewannen ihre Partien im
Modus Fourball, bei dem je-
der Profi seinen eigenen Ball

bis ins Loch spielt.
Am Samstag kommt es er-

neut zu jeweils vier Duellen
im Foursome und Fourball,
am Sonntag werden die zwölf
Einzel ausgetragen. Dem Eu-

ropa-Team genügen als Titel-
verteidiger 14 Punkte aus den
28 Partien zum Gesamtsieg.
Die USA müssen mindestens
14,5 Punkte holen, um die
Trophäe zurückzuerobern.

Um Ruhe bittet hier Sergio Garcia vor seinem nächsten Schlag. Der Spanier spielte gestern mit dem deutschen Martin Kaymer für das Team Europa. FOTO: DPA

Hamilton deklassiert Rosberg
Der Formel 1-Weltmeister zeigt im Qualifying Nervenstärke

VON CHRISTIAN HOLLMANN

SEPANG. Nach seiner Traum-
runde zur Pole Position in
Malaysia versetzte Lewis Ha-
milton seinem Formel-1-Titel-
rivalen Nico Rosberg noch ei-
nen Verbalhieb. „Ich hätte
noch schneller sein können“,
ließ der Weltmeister den ne-
ben ihm sitzenden WM-Spit-
zenreiter nach dem einseiti-
gen Qualifikationsduell ges-
tern wissen.

Rosberg, der sich am Ende
mit deutlichem Rückstand
gerade noch auf Rang zwei
gerettet hatte, war zumindest
neben der Strecke um einen
Konter nicht verlegen. „So
große Bedeutung hat der
Startplatz nicht mehr in die-
sem Jahr. Von Platz zwei ist
noch alles möglich“, sagte
Rosberg.

Hamiltons Überlegenheit
muss dem Deutschen für das
16. von 21 Saisonrennen heu-
te jedoch zu denken geben.

Auf dem schwülheißen Se-
pang International Circuit
könnte sein knapper Vor-
sprung von acht Punkten in
der Gesamtwertung auf nur
noch einen Zähler schmelzen,
wenn Rosberg nicht am Bri-
ten vorbeikommt.

Zudem lauert dahinter das
Red-Bull-Duo Max Verstap-

pen und Daniel Ricciardo, das
sich nach den Renn-Simulati-
onen ebenso Chancen auf
eine Überraschung ausrech-
net wie die Ferrari. Vorjahres-
sieger Sebastian Vettel, der in
Malaysia schon viermal ge-
wonnen hat, qualifizierte sich
als Fünfter vor seinem Scude-
ria-Kollegen Kimi Räikkönen.

Hannover bleibt in der Spur
Die „Roten“ feiern verdienten 2:0-Sieg gegen den FC St. Pauli

HANNOVER. Hannover 96
bleibt nach dem 2:0 (0:0) ge-
gen den FC St. Pauli weiter
auf Bundesliga-Kurs. Kenan
Karaman (75.) und Felix Klaus
(90.+3) sorgten gestern vor 49
000 Zuschauer in der ausver-
kauften HDI-Arena für den
dritten Sieg in Serie. Der Ta-
bellenzweite der 2. Fußball-
Bundesliga ist mit 17 Punkten
nach acht Partien erster Ver-
folger von Tabellenführer
Eintracht Braunschweig. Für
den FC St. Pauli wird es auf
dem Relegationsrang 16 im-
mer bedrohlicher.

Während 96-Trainer Daniel
Stendel seiner zuletzt siegrei-
chen Elf erneut das Vertrauen
schenkte, griff der frühere
Hannover-Trainer Ewald Lie-
nen durch. Vier Veränderun-
gen nahm der St. Pauli-Coach
im Vergleich zum 0:2 bei Uni-
on Berlin vor. Vor allem die
zuletzt wackelige Defensive
wirkte lange Zeit deutlich ge-
festigter.

So gab es auch in der ersten
Halbzeit wenig Höhepunkte.
Sechs Minuten vor der Pause
prüfte Iver Fossum mit einem
Schuss aus knapp 20 Metern
St. Pauli-Keeper Robin Him-
melmann. Im Gegenzug pa-
rierte 96-Schlussmann Phil-

ipp Tschauner einen Schuss
von Aziz Bouhaddouz.

St. Pauli beschränkte sich
auch nach dem Seitenwech-
sel weiter auf die Defensive.
Dagegen versuchten die
Gastgeber weiter die Ham-
burger Abwehr zu knacken.
„Der Gegner hat uns wenig
Raum gelassen, da mussten
wir uns richtig abarbeiten“,
erklärte 96-Coach Stendel.
„Aber irgendwann mussten
bei St. Pauli die Kräfte nach-
lassen und wir haben unsere
Chancen bekommen. So kam
es dann ja auch.“

Einen Freistoß von Miiko
Albornoz köpfte der aufge-
rückte Innenverteidiger Ste-
fan Strandberg in der 75. Mi-
nute direkt vor das Tor, Kara-
man musste den Ball per Kopf
nur noch über die Linie zur
1:0-Führung drücken. In der
Nachspielzeit erhöhte 96
nach einem Konter über den
eingewechselten Martin Har-
nik durch Klaus auf 2:0.

Gewohntes Bild: Lewis Hamilton (Mitte) war gestern Schnellster
vor Nico Rosberg (links) und Max Verstappen. FOTO: DPA

IN KÜRZE

FUSSBALL
Liverpool feiert
vierten Sieg in Serie

SWANSEA. Für Jürgen
Klopp und den FC Liver-
pool läuft es in der engli-
schen Premier League wei-
ter prima. Die „Reds“ siegten
gestern mit 2:1 (0:1) im Aus-
wärtsspiel bei Swansea City
und feierten schon den vier-
ten Erfolg in Serie. In der Ta-
belle kletterte Liverpool da-
mit vorerst auf Platz zwei.
James Milner (84.) mit ei-
nem Foulelfmeter und der
ehemalige Hoffenheimer Ro-
berto Firmino (54.) dreh-
ten die Partie für das Klopp-
Team, das sich gegen den
Tabellen-17. schwer tat. Zu-
vor hatte Leroy Fer (8.) die
frühe Führung für Swansea
City erzielt.

FUSSBALL
Allardyce drohen
weitere Sanktionen
LONDON. Der nach den Ent-
hüllungen des „Daily Tele-
graph“ geschasste engli-
sche Fußball-Nationaltrainer
Sam Allardyce muss sich auf
weitere Konsequenzen aus
der Affäre einstellen. Mehre-
re britische Medien zitierten
gestern FA-Generaldirektor
Martin Glenn, der Sanktio-
nen gegen Allardyce als „re-
alistisch“ bezeichnete. Bevor
der Verband über eine mög-
liche Strafe entscheide, wol-
le man aber das vollständige
Transkript des Gesprächs se-
hen, erklärte Glenn. Von ei-
ner Geldstrafe bis zu einer
Sperre sei alles möglich.

Hannovers Felix Klaus freut
sich über sein Tor. FOTO: DPA

FORMEL 4
Mick Schumacher
verpasst Titel
HOCKENHEIM. Mick Schu-
macher hat den Titelge-
winn in der Formel 4 ver-
passt. Selbst mit einer spek-
takulären Aufholjagd von
Startplatz 22 auf Rang sechs
konnte der 17 Jahre alte
Sohn von Formel-1- Rekord-
weltmeister Michael Schu-
macher gestern den vor-
zeitigen Gesamtsieg von
Joey Mawson nicht verhin-
dern. Der Australier machte
den Titel im ersten der letz-
ten drei Saisonrennen mit
seinem neunten Saisonsieg
perfekt. Mawson ist mit 56
Punkten Vorsprung Schuma-
cher nicht mehr einzuholen.

Nach seinem bisherigem enttäuschenden Auftritt beim Ryder Cup
schaut Martin Kaymer (rechts) vorerst nur noch zu. FOTO: DPA
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Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Waage 24.9. – 23.10.
Im Job genießen Sie Respekt
und Sympathien, da Sie stets
hilfsbereit und ambitioniert
sind. Teamwork wird bei Ih-
nen großgeschrieben.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Nehmen Sie sich mehr Zeit
für Ihren Partner. Die traute
Zweisamkeit sollte auf kei-

nen Fall zu kurz kommen.
Eine Überraschung wartet.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie haben Energie für zwei
und machen selbst dann
noch eine sehr gute Fi-
gur, wenn es jetzt einmal
etwas anstrengender wer-
den sollte.
Steinbock 22.12. – 20.1.
Die meisten Vertreter dieses
Zeichens dürften in Topform
sein. Einigen fällt das Glück
in den Schoß, andere müs-
sen ein wenig warten.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Keine kritische Stunde dürfte
den Tagesablauf stören. Sie
halten alle Fäden fest in der

Hand und sind nicht aus der
Ruhe zu bringen.

Fische 20.2. – 20.3.
Ihr ausgeprägter Sinn für al-
les Praktische hilft Ihnen, die
versteckten Vor– und Nach-
teile einer Angelegenheit
deutlich zu erkennen.

Widder 21.3. – 20.4.
Sie fühlen es selbst: In der
Liebe verzeichnen Sie ein
starkes Zuneigungsplus. Es
müsste Ihnen Auftrieb so-
wie Halt und Stärke geben.

Stier 21.4. – 20.5.
Gehen Sie ein Problem un-
bedingt diplomatisch an,
sonst droht anhaltende
Missstimmung. Genießen
Sie die Abendstunden in
vollen Zügen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Wer sich jetzt ernsthaft um
die Erweiterung eines Auf-
gabenbereiches bemüht, er-
hält ein paar tolle Chancen,
beruflich weiterzukommen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie ernten anerkennende
Worte für geleistete Arbeit.
Gönnen Sie sich und Ihren
Lieben auch etwas Ent-
spannung. Das wird allen
guttun.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ihnen geht es gut, wenn Sie
die Dinge erfolgreich zum
Laufen gebracht haben.
Jetzt haben Sie sich endlich
für einen Weg entschieden.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Alles, was Ihre Geduld auf
die Probe stellt, erweist sich
heute als echter Stressfak-
tor. Bringen Sie mehr Ge-
lassenheit in Ihr Leben.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
4. bis 8. Oktober 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 5.10.2016

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 6,99
Rinderbraten

1 kg € 7,99
Grobe Leberwurst

100 g € –,65
Fleischsalat 100 g € –,69

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

20% auf ALLES!

Bis Samstag, 8. Oktober 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Freitag, 14. 10. 2016
ab 18.00 Uhr

Muschel- und
Fischspezialitäten

Bitte reservieren Sie!
Barrierefrei!

Montag Ruhetag · Feiertage geöffnet!
Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Liebe Marianne Levers,
80 Jahre sind vorbei,

nicht alle waren sorgenfrei.
Viel Arbeit hast du dir gemacht,

und niemals nur an dich gedacht.
Auf 80 Jahre blickst du nun zurück,

auf Freud und Leid,
auf manches Glück.

Heute wollen wir dir sagen,
es ist schön, dass wir dich haben!

Alles Liebe und viel Gesundheit wünschen dir von Herzen
Deine Kinder, Enkelkinder und Urenkel

Holzhausen, am 2. Oktober 2016

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch: 

Hier bin
ich zuhause!

Fliesen

BOCK
www.fliesenbock.com

3
3

3
3

Villeroy
& Boch

Wand-
und

Boden-
fliesen

Spanische
und

italienische

Wand-
und

Boden-
fliesen

... mehr
Bock
ins Haus!

Trendy: Flusssteine bei uns im Sortiment

Sie stammen aus Steinbrüchen rund um den
Globus. Die natürliche Farbigkeit gepaart mit der
Individualität jedes einzelnen Mosaiksteins geben
jedem Flusssteinmosaik seine besondere Note.

Verwendungsbereich: Im gesamten Innenbereich

Immobilien

Immobilien-Angebote

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Stolzenau: Zweifamilienhaus
Wohnfläche 2x ca 100 m², voll
unterkellert, Grundstück 859 m²,
Doppelgarage, in ruhiger Lage,
195000,- VB,

% (0 15 15) 0 41 13 81

Steyerberg, DH 86 m², alles eben-
erdig, 4 Zi., Bad m. ebenerd. Du-
sche, EBK, Abstellrm., Carport.
Bj. 2011, Sackgasse, 450 E KM +
100 E NK. % (01 57) 51 18 89 47

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Land- und Forstwirtschaft

Gemeinde Pennigsehl
4,1 ha Grünland

zu verkaufen
Gemarkung Hesterberg

Ilse Thamm · Immobilien
27252 Schwaförden

Tel. (04277) 1211
Ihr Ansprechpartner für

Nutzflächen und Immobilien
bei Verpachtung und Verkauf:
birgit.gerstenkorn@thamm-

immobilien.de

Vermietungen

Stolzenau: 2 Wohnungen.. sofort
zu vermieten, 75m² + 90m², neu
renoviert. % (01 74) 3 20 49 99

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Steyerberg: Möbl. Zimmer für
WE-Fahrer frei %(0 57 64) 13 42

Immobilien

2-Zimmer-Wohnung

Wietzen: 2 Zim., Bad, ca. 33 m²,
Abstellr., Parkpl., 205,- E KM +
NK + MK, % (0 42 72) 9 64 27 61

Nienburg, Lange Str. 39, 2. OG,
Fahrstuhl, 2 Zi.-Whg., EBK,
Bad, Balkon, ca. 70 m², ab
1.10.2016, 690,-E warm + MS
% (01 72) 9 91 10 56

Lemke: DG-Whg., renoviert,
ca. 74 m², 2 Zi., Küche mit EBK,
neues, helles Bad, Abstellrm.,
gr. Süd/West Loggia mit Wald-
blick, KM 365,-E +NK + MS.
% (0 50 21) 72 73

3-Zimmer-Wohnung

Marklohe: OG, 3 ZKB, Abstellrm.,
Loggia, ca. 77 m², Kellerrm.,
Carport, KM 370,-E +NK + MK,
ab 1.11.16 frei. % (05021)915353

Nienburg: 3 ZKB, EBK, Balk.,
ruh. Lage, ca. 80 m², Fahrradga-
rage, % (0 50 21) 1 39 56

Loccum am Golfplatz: 3 ZKB, OG,
86 m², EBK, Blk., Bad/WC ge-
trennt, Abstellr., Keller, Parkpl.,
KM 398,- E + NK/MS, %/ SMS:
(01 63) 1 42 43 35

4-Zimmer-Wohnung

Nähe Stolzenau: Großzüg. 134 m²
Whg., 4-5 ZKB m. Wanne u. Du-
sche, G-WC, Laminat + Fliesen,
Garage mögl., % (0 57 61) 27 71

Häuser

Haus mit Grundstück
(842m²), in Uchte, zu vermieten!
5 Zimmer, Küche, Bad, 160m²
Wohnfl., Keller, Doppelcarport.
Ruhige Lage, 500m von
Schulen, Freibad und Nah-
erholungsgebiet.
750€ KM+NK.
Haus-Uchte@gmx.net
% (0 15 75) 5 79 32 50

Steyerberg: älteres Bauernhaus,
107 m², 4 ZKB, Garten, Neben-
gebäude, inkl. Grg. 194 m²,
KM 420,-E +.NK.
% (01 52) 31 93 72 68

Mietgesuche

Steyerberg/Schlüsselburg
Sozialarb. u. K. s. 80 m² W.
% (01 52) 57 42 65 12

Arzt sucht 2 ZKB in Nienburg,
vorz. Krankenhausnähe.
KM max. 370,-E . Gern SMS.
% (01 60) 91 39 22 70 ab 17 Uhr,

Garagen

Suche Stellplatz für Wohnmobil
in Steyerberg und Umgebung.
% (0 57 64) 8 07 46 70

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Automarkt

peugeot.de/probefahren

Abb. enthält Sonderausstattung.LEASINGRATE

IMPRESS YOURSELF.

€ 125,46 mtl.
1

z. B. für den PEUGEOT 208 ACCESS PURETECH 72 3-TÜRER

• 6 Airbags
• Bordcomputer
• ESP mit ASR

• Klimaanlage, manuell
• Audioanlage WIP Sound
• Geschwindigkeitsregelanlage

AUTOHAUS HOPP GMBH

31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4 · Tel.: 05764/1037

www.autohaus-hopp.de

1Monatliche Leasingrate bei einer Anzahlung von 2.000,– €
(Gebrauchtwagen kann angerechnet werden), Fahrleistung 10.000 km/Jahr,
Laufzeit 48 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der PEUGEOT BANK,
Geschäftsbereich der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10,
63263 Neu-Isenburg, für den PEUGEOT 208 Access PureTech 72 3-Türer.
Das Angebot ist gültig für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis
28.10.2016. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über alle Detailbedingungen
informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,7; außerorts 4,1;
kombiniert 4,7; CO

2
-Emission (kombiniert) in g/km: 108. CO

2
-

Effizienzklasse: C. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in
der gegenwärtig geltenden Fassung.

INKL. SERVICE PLUS

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Tel. (0 57 64) 10 37 · www.autohaus-hopp.de

Peugeot 2008 Allure 120 VTi
EZ: 07/14, 22.600 km, CD-Spieler,
Klimaautomatik, Einpark 14.990,- €
Peugeot 2008 Allure 120 VTi
EZ: 03/14, 19.200 km, LM-Felgen, Ein-
park hinten, Tempomat 14.900,- €
Peugeot 2008 Style 110
EZ: 10/15, 10.000 km, Panoramaglas-
dach, Navi, Sitzheizung, Dachreling

17.990,- €

C + U Zimmermann GbR
Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail:
zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-

nienburg.de
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Sondertermine
für Reifenwechsel!

Samstag 5.11. und
Samstag 12.11.2016

Winterreifen noch
in Ordnung?

Kostenloser Lichttest
1.10. - 31.10.2016

Rund-Um-Check
für Herbst-/Winterzeit

VW

Polo Variant, blau, 55 kw, 1,6 ltr.
Benziner, AHK, Ganzjahresrei-
fen, 198 Tkm, TÜV 02/18, VB
1200,-E . % (0 50 32) 9 12 88 64

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Wi.-reifen, Porsche Cayenne,
Bj. 08, 235/60R18 XL 107H TL,
Conti 4x4, ca. 5 Tkm gelaufen, a.
Felge: AEZ Phoenix 8,5 JX 18,
600,-E . % (01 57) 75 74 76 92

Automarkt-Ankäufe

Azubi su. PKW, auch oh. TÜV od.
rep.-bedürft., % (01578) 7662857

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Abgeschlossene Stellplätze für
Wohnwagen, -mobile u. Motor-
boote. % (0 51 65) 6 03 AB

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil, % (01 71) 4 96 99 48

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Wohnmobil Bj. 1992, 205 Tkm,
sehr sauber, viele Extra, Preis
6.599,-E VB % (01 73) 7 80 57 72

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Trecker auch älter zu sofort ge-
sucht, IHC, Fendt, Ford, Deutz
etc., auch ohne TÜV,
% (0 15 75) 6 80 11 62

...aktuell und
informativ!

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 8.10.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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LINDA 46, FRAUEN suchen
SEITENSPRUNG
% 01 51 - 20 01 34 05

Rentnerin
(69) privat!040-46085832

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Waldhorn (Doppelhorn) F + B,
günstig. Rehgehörne aus Nach-
laß. % (0 50 21) 37 10

Klavier v. H. D. Schake, schwarz,
mit Gebrauchsspuren, muss ge-
neralüberholt werden, ansehen
lohnt sich! % (01 72) 1 88 50 00

Antike, handbehauene Sandstein-
blöcke u. -stufen, Granit,
5 antike Zimmertüren, div. Kin-
derspielzeug. % (05034)870993

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachbodendämmung

Mä-Fahrrad 24“ + 26“, He-Fahr-
rad 28“, Inliner, versch. Größen.
Preise VB. % (0 50 21) 9 22 83 63

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Thermopen-Fenster 2,30 x 1,40,
günstig abzugeben; Zimmertür-
blatt, ca. 2,00x0,83; Herrenfahr-
rad, 3-Gang, m. Satteltasche,
gut erhalten, % (0 50 37) 454

Habe noch Brennholz abzugeben,
% (0 50 37) 22 42 nach 20 Uhr

Thule Heckfahrradträger
für 2 Fahrräder f. AHK, 100,- €,
% (0 50 21) 1 55 71

Constructa Kühlschrank, 160 Ltr.,
top Zust., % (0 50 26) 14 70

Hausflohmarkt in
Langendamm am 02.10.16
von 10-16 Uhr,
Marienburger Weg 3,
u.a. div. Möbel u. E-Geräte

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwanddämmung

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verkäufe

Ankäufe

Kaufe alles vom Militär u. Musi-
kinstumente % (0 42 38) 13 82

Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Winzlar Kreuzkrug
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wenden
zum nächstmöglichen Termin

Heizung umgestellt?
Ich hole Ihre Heizölrest-
bestände kostenlos ab.
% (01 51) 51 50 00 75
ab 14 Uhr

Führe Dachreparaturen aller Art
durch! Dachrinnenreinigung,

Dachrinnenerneuerung, Kamin-
verkleidungen, Dachneuein-

deckung, Holzarbeit
% (01 76) 69 62 29 32

Malermeister HELD
..hat noch Termine frei!
% (0 15 73) 8 88 81 77
Malerfachbetrieb-Held@gmx.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

DREI fröhliche Gotteskinder
suchen Hof oder Resthof zu
erben, notfalls auch Bargeld.
% (01 72) 4 12 32 36

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

GARTENBAUBETRIEB BIETET AN:
Alle Arbeiten ums Haus mit Entsor-
gung. Gut & günstig.

S (05765) 9426625

Erf. Gärtner pflegt ihren Garten
ganzjährg., schneidet Bäume u.
Hecken, hilft bei Einkäufen u.
Arztbesuchen. (01525)6417544

Büro
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Verschiedenes

Bekanntschaften

Glück im Alter, Erich, 74 J.,
Witwer, attraktiv, fürsorglich, gut
situiert mit Witz u. Charme. Ei-
gentl. führe ich e. schönes Leben,
doch denke ich mit Schrecken an
die langen, einsamen Abende im
Herbst. Wenn Sie, liebe Dame,
auch so fühlen, melden Sie sich
ganz schnell ü. Seniorenherz
05172 – 966 70 16

Gefühlv. attraktive
Witwe, 68 J., aufrich-
tige Frau mit schöner
Figur, sehr einsam. Ich
fahre Auto, bin treu u.

zuverlässig, mag Kochen genauso
wie Gartenarbeit u. suche e. lieben
Mann. Fehlt Ihnen auch jemand
zum Reden u. Kuscheln?
Seniorenherz 05172-9667016

Beispielfoto

Liebe Frau (29-55) gesucht,
ich (m/48) suche w(29-55)
für Freizeit oder Beziehung,
Tel. (01 63) 8 63 12 00

Tiermarkt

Beistellpferd in gute Hände abzu-
geben % (01 72) 514 93 67

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Hoyerhagen Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Rehburg Stadt Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER
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Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.deAusgebildete

Pflegekraft für Intensivpflege
zu Hause in Nienburg gesucht.
% (0 15 23) 3 53 32 66
dmg7@gmx.de

Wer führt Arbeiten zur Wandver-
kleidung im Dachgeschoß aus?
% (0 50 27) 9 00 00 81

Gerne telefonisch, per E-Mail,
Post oder direkt im Salon:

C&M Company GmbH
Lange Straße 95
31582 Nienburg
Ann-Kathrin Ziegenrücker
0172 / 145 49 07
bewerbung@cundm-company.de

www.ik-ambulante-pflege.de

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Wir erwarten von Ihnen:

• eine abgeschlossene Ausbildung
als Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

• einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:

• unbefristeten Arbeitsvertrag möglich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• ein gutes und hilfsbereites Team
• ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

• Basiskurs F. Heimbeatmung

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

in Voll- und Teilzeit im Raum Barsing-
hausen

Qualifizierte
Mitarbeiter

zu sofort gesucht!
# Gute Deutschkenntnisse
# Führerschein erforderlich

HHS Gartenbau
Nienburg, 01 72 / 5 42 96 87

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die Tischtennis Schüler- und
Jugendspieler des TSV Hassel
freuen sich über die neuen,
vom Hasseler Baugeschäft Ho-
grefe gesponsorten Trikots.
Gemeinsam mit ihnen freuen
sich die Tischtennis-Jugend-
wartin und Trainerin Claudia
Heppner (hintere Reihe, vierte
von rechts) und ihr Cotrainer

und Bruder Michael Heppner
(hintere Reihe, zweiter von
links). Das Baugeschäft Hogre-
fe engagiert sich seit vielen
Jahren als Sponsor der Tisch-
tennis-Sparte des TSV Hassel,
wofür sich die Spartenleitung
des TSV auch im Namen des
Gesamtvereins an dieser Stelle
recht herzlich bedankt.

Die Bezirksliga A-Junioren der
JSG Schamerloh spielen in
neuen Trikots. Gesponsert
wurde das neue Outfit von
der Dachdeckerei Kellermann

aus Steinbrink. Schamerlohs
Jugendleiter Jürgen Dohr-
mann bedankt sich auf diesem
Wege beim Inhaber Axel Kel-
lermann.

Die D-Jugend des SCB Langen-
damm und der Trainer Romi-
wald Frei sagen Danke für die
Trainingsanzüge bei der Firma
Strutz & Lange Maschinen-
und Metallbau GmbH & Co.
KG und dem SCB Förderkreis
Fußball Trainingsanzüge.
Die SCB-Junioren können die

Spende als Prämie für die
Kreismeisterschaft bei den E-
Junioren U11 betrachten.
Die Übergabe erfolgte durch
Stefan Lange, Carmen Frei,
Rainer Strutz und „Fuzz“
Hans-Jürgen Erneke an den
Trainer Romiwald Frei (im Bild
von links nach rechts).

Neue Trikots für die Tischtennis
Schüler- und Jugendspieler des TSV Hassel

Kellermann Bedachungen sponsert
neue Trikots

SCB-Nachwuchsfußballer für ihre
Leistung belohnt

Wir suchen zu sofort einen

Produktionsmitarbeiter (m/w)

im 3-Schicht-Betrieb am
Standort Rehburg, zunächst
6 Monate befristet/Vollzeit.

Voraussetzung: abgeschl.
Schulausbildung, Deutsch-

kenntnisse in Wort und Schrift.

Bewerbungen bitte
ausschließlich als

PDF-Dokumente an:

bewerbung@henniges.de

Industriereiniger/in für den
Alexanderweg in Eystrup gesucht,

– GV – , Sa. o. So. flexible Arbeitszeiten

Bockholdt KG Tel. (04 21) 3 90 98 50

Wir suchen per sofort
eine Fleischerei-
Fachverkäuferin
(Voll-/Teilzeit)

Brendel Landfleischerei und
Partyservice OHG

Verdener Landstraße 113
31582 Nienburg

Telefon: 05021 - 4141
www.fleischerei-brendel.de

Nähere Informationen
erhalten Sie auch auf unserer

Internetseite.
Sollten wir Ihr Interesse

geweckt haben, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
Gern auch telefonisch.

Ihre Chance:
Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine /-n

Marktleiter / -in
mit Erfahrung
in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Dienstag, den
04.10.2016 ab 9.00 Uhr bei Frau Maertens
unter Tel.: 05172 / 96 12 54 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de

S t e u e r k a n z l e i

RAVENSTEIN
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Steuerfachangestellten (m/w)
Ihre Aufgaben:
– laufende Lohn- und Finanzbuchhaltung
– Erstellung von Jahresabschlüssen inkl. Steuererklärungen

Wenn Sie fundierte Datev-Kenntnisse, eine eigenverantwort-
liche Arbeitsweise und Teamfähigkeit besitzen und ein über-
durchschnittliches Gehalt erwarten, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung an

Steuerkanzlei Ravenstein
Kirchstraße 4 - 31619 Binnen - Tel. (05023) 9812-0

info@ravenstein-stb.de - www.ravenstein-stb.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

mittelweser
ertriebs

GmbH

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Fit und
aktiv

den Tag
beginnen

Mehringen/Schierholz
zum nächstmöglichen Termin

Frestorfer Weg 2 · 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 65) 4 60

Wir suchen

zu sofort eine/n

Busfahrer/in
für Linienverkehr

in Vollzeit.

Krankenschwester/Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w)

sowie eineRaumpflegerin gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen in der Textilbranche und
suchen zum sofortigen Eintritt einen

Mitarbeiter/in für unsere Buchhaltung
Wir sind seit vielen Jahren erfolgreich in Rehburg-Loccum tätig und
bieten einen krisensicheren Arbeitsplatz, ein nettes Team und gute
Bezahlung.

Ihre Aufgaben:
Selbständige Bearbeitung mehrerer Mandanten in den Bereichen
Debitoren, Kreditoren, Finanzbuchhaltung
Anlagenbuchhaltung und Personalabrechnungen

Unsere Anforderungen:
Buchhaltungskenntnisse
Kaufmännische Ausbildung und Berufserfahrung
Eigenverantwortlichkeit
Organisationstalent und gute EDV Kenntnisse
Leistungsbereitschaft und Flexibilität

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf an Blindenwerkstätte Holger
Sieben e.K., Heide 11, 31547 Rehburg-Loccum oder als Mail an
m.judis-hackel@bws-loccum.de.

Wir fertigen und reparieren elektromechanische Geräte und Anlagen zur
Klebstoff- und Lackförderung sowie technische Ausstattung für Freizeitanlagen.

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort einen

Elektromechaniker / Mechatroniker (m/w)

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung per Email oder Post an:

cweiner@landwermann.de
Landwermann Technik GmbH, Rehmenweg 32 a, 31582 Nienburg

Landwermann Technik GmbH
Rehmenweg 32 a · 31582 Nienburg
Tel. 05021 /9195-0 · www.landwermann.de

Servicekraft in Teilzeit gesucht!

Spielhalle Stolzenau,
Tel. (05761) 2316

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.
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Stellenangebote

Putzhilfe in Frestorf gesucht,
1x wöchentlich % (01 51) 54
42 88 19 ab 17 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine/n Zahnarzthel-
fer/in mit Freude am Beruf; vor-
wiegend Assistenz/Prophylaxe.
Dr. Bernd Rosemeier, Königs-
bergerstr. 43, 31535 Neustadt
% (0 50 32) 6 20 85

Allianz-Vertretung in Rehburg-Loc-
cum sucht Bürokraft auf 450,- €

Basis, zu sofort. Bewerbung unter
reiner.hufer@allianz.de

❚ Minden | Tel. 0571 320740
❚ Petershagen | Tel. 05702 85999

❚ Bückeburg | Tel. 05722 24959
❚ kowalke-umwelttechnik.de

Monteure in den Bereichen Heizung/Sanitär sowie Rohrreinigung

Jetzt schon für 2017 bewerben?

Definitiv. Denn unsere Ausbildungsplätze sind sehr begehrt und
jungen Talenten stehen unsere Türen seit jeher immer offen. Stell
die Weichen also rechtzeitig und bewirb dich bei uns schon
jetzt für die Ausbildung zum

Maler und Lackierer (m/w)
Folgende Grundlagen solltest du mitbringen:
Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke, guter Haupt-/Real-
schulabschluss, eine organisierte Arbeitsweise, Ausdauer,
stetige Lernbereitschaft, generelles Interesse an handwerklichen
Themen.

Wir freuen uns schon, dich kennenzulernen und könnten dir
dafür vorab ein mehrwöchiges Praktikum anbieten.

Bremer Straße 3
31592 Stolzenau
Telefon (05761) 4186
www.maler-lisson.de

AUSBILDUNG
Als traditionsreiches mittelständisches Familienunternehmen agieren wir erfolgreich auf
internationalen Märkten. Seit mehr als 85 Jahren sind wir einer der führenden Hersteller
von Brems- und Kupplungsbelägen für industrielle Anwendungen, Schienen- und Nutz-
fahrzeuge.

Zum 01.08.2017 bieten wir folgende Ausbildungsberufe an:

» Fachinformatiker/in Systemintegration
oder Anwendungsentwicklung

» Industriekaufmann/frau
» Elektroniker/in
» Industriemechaniker/in Fachrichtung Instandhaltung
» Mechatroniker/in
» Maschinen- und Anlagenführer/in
Bringen Sie Dynamik in Ihre berufliche Zukunft und
bewerben Sie sich auf www.bremskerl.com!
BREMSKERL-REIBBELAGWERKE
EMMERLING GMBH & CO. KG
Brakenhof 7
31629 Estorf/Leeseringen

Herr Gerking - Personalwesen
Tel.: 05025/978-138

gerking@bremskerl.de
www.bremskerl.com

2017
von Brems- und Kupplungsbelägen für industrielle Anwendungen, Schienen- und Nutz-

www.combi.de

COMBI IMMER EINE FRISCHE VORAUS

schlägt fürFrische!schlägt für Frische!
Unser Herz

Ihrs auch?
Combi ist ein dynamisch wachsendes Handelsunternehmen der Bünting
Unternehmensgruppe mit einem dichten Netz von Verbrauchermärkten in
Nordwestdeutschland. Unser Schwerpunkt liegt auf dem Lebensmittel- und
Frischebereich sowie auf leistungsstarken Fachmietern.

Für unseren Combi-Verbrauchermarkt in Steimbke
suchen wir zu sofort:

Mitarbeiter/innen
für den Markt- und Thekenbereich
20 – 30 Std./Woche

Für den Marktbereich
Wir erwarten
⋅ Ausbildung als Verkäufer/-in,

Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
⋅ Berufserfahrung im Verkauf
⋅ ein gepflegtes Erscheinungsbild
⋅ kundenorientiertes Handeln
⋅ zeitlich flexible Einsetzbarkeit

Für den Thekenbereich
Wir erwarten
⋅ Ausbildung als Fachverkäufer/-in

(im Lebensmittelhandwerk)
⋅ Berufserfahrung im Verkauf
⋅ ein gepflegtes Erscheinungsbild
⋅ kundenorientiertes Handeln
⋅ zeitlich flexible Einsetzbarkeit

Ihre Aufgaben
⋅ Bestellwesen
⋅ Warenverräumung
⋅ Kundenberatung und Verkauf
⋅ Kassenabrechnung

Ihre Aufgaben
⋅ Bestellwesen
⋅ Warenverräumung
⋅ Thekenbestückung
⋅ Kundenberatung und Verkauf

(von Fleisch, Wurst, Käse)

Senden Sie bitte bei Interesse Ihre vollständige schriftliche Bewerbung (mit Lebenslauf
und Zeugniskopien sämtlicher vorheriger Arbeitgeber) vorzugsweise per Online-Bewer-
bung unter www.bünting.de/karriere an unsere Personalabteilung. Bitte beachten Sie,
dass nur vollständige Bewerbungen bearbeitet werden.

Combi-Verbrauchermarkt Einkaufsstätte GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der Bünting-Gruppe
Eichfeld 3 ⋅ 33154 Salzkotten

Deutsches Rotes Kreuz
Die Rettungsdienst im Landkreis Nienburg gGmbH betreibt drei
Rettungswachen im Landkreis Nienburg. Zum Einsatz in der Notfall-
rettung und im Krankentransport suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Rettungssanitäter
Rettungsassistenten (m/w)

in Vollzeit

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse C1 (oder 3)
• gesundheitliche Eignung
• Identifikation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes
• Fachliche und soziale Kompetenz, Einsatzbereitschaft, Flexibilität,

Teamfähigkeit und Engagement
• Bereitschaft zum Arbeiten im Schichtdienst
• Wohnsitz in der näheren Umgebung

Es erwartet Sie:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
• ein leistungsfähiges und motiviertes Team
• ein modernes Qualitätsmanagement System
• leistungsgerechte Vergütung inkl. betrieblicher Altersversorgung
• mögliche Krankenhauszusatzversicherung

Wir bitten um eine aussagekräftige Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

Rettungsdienst im Landkreis Nienburg gGmbH
Herr Mike Plate, Moltkestraße 30, 31582 Nienburg
Telefon 05021 / 906-263, E-Mail: mike.pplate@drk-nienburgg.de

Für unseren ambulanten Dienst suchen wir in Voll- oder Teilzeit

• eine Pflegedienstleitung
• examinierte Pflegefachkräfte

Zusätzlich bieten wir:
• betriebliche Altersvorsorge
• Fahrtkostenerstattung, opt. Dienstfahrzeug
• steuerfreie Zuschläge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: KruSen.care
Simon Kruse – Friedewalder Str. 19 – 32469 Petershagen – Tel. 05704 / 16777902

info@krusen.care · www.krusen.care

Stadt Nienburg/Weser
Marktplatz 1 • 31582 Nienburg
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Sabine Kollhorst,
Ausbildungsleiterin, Telefon (05021) 87-225

Die Stadt Nienburg/Weser stellt zum 1. August 2017

eine/n Auszubildende/n für den Beruf

• Fachangestellte/r für Medien-
und Informationsdienste
in der Fachrichtung Bibliothek in der Stadtbibliothek Posthof ein.

Bewerbung im Online-Verfahren:
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung im Verfahren „Bewerbung
online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de (Aktuelles >
Stellenausschreibungen > Ausbildung).
Dort finden Sie in den jeweiligen Stellenausschreibungen viele
Informationen zu Ihrer Ausbildung bei der Stadt Nienburg/Weser
und den dafür notwendigen Voraussetzungen.

Die Bewerbungsfrist endet am 31. Oktober 2016.

Stadt Nienburg/Weser
Marktplatz 1 • 31582 Nienburg
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Sabine Kollhorst,
Ausbildungsleiterin, Telefon (05021) 87-225

Die Stadt Nienburg/Weser stellt zum 1. August 2017

eine/n Auszubildende/n für den Beruf

• Fachkraft für Abwassertechnik
im Klärwerk ein.

Bewerbung im Online-Verfahren:
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung im Verfahren „Bewerbung
online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de (Aktuelles >
Stellenausschreibungen > Ausbildung).
Dort finden Sie in den jeweiligen Stellenausschreibungen viele
Informationen zu Ihrer Ausbildung bei der Stadt Nienburg/Weser
und den dafür notwendigen Voraussetzungen.

Die Bewerbungsfrist endet am 31. Oktober 2016.

Stadt Nienburg/Weser
Marktplatz 1 • 31582 Nienburg
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Sabine Kollhorst,
Ausbildungsleiterin, Telefon (05021) 87-225

Die Stadt Nienburg/Weser stellt zum 1. August 2017

drei Auszubildende für den Beruf

• Verwaltungsfachangestellte/r
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung ein.

Bewerbung im Online-Verfahren:
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung im Verfahren „Bewerbung
online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de (Aktuelles >
Stellenausschreibungen > Ausbildung).
Dort finden Sie in den jeweiligen Stellenausschreibungen viele
Informationen zu Ihrer Ausbildung bei der Stadt Nienburg/Weser
und den dafür notwendigen Voraussetzungen.

Die Bewerbungsfrist endet am 31. Oktober 2016.

Für unser neues Friseurkonzept suchen wir
zum nächstmöglichen Termin

eine/n Friseur/in
in Voll- oder Teilzeit

Tel. 01 51 / 58 59 20 81

für unseren Salon in Nienburg.



Gültig im August 2016

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig im Oktober
2016. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat
reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

Coupon
Gültig im Oktober 2016

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl.

Ausgenommen rezeptpflichtige
Arzneimittel und reduzierte Angebote.

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

# Parkticket
Nutzen Sie die direkten Parkmög-
lichkeiten auf dem Schlossplatz-
Parkplatz oder im Parkhaus.

!

# Lieferservice
Täglich bequem und schnell
nach Hause.

Da geht’s mir
gleich viel besser.
Mit dem umfangreichen Angebot

aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Spätestens wenn sich im Herbst die Blätter
braungolden verfärben und die Temperatu-
ren langsam in den empfindlich kalten Be-
reich absinken, ist die Erkältungsprävention
wieder ein Thema. Die einfachste Art, sein
Immunsystem zu stärken, ist die Kombina-
tion aus vitaminreichem Essen und ausrei-
chend Bewegung. Auch Saunagänge tragen
zur Stärkung der Abwehrkräfte bei. Wer sich
darüber hinaus gegen Erkältungsviren
wappnen will, kann sich in der Apotheke
Vitamin C und Zinkpräparate besorgen. Bei-
de Präparate unterstützen auch im Kampf
gegen eine schon aufgetretene Erkältung
und können den Krankheitsverlauf verkür-
zen. Eine weitere Möglichkeit der Vorbeu-
gung ist eine mehrwöchige Kur mit Immun-
präparaten. Selbstverständlich stehen auch
pflanzliche Alternativen wie etwa der Son-
nenhut (Echinacea) in der Apotheke zur
Verfügung. Hat die Erkältung trotz aller vor-
beugenden Maßnahmen dann doch zuge-
schlagen, ist es am besten, den Körper zu
schonen, möglichst viel heißen Tee zu trin-
ken und Omas Hühnersuppe zu löffeln –
zwei Hausmittel, die gegen eine Erkältung
helfen können.
Diese und weitere Tipps finden Sie in der
aktuellen Ausgabe von „Mein Tag“.

KUNDENKARTE

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

Ihre persönliche
mit

Treuebonus

Silomat®
Saft
100 ml
statt € 7,97 1)

€ 5,98

Thomapyrin® intensiv
20 Tabletten
statt € 7,97 1) € 3,98

Bepanthen® Wund- und
Heilsalbe
100 g
statt € 13,51 1) € 10,98

Zovirax®
2 g
statt € 9,47 1)

€ 7,95

Aspecton®
Hustensaft
200 ml
statt € 10,97 1)

€ 8,98

ACC® Kindersaft
Hexal®
100 ml
statt € 4,41 1)

€ 3,48

Eucerin® Urea Repair
Plus 10% Urea Lotion
250 ml

€ 14,95

Eucerin® TH Hyal-Urea
Tagescreme
50 ml
statt € 29,98 1)

€ 23,98

NasenSpray
ratiopharm®
für Erwachsene,
konservierungs-
mittelfrei
15 ml
statt € 4,97 1)

€ 2,98

isla® junior
20 Pastillen
statt € 7,50 1)

€ 5,98

Buscopan® Dragees
20 Stück
statt € 9,47 1)

€ 7,98

Aspirin® 500 mg
40 überzogene Tabletten
statt € 11,97 1)

€ 7,48

Grippostad® C
Hartkapseln
24 Stück
statt € 10,98 1)

€ 8,89

Sedariston®
Konzentrat Kapseln
100 Stück
statt € 22,60 1)

€ 16,98

Loceryl®
Nagellack
5 ml
statt € 54,99 1)

€ 44,98

frei öl®
PflegeÖl
125 ml
statt € 11,99 1)

€ 8,95

Wick VapoRub
Erkältungssalbe
50 g
statt € 10,98 1)

€ 8,48

GeloMyrtol® forte
20 Kapseln
statt € 9,89 1)

€ 8,98

Diclo-ratiopharm®
Schmerzgel
100 g
statt € 10,29 1)

€ 7,98

Curazink®
50 Hartkapseln
statt € 16,95 1)

€ 13,48

100 ml = € 5,98

100 ml = € 7,98

100 ml = € 47,96

Oktober 2016

Das große
Gesundheitsglück

Wandern

DROGEN
Das kleine 1 x 1
der Prävention

HÜLSEFRÜCHTE
Superstars für die
gesunde Küche

KNOCHEN
so werden sie robust
und stahlhart

MIT
TV-PROGRAMMUND VIELEN

RÄTSELN

Erkältungen vorbeugen

Gültig im Oktober 2016


